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dieſer Seſſion keinerlei Amendierun— 
gen des Völkerbundabkommens vor— — 
genommen w l Irophe= : . . 
| "cite A. — —— Br ru su Rifarney fröhnen Iniformirte) 3. M. Hardy, angeblid) ein wohl- 
ſammlung der Völferlina angeregt. | Delegation, daß fpäterhin fich we: ihrer Zeritörungswnt. habender Geihaftsmann, erjcojien. 
fentliche Amendieringen als nötig 
».iveilen dürften. Sr bemerkte, man 
Brafitien und Spanien Wird au | erachte das Wölterbundabfommen | Schlappe für Regierung im Ober: Siyanfwirt verhaftet. 
gedankt. |durhaus nicht als abfolut feititehend hauſe. 
und unveränderlich, und gelegentlich 
der nächſten Seſſion dürfte die Mög— 


Danldepeſche MM Wilſon. rungsfrage. der dahin geht, daß in Das arme Irland. 


Abſendung in der Sitzung der Ver— 





Deutſchlands Proteſt gegen Volksab— 





* eo Ilicpteit erwachlen, daß meit mefent: | Rriiche Some Rule Vorlage wird un De ae 
w) ſtimmung in Eupen nnd Malmedy lichere Amedierungen, als es die jebt gcadytet aller Protefte der Regierung Arbeiter, der angeblid in Güterwagen 
abgewicien. — Völferbundabtommen in Vorfchlag aebrahten find, in Er: | vom Thberhanje amendiert, — Aber: | einzubreden verfuchte, getötet. 
wird nicht amenbiert. |tägung gezogen erden müßten, | malige Razzia auf die Anlagen von | — 
X “in Dubli 
| Imendierung bes Abkommens bedentet | Zreeman's Journal in Tublin. 
— eu * A En Ver: | — 2: : 
Genf, 2. Dez. Gelegentlich der | en Bu ONE: OR: ARE: | noh nicht mit Bejtimmtheit feitae- 
Eröffnung der heutigen Sikung der] MR. | Sonden, 2, Dezember. Sente|ftellt werden fonnte, angeblid ein 
\ F. or n ’ — Si A MAlfp Y - . .- . : 5f518 3 
Verſammlung der Völkerliga vean „Wenn a das Völferbundabtom- | morgen richteten Uniformierte in wohlhabender Geſchäftsmann aus 
tragte Vorſiher Paul Hymans die men amendieren, ſo amendieren ſie Kilarney, Irland, große Verwüchun- Minneapolis, Minn., namens J. M. 


Abſendung einer Dankesdepeſche au gleichzeitig den Friedensvertrag von gen an. Sie durchzogen die Stra- Hardy, der aber unter dem Namen 
den Präſidenten Wilſon für die Art Verſailles, durch den der Weltfriede | son amd zertriimmerten im Ge-)%. C. Callahan in vielen berüchtig- 
und Weije, wie er dem Ainfuchen des | beliegelt wurde”, ſagte Balfour. | ihäftsteil der Stadt die jüntlichen | ten Lokalen der Südſeite herum— 
Rats der Völferliga bezüalih der] Ein weiterer Grund, dur welchen Fenſterſcheiben, indem ſie dieſelben ſchwärmte, wurde heute nacht in 
armeniſchen Frage entſprochen hat. der Ausſchuß zu ſeiner te Bale| mit Sin mit Steinen einwarfen oder | Fred efferfonsWirtichaft, Nr. 3260 








Nah der Eröffnung der Sikung Irabme veraniaht wird, fagte Balz | mit Sämmern einjchlugen. Cottage Grove Avenue, erſchoſſen. 
teilte Hymans offiziell mit, daß four, iſt die Ueberzeugung, daß die Allem Anſchein nach handelte es Jefferſen, der in Haft genommen 
Vräſident Wilſon ſich bereit erklärt Erfahrung eines Jahres mit dem | jich bierbei um weiter nichts als umı|wurde, machte über die Schießerei 
babe, in Armenien zu vermitteln, | Gölferbunbablommen nicht außrei= | Zeritörungswut, da das beichädigte|perichiedene, einander miderfprechen- 
und verla3 die Antwort, die der Rat lchend ift, um darzutun, welcherart | Eigentum Leuten der verichiedenar-| de lien Er fagte, der nunmehr 
an den Präfidenten gefandt hat. In |Amendierungen nötig find, und der |tigiten politichen Anfichten gehörte, Erjchpifene habe fi) bei ihm als 
dieſer Antwort wurde dem Präſi- Ausſchuß fer daher der Anficht, es |Megierung erleidet Schlappe im Ober: wohlhabenber Geſchäftsmann aus 
denten Wilfon mitgeteilt, da Spa= | würde am beiten fein, vorläufig ab= | Haufe. Minneapolis eingeführt und fe un— 
nien und Brafilien, die fich gefteri Jauivarten. Cine Kommiflion, deren) gondon. 2. Der. Die Regierung ter den Namen Hardy, Gallahan, Ho— 
erboten, ihn bei feiner Vermittlung | Ernennung der Ausihuß befürivor- ee Per. gan und Powers befannt gemejen. 
Seit ungefähr vier Monaten habe er 
ihm ſechs Dollars gejchuldet. Heute 
morgen nun fei er zufammen mit 
zwei anderen Kerlen, Die nad ber 
Schiekerei davon eilten, in einer 
bon einem Mann namens A. D. Un: 
derfon gelentten Kraftdroſchke bei 
ihm vorgefahren. Wieberholt habe 
er, der Wirt, ibn gefraat, warn er 
denn die $6 bezahlen wolle, die Ant: 
|; wort habe aber immer im einem 
|Griff nad) der Hüftentajche beitan- 
den. Schließlich habe der Burfche 
einen Revolver aezogen und ziveimal 
auf ihn zu fchieften verſucht, Die 
| Waffe habe aber beide Male verjagt. 
IDarauf habe er felbjt zum Schieß— 





— —— 5*9 Ze * hat im Oberhauſe eine Schlappe er— 
in Armenien zu unterſtüten, ange- tet, könne Die vorgeſchlagenen Amen⸗ fitten. Trotz energifchen Widerſtan— 


wiefen worden feien, fich direft mit dierungen prüfen und feinen Bericht Ipgs per Regierung wurde ein von den 
Woaſhington in Verbindung zu fegen. | tem Kat ber Liga zuftellen, ber batın | Yaronen Dranmore und Vroiwne 
Hymand reate auch die Eitien- |jeinerfeits aelegentlich der nächſten eingereichtes Amendement angenom— 
dung bon Dankesdepeſchen an Spa⸗ Seſſion der Verſammlung des Völ- men, welches die Schaffung eines 
» nien und Brafilien aı. terbundes am 1. September nädhjiten Senats für Südirland vorfieht. 
Lord Robert Cecil bemerkte, der | Jahres Vericht abitatten Fünne. Das Amendement gelangte mit 120 
Daıt gebühre auch der franzöfifchen; Durch die Meberweifung ber jebt in|aegen 36 Stimmen zur Annahme. 
Delegation, namentlich Rene Bir; Vorichlag aebrachten Aenderungen an! Das Amendement bezwert, wie dej- 
viani, der durch feine Veredfamkeit eine Studienfommiifton würde, twie!jen Befürworter verlicherten, die Be: 
die Veranlaffung zu dem Bemühen |Balfour hinzufügte, die Völferbund- |ihütung der Intereffen der Minori- 

im  Aintereffe Armenien? gegeben |verfammlung einen für die nächite tät der Unioniften in Südirland. 
4 habe. Seſſion ſehr bedeutungsvollen Präze-- Lord Birkenhead bekämpfte im 
Deutſchlands Proteſt gegen Volksab- denzfall ſchaffen, da dann möglicher⸗ Namen der Regierung das Amende— 
ſtimmung in Eupen und Malmedy weiſe weit weſentlichere Veränderun- ment mit der Begründung, es würde 
abgewieſen. gen beantragt werden dürften. | unmöglich fein, in Südirland eine 
Der Proteit Diutjchlandg gegen) Die Delegaten Hagerup von Nor- | Derartige Kammer ins Leben zu ru eifen aeariffen. Die Polizei fand 
die Unnahme des nach der= Anficht |vegen und Dr. Wurtemburg von ; fen, — ne — Hardys Revolver audy und ftellte feit, 
der Berliner Regierung von Belgien , Schweden erflärten fih mit der Ent-| uf inrag bon Torb Shar ion non er außer Ordnung war. Auch 
gefälſchten Ergebniſſes der Volksab- ſcheidung des Ausſchuſſes, ſoweit die wurde auch ein Amendement gunge Jefferſons Revolver brachte ſie in ih- 
ſtimmung in Fupen und Malmedy von ihnen beantragten Amendierun: | NPLTMEN, welches Femeinſchaftliche Befit: es zeigte Tich, daß drei 
feilens der Völkerliga murde vom |gen in Frage fommen, für einberftan- | Sihungen bes füdlichen und des Schüffe daraus abgefeuert tvaren. 
%at der Völterliga abgewiefen. den. rn ng rer nz Detektives juchen jegt nach den ent= 

Die Antwort des Nats an den J— Vorläufig keine Amendierungen. ſprünglich durch die Vorlage verfüg⸗ flohenen Geſellen. 


ee ten irifchen Rats vorfieht. Lord Bir- : 
denten Wilſon. Mit allen gegen eine Stimme, die Kenhenb bemerkte a 2 Rat je] Hardy hatte fi) unter dem Nas 
men T. 5. Gallahan im Hotel Wes- 


Der Wortlaut der heute abgejand- |des argentinifchen Delegaten Puerty- ein weſentlicher Teil des Plans ber 
ten Antwort des Rats der Völterliga |don, murde beichloffen, gelegentlich | Aenierung geweien und e& jet, nad: ner in’s Fremdenbud eingetragen; 
an den Präfidenten Wilfon auf dei |bieler Seflion feine Amendierungen | hem er aeitrichen morben, iiberaug | vor vier Wochen fchrieb er jich in das 
ſen Annahme der Rolle des Vermitt- des Völkerbundablommens in Erwä- fraglich, ob die Vorlage diefen Tehme- | Fremdendbuh dis Metropol: Hotel 
lers in der armeniſchen Frage iſt wie gung zu ziehen, jondern eine Komz|yn Schlaa überjtehen würde. als J. M. Hard ein. Seine Klei- 
folgt: ‚miffton zu ernennen, melde etwatge) ine ie aa ee dungftüde tweilen dis NamenPomers 
„sm Namen des Rats der Völker: ‚Abänderungsporjchläge bis zur näd | * — en und Hogan auf. In einen Siegel: 
‘ga Dante ih Ihnen für JZhre Des |ften Selften prüfen loli. | Sublin. 2 er Poliziſten na, | fing, den er trug, jind die Buchſta— 

peſche vom 1. Dezember, in der Sie Die Tatſache, daß Delegat Puemt— ei * ** H z_ . Üen „T. F. P. eingraoiert. 
ſich bereit erkllären, als Vermittler redon gegen den Antrag ſtimmte, ver ber — = yeute KH Vor einigen Tagen aab Hardy im 
zwifchen den Armeniern und den |urfachte allgemeine Verblüffung un | Fuber Ber * pr rag aan | Nein Gault Hotel merrere ”cküffe 
emans Hurna | auf den Schantwärter ab, angeblich 


turftichen Nationaliiten zu funaierei ; an alaubte anfänalich, daß der Auz!r * Pen 1 

— —— - en zu errang nan 9 * en vn ei da Beſuch ab. Cie nahmen in überaus] ee bare Gkmaek ar 
un t I, ag Sie pur ieſen trag miſoilge n abgelehn höflicher Form eine sehn Minuten | hei ihm teinen Schnaps ge— 
en wollte. 


3weck einen Vertr zu err en die Anſich 9 te, alle En* > — 
—— — en er tung Gätten | Wäbrenbe Durdluhung be Seber= | — J 

Der Raͤt iſt hocerf md &ı | infiimmtn ar erfolgen  Mräfibent | [02 und eine Prüfung der Manns | Von Bahnpoliziſten erſchoſſen. 

Der Rat it howerfreut und Zonen einfiimmig zu erfolgen. Präſident ffripte der Redakteure dor. Bezüg— — - 
für Ihren Enifhluß dankbar. Der|Hnmans erflärte jedoh, daß Einz|,; En ee : -. - / Bon dem in Dienjten der Chicago 
Er lem Okfan his | fi nminkoit im Mtokom SEAT mit ro 0 De Bahn itehenben Gonberpolisi- 
„tat hat mich angewielen, Shnen die | itimmigfeit in diefem Fall nicht nö wurde nicht? anaefünbdiat Alton Bahn Fehenden Sonderpoitzi 
Mitteilung zu machen, daß die jpa=!tig fer und erklärte den Antrag für! — _ > \ften James Jeromig murde Beute 
nfche Regierung Sich bereit erklärt ! angenommen. Bedeutſame Antündigung jeitens bes | morgen in den Nangierhöfen der ge: 
bat, an jedwebem moralifchen und | Fremiermintiters angeblich bevoritebend | nannten Babngejellihaft an 47. und 
diplomatifchen Vorgehen im Snter- m 2 an J London, 2. Dez. Be bie „Daily | Crawford Avenue der 30jährige Ur- 
eife Armeniens teilzunehmen, und nd nicht perſönlicher Vertreter Wilſons News“ behauptet, macht Ti Das |beiter John Iroi” , Nr. 4638 © 

ah die brafilianifche Regierung an! Wird der für Armenien zu ernennde | Verlangen nach einem Waffenftill- | Hamlin Avenue, in die Yruft ge 
gefündiat hat, fie fei bereit, allein | ermittler jein. Iftand mit Bezug auf Srland immer |fchoffen und fo jchmer vermundet, 
oder mit „uderen Nächten vorzugehen, Waihimaton, 2. Dez. Der vom | mehr bemerkbar und Lloyd George dan er wenige Minuten fpäter ftarh. 
um der aerenwäriigen Lage in Ars |Präfidenten zu ernenmende Vermitte | 

menien ein Ende zu maden. Der!fer zwilchen den Armeniern und dei | 
Rat hat daher dieje beiden Regieruns |türfifchen Nationaliften wird als | 
aen erjucht, fich Diret mit Shnen im Vertreter des Präfidenten ‘der Ver: 13° ur | 
Berbimdimg zu jeßen, um zu ermit- jeiniaten Staaten und nicht als per. | 1Orerbi die, Zeitung, „und es iſt ſich nach der Wohnung von Andrew 
ten, wie ein Zuſammenwirken ar—⸗ fönlicher Verireter Woodrow Wil- böchſt wahrſcheinlich, daß ber Pre⸗ Jacobenich, 
rangiert werden kann. Unterhand- ſons fungieren, wie heute im Staats- miermuniſter vor Beginn der Weih⸗ nue, wo er bald darauf ſtarb. Als 
lungen können unverzüglich mit der devariement erklärt wurde, in Beant- | Mahtsferien des Parlaments eine bes | pie PBolizei ante, hatte er bereits 
armeniichen Regic tig in Eriva.. ber | wortung verfehiedener Fragen dar- deutſame Anlünbigung nadjen ioirb. den letzeen Atemzug 
gennen werden. J über, wie die Vemerkung des Präſi- Brefeſſor —— wieder in Haft. Spießgeſelle iſt entlommen. 

Bezüglich der Kemaliſten (der tür-⸗ denten in deffen Schreiben n die „Dublin, 2. Dez. Vrofeſſor Mac— 
tiſchen Nationaliſten) tu: der Rat Völkerliga auszulegen ſei, daß er Leill, m Parlamentsmitalied Be 
Schritte, um zu ermitteln, tie man mit Freuden feine beriänfiche Nor, Dun Seiner, der am 26. November; digt wurden. Es erfolaten 830 
am Wirkfamften Fühlung mit ihnen | mittiung anbiete“. ‚m Haft genommen un boorgeitern in|lieberfälle auf Poftziige und 45 
erlangen kann, unp Sie werden von) Am " Staatsdevartement wurde | dreibeit gejegt worden mar, Millieberfäll. auf Küftenwachtitationen 
dem Graebnis viefer Ermittlungen | perfichert, dah hinter dem zu ernen, | geltern aufz neue verhaftet worden. und Leuchttürme. Mußerdem fanden 
baldmöglihit in Kenntnis gelebt | menden NWermittler der aefamte Ein-| me — erfolgte —— Uederfälle zur Sicherung von 
werden. (gez.) Vaul Hymans., fluß der Bundesregierung stehen | grobes Polizetaufgebot, Das ſeine Waffen ſtatt. 


* |MWohnung in Booterstown bei Kinaz| an gi ri 
Unterausſchuß genen Zulafiung Lich: ; würde, aber e&8 wurde betont, dah es| er ae PR ICE: EHRE WBSRNER: Tür 
ausſchuß gegen 83 8 ver e3 wurde betont, DaB e3 | Horn umitellte, hi 


teniteins, fich hierbei ausfhliehlih um den richt heißt es, daß wöchentlich über 
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Vertreter des Laudes. 


Frage zu beſchäftigen. einen Kumpanen dabei überraſchte, 
„Es ereignet ſich weit mehr, als wie ſie in einen Güterwagen einzu— 














en i re * — * — Die Opfe Ausſchreitun in — a 
Der Un.rausihuh, der die Auf: Imoralifchen Einfluß handeln — da nen a Ss „dert Derhaftungen — Irland 
— + in uder «6 * v —— — r 
nahmegeſuche der kleineren Länder Einwanderungsſperre geplant. | an urd Während der 


u errafr | London, 2, Der. Laut einer im!gs = he 5 g 
— —— ..g unhme |. ze * x re ıIchte 8 3 8 
prüft, be Eefchloffen, die Aufnahme | gepräfentant Iohnion von Wafhingten | Miniiterhum des ıhten brei Wochen des November 
Coita Rica* zu empfeblen und bezüg | Min s 


lich der Geſuche von Azerbaijan und 


möchte Einwanderung jür zwei Jahre Aufſte!lung ſir en = ag * Per- onen toogen polili- 
en wei |Aufielung find in Itland bis un ſcher Vergehen in Irland verhaftet, 
Liechtenſtein oblehnend zu berichten. 3533 a, Pers Notember WON. DORT. * jeinfchließlich von 169 Perfonen, de- 
>erner wird ber Ausiguß den Xor-;  Nabington, 2. Dez, Nm alle) lichen Elementen 673 Perfonen ge? Iren Verhaftung in der Tekten Woche 
flag des Präfidenten Wotta der Zue Vorlage, deren Entwurf heute | ie! ober — — me ‚S |des Monats erfolate. 
Schweizeriſchen Republik empfehlend | eg „ohnfon von : Wa ae _ n. | Zicke mann: 
einberichten, demzufolge Länder, die | ington und Vorſitzer des Haus· — —————— 5 gt * 
nich von genügender vedentung ſind, ausſchuſſes für Einwanderung dem | Taufe des Sommers in — ——— —— 
um als vollailtige Mitglieder in den Einwanderungsausſchuß vorgelegt umgebracht wurden, noch 62 rg srland, 2. Dez. Am Dienstag 
Sölterbund aufgenommen zu werden, | Dat, zur Innabme gelangen follte, | EN —— re ir abend. wurde bier c': Taiheliiiier 
einen befonderen Status erhalten | Würde die Gimvanderung für die) Lufe des Scmmers in Belfaft ibr|Prichter in Saft genommen umd 
— | Tauer von zwei Nahen völlig ver⸗ Leben einbüßten. Außerdem [ließ |nadı der Militärkaſerne gebracht. 
In dieſer Beziehung iſt in Vor- boten ſein. Nur Blutverwandte von det Sericht auch nicht die 15 er) 








t 


. * u : : L Sonn: Terhaftungen in Schottland. 
ichlag aebracht worden, biefen Län: | Yürgern oder von Musländern, die tadetten ein, bie ‚m borigen Don: | * —2 
tern Sit ohne Slimme in der Ver- ertlärt haben, daß ſie ſich naturali⸗ tag in Kilmichael in einer Hinterhut] Glasgow, 2. Dez. Unter der An— 


— »X 2 2 ı Nfrı 17 ar 0% M L i 9 jt , 5 Po⸗ 
In dieſe Klaſſe dür;te Albanien einz | or x —— — der Vorlage un —— ze RN 
acreibt werden, da gegen feine Auf | dauernd ins Sand gelajjen, wäh-|" ger * 


— 


u 9 nn : rend Tonriite ripeitia | DC Die | öteten i Fr izei 
nahme als volfailtigee Mitglied fei-| rend Tonriiten und „anderweitig | werben. Die Zahl der getöteten runter drei Frauen, bon der Polizei 








tens St : . en ee — Sn 
weich, * Neufundland, Kuba und Mexiko der verwundeten auf 103. Außerdem den Gelignite, Schießpulver, Schieß— 














Bei der Unterbreitung des Berichts 
. des Ausihuffes für die Amendie- Ceſet die „Sonntaapot“. während 161 Bolizeitafernen befä- beı 








Das Ende vom Liede. Entführt und beraubt. 


| 
| 
Ein Mann, dejien Hi Am hellichten Tage von Auto— 


— = e * ſieren ſſe ürden laut gerieten und getötet wurden. klage einer hochverräteriſchen Ver— 

lung 8 einzuräumen. | fteren lallen wollen, würden laut!‘ ( e age i — 
jammlung ber Liga 3 | Ihwörung murden heute bier ſechs 
Perſonen iriſcher Nationalität, da- 
aliens Einpruch erhoben zuläſſige“ Ausländer aus Kanada, | Soldaten beläuft fich auf 47 und tie | feftgenommen, Wie es heißt, wur=| 


nue auf die Dauer von jehs Mo-| Murder 41 Zivilperfonen getötet und | haummolle, Zünder, Handgranaten, 


und 528 Polizeifajernen zerftört, |Mohnungen der Verhafteten gefun— 





Gin Nänberjtüddhen von beiipiello- 
jer Frechheit am hellen Tage. 


Erbeiteten 81900. 


Aller Wafriheinfichkeit nad) hat er den * Räuber, in einem Kraftwagen, gin— 
verbängnisvollen Schuß abgegeben. — 


gen mit großer Schnelligkeit zu Werke. 
— die National Milk Co. iſt die Leid— 
tragende. — Tapferes Weib. 


bandiien entführt und um $1900 be= 
raubt zu werben ivar das Cchidfal 
von Edward van Horn, dem Gelre- 
tür und Schagmeilter der National 
Milt Company, Nr. 2501 Southport 
Ave. 

Das freche Banditenſtüchchen wurde 
von vier oder fünf Autobanditen vor 
dem Hauſe Nr. 2442 Southport 
Ave. gegen 10 Uhr morgens ausge— 
führt und ſpielte ſich mit ſolcher 
Schnelligkeit ab, daß keiner der zahl— 
| 





reichen Straßengänger au nur den 
Verſuch machte, dem Weberfallenen 
zuhilfe zu eilen. Ban Horn hatte 
die Tageseinnahme von geſtern, ge— 
gen $1600 in var und Schecks im 
Werte von $300, in einer tleinen 
Handtafche bei jih und war auf 
dem Wege nach den nur ein Straßeit- 
gebiert vom Büro feiner Firma ent— 
fernten Geihäftsräumen der Fuller: 
ton = Sonthportt State Sapinas 
Bank, ald er von den Räubern, die 
in einem aroßen fchwarzen SKraft- 
iimagen angefahren Tamen, geitellt 
wurde. Ehe er muhte, wie tom ae- 
ſchah, war er in das Gefährt gezerrt, 
und die Fahrt ging los. 
Unfreiwillige Spazierſahrt. 

Die unfreiwillige Spazierfahrt des 
Entführten erſtreckte ſich über eine 
Strecke von nahezu 10 Meilen, bis 
er an 15. Straße und Turner Ave. 
freigelaſſen wurde, natürlich nach— 
dem man ihm das Geld abgenom— 
men hatte. Sobald die Kerle mit 
ihrem Auto außer Sehweite waren, 
ſchlug Van Horn Lärm und benach— 
richtigte mit Fernſprecher den Präſi— 
denten der National Milk Company, 
Frank Bobrytzke, wie auch die Poli— 
zei, doch waren die frechen Räuber 
bereits über alle Berge, als die De— 


De on Drt und Stelle anlang- 
ei. 








Kleinere Ränbercicn. 

| Charles Eifer, Nr. 2237 Enndale 
Ave. wurde an Fullerton Abe., zwi— 
ſchen Seeley Ave. und Leavitt Str., 
jbon zivei mit Revolver bewaffneten 
| Danbiten überfallen und um $30 er- 
| letchtert. 

|, wer Banditen, welche fich ae- 
hern abend bei der Yartin Gconenm 
Company, Nr. 3423 W. 62. <ir., 
enmtellten, wurden von der Frau 
‚des Veiigers, Frau Charlotte Daf- 
ley, die ſich ſelbſt vor den zwei Ne: 
—— der beiden Burſchen nicht 
Fürchtete, mit Pfannen und Gläſern 
bombardiert, bis ſie machten, daß 
ſie fortkamen. Sie nahmen 8100, 
welche ſich in der Kaſſe befanden, 
mit ſich. 

Nur drei Dollars erbenteten zwei 
Räuber, welche die Kaſſe des Wir— 
tes Peter Lobuſonowski, Nr. 3856 
S. Aſhland Avenue, einer Durch— 
ſicht unterzogen. 


beginnt ſich eingehend mit dieſer Jerowitz erklärte, daß er Trotski und Drei bewaffnete Halunken, wel— 


ſche in einem Kraftwagen vorgefah— 


ren kamen, überfielen in der Zweig— 


jetzt bekannt gegeben werden kann“, brechen verſuchten. Trotski ſchleppte ſiation der Standard Oil Company 


an der 39, Straße und Grand Bou— 


Nr. 4420 Komenztiiipe- | [vard den dort bedienjteten Ge- 


ihäftsleiter U. W. Sarris, plün- 
derten die Kalle um $15 und zwan- 


getan. Sein! gen Harris, mit ihnen bi3 nach der 


a 9 


|. 37. Straße zu fahren, wo jie 
| ibn aus dem Gefährt warfen. 
| — — — —— — 
| TO effentlihe Schuld wädhit. 
ie iit im Laufe des Monats November 
um $112,646,571 geitiegen. 
MWaihington, 2. Dez. Wie das 
Schabamt heute bekannt gab, iſt die 
Jöffentlihe Schuld im Yeufe des 
| Monats November um 5112,646,- 
571 geittegent. 
Die Gelanmthöbe der Prutto- 
ichuld belief jih am 30. November 


(N 


$21,062,509,672.96 am >31. Ofto- 
ber. Für das Anmwadien der Schuld 
it die am 15. November erfolgte 
Ausgabe von Schatzamtszertifikaten 
im Betrage von $232,000,000 ver: 
antwortlih, wie im Schakanıt er- 
tlärt wirrde, Muberdem wurde da- 
rauf bingewieien, dal; während des 
Monats mir ZSchatamtszertififate 
für $94,000,000 fällig wurden, 








| 
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Deutſche Poſt. 













Der Dampfer „Lapland“, der am 
Samstag von New York nad) South- 
ampton fährt, nimmt Briefe mit nadı 
Dentihland und Litauen. Koiticdlun 
im hieiigen Hanptpoitamt heute um 
mitternadt. 

Der Tampier „Rodambeau”, der 
Zamsdtag von New York nad) Havre 
fährt mimmt Briefe mit nad 


| 


Amenbierungen bes Bölferbunböablom- | ton zugelafien werden. 101 verwundet. . . ]Revolver und Patronen, jorwie Flug: || Teutihland, Jugo-Siawien, Teiter- 
mens dürften jpäter nötig werben. : Es wurden 67 Gerichtägebäude | fchriften der Sinn Feiner in den,freih, Polen und der Schweiz. Loft: 










, Wer fügt? 
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Inahınslos das Prohibitionsamt bie |if. 





Lehauptet Kilcourſe, über jeden | Greenzville, © 


‚Alkohol, die der derzeitige Prehibis ı 


anf $24,175,156, 244.14 gegen! 


ae um mitternadt, — [matifeh geftohlen zu haben, murde 
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verurteilt. Dwortz und Conſtanti, 
die ſich bekanntlich gleichfalls ſchul— 
dig bekannt haben, erlangten einen 
Aufſchub. Der Wagenführer Ch. 


zu.) ger nd 7 2op guöisens Englands neue Sorgen 
| 
| * 


Bundesanwalt Charles F. Glyne Arbeitsloje werden in Londoner 


heftig angegriffen. Rofenfeld, der das geſtohlene Gut Vorſtädten geraittätig. 
a: ca 29 Ibeförbert haben joll, aber beteueri, — 
Fre  Imicht gepoußt zu haben, daß es fih) „,- — 
* à u Pe 0 ieße: Ki de, 
2 Schlägt zurüd. um gejtohlenes Gut handelte, fam, ba | Beiehen öffenttige Eebande 
* — er ſchon drei Wochen in Unter: | _——— 

Tuhunashaft aefchmachtet hat, mit] 


en s London, 2. Dez. An drei Lons 
einem Tage Gefängnis babe. Cry ner Vorftäbten wurden von Gei- 
wähnensmwert dürfte jein, daß Sohn! 


Zeiht Lawrence Ktilcourfe der Lüge und, 
bezeichnet ihn als einen „Erummen 





Hund“, — Talrymple in eigentüm= |m., BR < ten Urbeitslofer öffentliche Gebäude 
tiger Melle. — Alngen anhängig ge» | Frrien,. Der frübere Manor — Beſitz genommen, und man ve— 
ae Burnham. ſeinerzeit in Verbindung fuͤrghtet bafı es Tich hierbei um: dei 


ımit diefer Affaire verhaftet 


worden Beginn einer überaus ernſten Bewe— 
war. 


gung handelt, die ſich über das ganze 
Land ausbreiten mag. Die Regie— 
rung war mit Bezug auf dieſe Bewe— 


Lawrence Kilcourſe, der erſte Aſ— Ein neues Bundesamt. 

jiitent des Prohibitionsdireftors KRi-| Auf Anorduung der Regierung in 
ichti Bun: | Mafhnrato: ; 5 5 ’ — 

chardſon, *— gte heute den Dun Waſhington hat hier Edward J. gung nicht ganz unvorbereitet, denn 
desanwalt Charles F. Clyne, in Ver-Brennan, der Vorſteher des hieſigen um Schub cenen diefelbe wurden i 
legung jeiner Amtspflicht das Ber- | terfedsunnäblirsn. cise Müksitune ler. Sarg gegen — 
ka = en — Anterſuchungsbüros, eine Abteilung der verfloſſene: Woche Barriladen 
ren ‚gegen € da 160 4 is ia jpon Häſchern zur Ermittelung von rrichtet, um die Angehörigen der kö— 
Prohibitnonsſünder derartig zu ‚ber Automardern ins Leben gerufſen. Es niglichen Familie, die Mitglieder des 
ſchleppen, daß ea irn as handelt Fih nur um Ergreifung fol-|Kadinets, die Getube der Miniftes 
gen, — ſie zur Verhandlung kom— Her Diebe, die aeftohlene Sraft- |vien und das Parlamentsgebäude zu 
men, wahrfceinlih in mindeſtens wagen bon einem Staate nach einem | fchüten. 
1000 Fällen verjährt fein merben. anderen befördern, was jebt befannt- 
Unter den Beklagten, gegen die aus= | ich auch durch Bundesgefeß verboten | per 


| 
| 
| 


Cine fehr zahlreihe Gruppe Ar- 
2* id u ber tslofer bemächtigte fich der öffent- 
En en Dieje meugebildete Abteilung, |fichen Vabeanjtalt in der Vorſtadt 
Veweiſe geſammelt habe, befänden ſich deren Vorſteher Brennans erſter Walthamstow und umſtellte das Ze— 
Sadler, einer ‚ber Herborragenbiten | Affifient 3 D. Rooney ift, wird mit \Gaude mit Wachtpoften, mährend 
Schiebet. und Fobrini & — Polizei Hand in Hand arbeiten. gleichzeitig den Behörden der Ort— 
deren Beſitz 1500 Kiſten widerrecht⸗ Roouey hat geſtern, als Vorſteher der Schaft die Mitteilung zugeftellf wur» 
lich ——*— —— gefunden Abteilung, im Verein mit ſtädtiſchen de, die Vefehung der Vadeanfiait 
Pr — — — bie 9 Poliziſten, ſeine erſte Verhaftung würde andauern, bis den Arbeitslo— 
* Dap € zue borjaß Id Die er⸗ vorgenommen. Der Häftling, ein ſen ein weiteres Gebäude als Aſyhl 
ſchleppungspolitit befolge, ſei, gewiſſer U. W. Goldfmith aus überwieſen und eine Zentrale für die 
Pen 2 2 | ©. €., mird bezichtigt, | Verteilung von Lebensmitteln ge: 
— en au el= | dort einen Kraftimagen aeitohlen und |Tchaffen worden jei. 
va 5 Minuten habe er, Nilcoutie, |pag aeitohlene Gurt nach CChinann mel & i . 2 
2 a en id biefer Ynz | das gejtohlene Gut nah Ehidago ger) In der®orftadt Hadney kam e& zu 
* Br zen Rn ri bradt zu Haben. Er ſoll jetzt wüſten Kramwallen zrifchen Arheits- 
ıgelegenheit fonferier., und Elyne habe | smanaämeiie n Ennnfi 4.55 3 * 
— 40 3wangsweiſe nach Carolinga zurück- loſen und Polizeimannſchaften, als 
ihm verſprochen, die gerichtliche Ver⸗355 v0 | Mer ‘ 
eilt, Q “ | befördert und dort progefiiert ers) die Erſteren verfuchten, fich in den 


I 


H 
ge 
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ıfolgung der Beklagten mit Nahdrud | yon Mefih eines unkemnf : 

ae gl — den. Beltz eines unbewohnten } zu 
zu betreiben. Zuerſt habe er gegen sei sehen — n Hauſes zu 
fünf der Sünder vorgehen wollen, Es geht los. rn 


A ee... — In der Vorſtadt Edmonton wurde 
er von Elyne nichts mehr t * 8 — und daſſelbe geſchah in der Vorſtadt 
Und dieſer famoſe Regierungsverire- London, 2. Der. Gabriele d'An- Tottenham. 
ter ſei gegen keinen der Beklagten nunzio, der Befehlshaber der Inſur⸗ Deutſchland daukt Ouäkern. 
bisher vorgegangen. gZSenten im Fiums. hat. wie der Deutſche Regierung ſprich ihren vant 
ALS diefe Anihuldigungen Herrn „Zimes aus Mailand gemeldet| ;;., Hilfstätigfeit im Intereffe der nn- 
Clyne hinterbracht wurden, geriet er wird, der italieniſchen Regierung den gerernährten Kinder aus 
in gerechten Zorn und machte dieſem Krieg ertlärt, und der Kriegszuſtand 333 — Wa 
lin folgenden Morten Luft: „Wasitmmt am Freitag feinen Anfang. Li Bötladelphin, 2. Dez. Die beutide 
Kilcourſe behaupiet, iſt eine infame Italien nimmt d'Annunzio's Erklärung eg zen dem Staatöbeparie- 
Lüge. Sch habe nie mit dem Men: | nicht jchr erwit. —E in Wafbington ihren * 
chen, dem ich nicht trau: und den ich Trieſt, 2. Dez. Die geiteen von = TEEN deB, American SriEEE 
für einen „Irummen Hund“ halte, |d’Aımunzio an Italien erlaſſene Service Committee in Philadelphia 
fonferiert. Wir haben gegen alle | Sriegserflärung und feine Antiin- En ber Derpilegung ber unterernühte * 
diejenigen Perſonen, gegen die bad | digung, dal der Striegszuitand — * ——— 25 3 
Trohibitionsamt uns das von ihm! sreitag beginnen würde, wird Ba am Rein AED 
gefammelte Beweismaterial unters den hiejigen militäriichen Worehl ı en. 









Se | 


breitet bat, das Verfahren eingeleitet. | babern nicht jehr ernit genonmen. ! er ungeine * * 
Der beſte Beweis dafür iſt wohl der, Es herrſcht jedoch bereits kriegeri — = ee — ki nr n 
(daß zur Zeit Fall Fabrini &;jche Tätigkeit in Finme und Kanc- er um Seutſchland Tag ich mi 
| Weiß die Grohgu ‚worenen beihäf- | nendonner jowie Gewehrfener fan | er armen Mahlzeit, Während 
Perg; BC — — — dieſes Winters iſt es die Abſicht der 
4 ‚d 3 DOi „.tariiero eid:| a... R ae — 
| Ein befehrier Saulus? fang bören " EI ihre Yätigfeit derart auszu= 
u RETRO, denen, var fie tiali 
| Der Anmalt Lowell B. Maton,; Bezüglic, des Vertehrs von und| sähe und Mitte Pe | 
ein Bruder des Bundeskommiſſärs, nach Fiume ſind einſchneidende Be⸗* * = en ia p Hee nn * 
het geſtern den Prohibitionsdirektor ſchränkungen verfügt worden und! In der Note der deutſchen egie⸗ 
Richardſon benachrichtigt, daß er im das Gepäck aller Reiſenden wird ung die dem Staatsdepartement 
>: , : ® ner E 2 > ER Ä Ä „u tu) } ure u 134 245 5 8 
|Tundesgeriht ein Verfahren zur nach Woffen durchſucht. — a — Sie 
Nückerlangung von 136 Gebinden pat man ein scharfes Argenmert a reit RER e, JerbE 68: r 
102 me „Set einiger Zeit ijt ein-ameriia- 
og, GUT Neute, die Waffen und Munie| nifcheg ‚Silfswert im egierungäßk- 
* 28 alr * — > WEI ey \ - - ! — 24 4 % r 
tiensdirektor Dalrymple ü * Beſitz tion zu ſchmuggeln verſuchen und zirf Koblenz im Gange zur Verpfle⸗ 
des Zigarrenfabrfanten Victor Go- | anferdem wird auch nad Geld und] na a Ars: und 
|ben fand und befehlagnahmte, au⸗ Hebliteratur eifrig gefucht. Von | Zur) diefes Hilfäwerf ift bereit tati- 
Fe = a. ſo⸗ Fiume kommende Eiſenbahnzüge jenen — * geholfen 
ger behaupiet, dag Jalryinple, Zur) asien ſtunde ıa an der Örenze|' utſche Kinder 
| rößten Entrüftung des Yundesan-i rn. ar renze worden. Der Deutichen Regierung 
‚gropten K | — liegen, während die Paſſagiere und 553 —— * 
Italts, das Nücderlangungsperfahten | garen Gewäsf Iurchind jöft e5 daher fehr darum zu tun, amk- 
ie et * — eg * J — deren Gepäck durchſucht werden. |tich der amerifanifchen Regierung für 
eingeleitet Habe. 2as wurde aber! re a een en ge 13° 
|ene von Dalcymple und auch von] Silfe für die Farmer. |diefes Wert der jelbftlofen Wohltätig- 
| &pne beitritten. Jatfache tit aber, |Kongrei fol! dem Harmern $69,000,000 | teit ihren Dant auszuſprechen. 
daß Daltnmıle mit Mafon, dem! aus Negierungsfonds voritreden. | Das Auswärtige Amt des Deut- 
we + - I ’ 1 - . c . . 
|Anielt, deifen Sprehzimmer teilt, Wafhingtoen, 2. Dez. Unverzüg- ſchen Reichs hat daher die Ehre, die 


und es Scheint faum einsm Zweifel liche Darlehen zum Betrage von ſhhweizeriſche Geſandtſchaft ‚um bie 
au unterliegen, daß er fozufagen ein 3 ;0,000,000 aus Regierungsgefder | Nebermittelung „aufrichtigfien 
ſtiller Teilhaber der Firma iſt und an Farmer angeſichts des Preisrück- Dantes der Deutſchen Regierung an 
Mafon nicht nur eine Liſte der von Fangs der Farmprodutte ſind in ei- das ——— * Vaſhins⸗ 
ihm gemaßregelten Perſonen, ſondern ner Vorlage vorgeſehen, die Sena ton, D. C für — — Zätig⸗ 
auch wictige Ratichläge zur Wieder: |tor Sitdheod, Temoirat won Ne— keit des Herrn Noyes (des amerila⸗ 
eangung der von dihm beſchlag⸗ draska auszuarbeiten und dem Mihen Mitgliedes der Rheinland- 


| 


1 .. - PR IR ö 2 — —* — | .... - rr S ” 
_ Cpirituofen geliefert habe. | Stongrei; fofort nach dejlen Wieder kommwiſſion, auf deijen Anregung bie 
| 
| 











a l em Sur a 3 
Zur Rechenſchaft gezogen. | zuſammentritt zır umterbreiten ge— Quäfer ihre Zätigfeit begannen) und 


I 5 > golhäiinis 0: * 
Die Bundesanwaltſchaft hat heute denkt. Zu der Entſcheinung, dieſe ur das Me a 
fogenannte „Auformation Suits“, | Vorlage zu unterbreiten, fanı Se jdn ergugen, Die ım Di 

Idie gleichbedeutend mit regelrehien! nator Sitcheod gelegentlich einer 
Anlagen find, aegen die folgenden | Stonferenz, die er heute mit Gon« 


Schantwirte wegen angeblicher Ueber⸗ verneur Harding von der Bundes 


Menichlichkeii beifere Lebensbebin- 
aungen für taufende deutjcher Kinder 
ſchaffen.“ 





tretung der Prohibitionsakte er- reſervebehörde hatte. | 
hoben: John Bator, Nr. 1953 Veit! Das Geld, das Senator Hithcod 
Superior Str.; Henen W. Bauman, den Farmer geliehen willen will, 
Nr. 3830 Honore Str.: Heinen Bers bildet den Unteil der Regierung an 
|nicchi, Nr. 3001 W. Madifon Sir.; den im näditen Monat zahlbaren 
Andrew Bonztomsti, Nr. 1007 Fry Proſiten ber Bundesrejerbebanten | Ghicngo und Uingegend: Teilweife be- 4 
‚Str; Wm. Halms, Nr. 3200 Lins und müßte laut den gejeglichen Des | wörtt gente abenb unbe A ; 
coln Ave; m. Kazmiersfy, Nr. |ftimmungen entiveder zur Erhöhung | yerentliche Henberung iu —80 

3069 N. Central Part Ave; Mi. |der Golbreferve oder für bie Eins | yarme, Niebrigite Temperatur Heute 








Kerhof und Timothy N. King. löſung von Freiheitsbonds verwendet acht über dem Gefrierpuntt, Mäige 
Unliebſame Störung. | werden. = * ſüdliche Winde. 
In der Wohnung von Michael! Die Darlehen jollen, nad Hitd;- 
m d 


Er nois: m allgemeinen Ilar heute abend 
| Hügel, Nr. 10,238 Vincennes Ave., cocis Plan, durch Die Bunbes-Land- En 
hielten eltern ſtädtiſche Poliziften | banten auf Sachhypotheken rd AUF) aaisconiin: Meiftens bewölft heute abend 

und Prohibitionsanenten eine Haus: |Tagericheine mit and wirtſchaftlichen | Ku qnougen.  SAcine veerenr 
fuhung ab und fanden und beſchlag⸗ Produtten oder Vieh als Sicherheit Jowa: Meiſtens bewölkt und etwas unbde⸗ 
nahmten einen Deitilfierapparat, 20 |gewährt werden. Darlehen auf Ges | indin beutc, abend und morgen; ee—— 
Gallonen Mondiceinfufel, für dei | freide . han eigen ‚Indiana: Alar beute abend umd morgen. |. 
Hügel angeblich $24 die Gallone er- |Tele auf Died Tlr bie Dauer eineR | Mpreen — im fidlisen Zeit Bere 
zielt bat, und 10 Gebinde Wein. | Jahres gewährt WERBEN. Rn“ Nieder Michigan: Vewölft heute abend md 
| Hügel, feine Mutter Eva und fein | Mie Senator Hitcheod anbeutel, | moracı. Morgen etwas wärmer, s 
Schwager Ice Jaler wurden berhaf- | ft Gouverneur Harding bon Der) Commenuntergang, beuts: 4:20, 











tet und werden mahrjceinlich heute | Bundesrefervebant für diefen Plan. SenpmelAsin. Sons EEE | 
noch dem Bundestommiifär Mafon | — — “7% Der Temperaturfiaile 3 
borgeführt werben. er In PBana, JU., ift Lotis Days | Nachitehend der Temperaturftand nad 


Wurde verdonnert. ton zu lebenslänglicher Zuhthauss | den amtlichen Angaben des Wetteramiez 
Ben Ehaiken, der angeklagt war, | firafe verurteilt worden, nachdem —— — 2 * 
im Verein mit Charles Dwortz und ſich ſchuldig bekannt hatte, im Mai 33 nad...) Une morgens. 89 — 
Eh. Conſtanti im Auguſt des Jahres in dem benachbarten Cowden den 2 * a F —— 
1918 in Uebertretung der Bundes- Sheriff Sydney Biggs erſchoſſen zu 7 une —— B ubr morgens... 
‚berfehreorbnung Frachigut .fnfter Haben, als diefer ihn wegen. unge | 5 Uhr abends... 10 ; ir morgen 


were, 10 Uhr abends......40 
bührlichen Betragens feſtnehmen 31 Ihe abende......40| 9 Uhr a 
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Beute dom Bunbesrichter Carpenter wollte, _ 
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Pfund 
Büchſe 





Rumfords Bndpulver, nur 
ine Biichfe an einen Aun- 
den, Feine Roft» oder Telc- 
pbon » Beitellungen ausge⸗ 
führt, bie 


2dc 


Strümpfe 


50€ wollene Män: 





Pfeffer: 


nüſſe 
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Abendpoſt, Chicago, 


‚enfter der weite grüne Park herein= 
fah. Die gemeinfamen Wohnräume 
lagen nach born, während die einzel= 
nen Schlafzimmer die Oartenfeite 
einnahmen. Das ganze erite Stod- 
werk war unbemohnt und diente nur 
der Unterkunft von Gäjten, die zu 
Befuch Iamen oder gelegentlich über 
Nacht blieben. 

Snaa Zimmer war ganz in hellen 
Helle Teppiche, 





Donnerdtag, ben 2. Dezember 1920. 


— — — — 


kelgetäfelte Diele, durch deren hohe 


guten Tropfen gab — aber darum 
nicht allein — war noch eine andere 
Anziehungskraft ... die Haustoch⸗ 
ter ...“ er verſuchte zu ſcherzen und 
fügte hinzu: „filia hoſpitalis, ſagen 
die Lateiner, was?!“ 

Sie war ganz benommen und hob 
die Schultern. „IH weiß nicht —“ 

„Ein wunderſchönes Geſchöpf-“ 
fuhr er fort. „das ſchönſte, das ich je 
geſehen habe — wenigſtens nach mei— 











Bon Banditen erholen, 


Der Kürfchner Herman Strofner tut 
in feinem Gejchaft aufgefunden, 


Wertvolle Pelze geitchien, 


Ter Haußarzt des Hotels La Salle von 
einem Schanktwirt, mit dem er in 





WERTET 


Ein Jelles Iundament! 


Finanzielle Störungen beeinflujjen weder den Wert od) die 
Auszahlung von Kapital und Binjen unferer 


Erjte Hypothel 7% Grund: 


N N 0 N 7 2 
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nerfoden, fehtvereg || Farben gehalten. ‚nem Gefcmad, fchlant, biegfam wie| rer ; 
| Gericht, —* helle Vorhänge. Es waren falt alles Jeine Gerte — bie Heinften, feinſten Zrrein Beraten war, niebergefnallt. — einentum 6 old⸗B onds * 
* — — in Echwarz, Grau, Halte Saben — nod * —* Händchen und Füßchen — wie eine In Notwehr? g 
ernüſſe, friſch ge— Camels Hair ete. Jmutters Zeiten her — aber ſie liebte ßuppe — goldbraunes Haar — tief— lin ER F 
— fund er Ka chrumpfen —9* 5 diefe aefhmadvollen und feinen Mös | punfle Mugen, irfehroten Mund —! u feinem Kürfchnergeichäft, das Jeder heute erjparte — Waren im Werte bon zivei & 
2 — verfauft) ; a dbel. die ſo anſpruchslos und doch fo|fhlehmeihe Hautfarbe, fag id Dir! Dollars Faufen, wenn ji) die Verhältniffe ausgeglichen haben % 
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warm, Ausſchuß — 
das Pfund zu ein Bargain zu 


20c 23C 


Ein riefenhaftes Angebot von 
Damen Mänteln für morgen 


Wir erwarben die ganzen leberfjeäußpartien von Danen-Wintermänteln befannter öftlicher Fa⸗ 
brikanten, zu einem Preiſe, der lohnenswerte Erſparniſſe für 
Euch bedeutet. Die Auswahl wird den Damen leicht fallen, 
denn hier ſind Mäntel in einem ungewöhnlich reichhaltigen 
Sortiment von Moden und in den beliebteſten Stoffen, zu 
einem viel niedrigeren Preis, als Ihr ihn ſeit Jahren geſehen 
habt; denn ſolch auffallend ſchöne Mäntel ſind ſonſt nur zu viel 
höheren Preiſen zu finden. Einſchließlich Mäntel aus 


STATE MADISON «= DEARBORN STS. 








tone, Zibeline, Polo ClotH, Wolle-Belour 1. f. w. 


voll u. bauſchig, einige mit 
Cape- oder Schulterkragen; 


marineblau, braun, Copen— 
hag., Pekin, Reindeer, loh— 
farbig u. viele and. Farben. 
Vier der vielen Modelle ab— 


ren bis zu 8317. 503 am 
Freitag offerieren wir ſie 
zu einem verlockend niedri— 
gen Preis, 


| 





| 


| 
| 
| 


freundlich wareıt. 

„Alfo Du meißt . .. . 2“ fragte fie, 
während fie die Tür leife hinter Jic 
zuzog. „Aber — aber erjt faq mir, 
woher denn .. .2" Gie war ganz 
erjtaunt. 

„Sa,“ beftätigte er, „und das nicht 
alein...ih... ih... berfieh’ 
Dih au..." 

„Wihard...!?" Es Hang voller 
Freude, wie ein leifer Jubelruf. 

Sie fetten fich beide nebeneinan- 
der auf das breite, bequeme Sopha, 
das faſt eine ganze Seitenwand ein— 
nahm, und der Bruder fuhr bedächtig 
fort, als ob er jedes Wort überlegte: 
„Kommt Dir wohl ſonderbar vor, 
was? Ja, kann ich mir denken. 
Wär mir früher auch wohl ſchwer 
eingegangen — Ina von Sell, Toch⸗ 
ter eines großherzoglichen Kammer— 
herrn, uradeligen Rittergutsbeſitzers 
und Inhabers hoher und höchſter 
Orden und Schweſter eines Garde— 
leutnants und bekannten Herren— 
reiters, und Geo Jaßmund, Guts— 
verwalter auf Großböken — empfeh— 
len ſich als Verlobte — nee ...“ er 
lachte leiſe auf und ſchüttelte den 
Kopf — „hätt ich mir mein Lebtag 
nicht träumen laſſen — hätte Dich 


ſtellt! Aber heute ...“ er brach ab. 
„... Würdeſt Du das nicht mehr 
tun?“ 
„Nee. Heut nicht mehr ...“ er 
zögerte einen Augenblick und ſagte 


— 


haſt Du denn erlebt?“ 
Er zündete ſich umſtändlich eine 


Zigarette an und beſann ſich eine 
| ganze Meile, ebe er beganıı,. „Mans 





Kleiderſtoffe reduziert 


2 .. m 36 — 
Sehs Kitten yabri-Neiter 
56 bis 54-3Öllige Kleideritoffe, nit: 
ing Seraed, Melroje Cloth3, Granite 
Gloths, Nun Veilings, fancy Mohair 
Brilliantines, in Cream, Schwarz, bels 


len und punflen Farben, viele Haponj Siell offeriert zu. ...... ; Gerippte bauniwoll. fließge⸗ und ſchwieg. ein Band, das hält und nicht zer— u ge —— ng. ihn Stützbändern und 
in Navyblau, $1.00 bis 81.75 Werte,| Stipover Nadıt-Gowns f. Da- |fütt. Damenleibchen, die ſonſt „Was var denn das?“ forſchte ſie reißt — denke doch, wie oft iſt es am Leben erhalten en 
Freitag die Yard zu inen, gute Onal, Muslin, mt N55c Foiteten, xadikal 239 begierig. borgelommen unb mirb immer tie: sing A —* — — Bxruch 
Spiben u. Ctiderei beickt, — e * J— eh in Fei cke der vorkammen ...“ cago Abenue, wohnhafte Schant⸗ 2 
850 790 & 65C en Delete — herabgejeßt auf...... C Ex lehnte fich tiefer in feine Ede wirt Robert O'Callaghan, wurde in bändern, 





Suaben-Anzüge mit 
zwei Banz Holen 


: : 07 * ip: .: Ines Etreites, ie beiden at s :e_ 
Snabenanzüge mit 2 Paar ganz gefüt- | S biz 14 Nahren, ! ziell zu | Fine prädjtige Sammlung von Tamen- Fa eine — einte Dumme Gefchichte,” it wohl begreifilch, richt i wahr? Meifs ann = zw (Seit 58 Jahren etabliert.) Fabrik⸗Preiſe 
terten Hoſen, was ſie doppelt dauerhaft Schuhen zu radikalen Erſparniſſen; ge— ſließ er endlich hervor. Aber wenn Du mit ihm ſprichſt — hi H — u it — em r — . 
macht, gut gemacht aus grauen und 79e 84 95 macht in allen populären Moden, aus | Was heift das, Bruderherz?” jer wird gewiß ein Einjehen haben, atten, s ihre Kraftwagen zu⸗ 801-803 Milwaukee Ävenue 
braunen Mifchun: — lohfarbigem Kid, lohfarbigem Kalble— d ——— —— er und mern e3 fich um Dein Lebeng- fammenftießen. Obgleich feines der , 
gen, geitreifte und der, Yelour Calf und jchwarzen Kid» || Fang fie in ihn, „Iprich doch beut- n 2 


für 
bis 17=jähriac 


Blaid Stoffe, 


ganz mit Wollen: 
Stoff gefüttert 
Größen für 2- big 
5:jährige Knaben, 
volle S12 wert, anı 


Verkauf von 
Nachtkleidern 


Flannelettenachtzgowns für Damen, 
Yole beſetzt mit ſeidenem Braid, wert 


52.00 — am Beeitag {pe- ET A477 
& 








$1.47 


Blanfet 
Badroben, ſchöne 
dunkle Muſter — 
wert 86. 00, ſpe⸗ 


morgen 5l....-...- 


Goverell - Chür» | Bencon 
zen für Kinder — 
bell und Dunkel 
figurierte Muiter, 
für Sinder von 





Handtücher uſw. 


Hud-Handtücer, einige haben 
roten Rand, ſpeziell Für 17e 


Freitag zu 





newendet, Gooducar welt und 


“ . * 

Feines Unterzeug 
Männer-Unionſuits, wolle— 
gemiſcht, regul. 83.75; ganz 


pezieli für 82 25 
U} 


Freitag zu 


.o.o.0.® 





59.00 Doamenichnbe 


zu 31.97 


ins, Echnürz= oder nöpfmoden, hand» 
dehnbare 















86 Werte, doch 
wegen geringer 
Fehler, die je— 
doch kaum zu 
bemerken ſind, 





| 


m i 
j ober Thhweren Herzens — bis zuleh 
I— da — da oben — in Nordfran 


| 








cherlei,“ fagte er endlich aus feiner 
Ede heraus, 30g den Rauch ein und 
blies ihn von fih. „Kannft Dir 
mohl denen — in bier Jahren — 
und two man überall war — bieles 
war ſchön und viele nicht — aber 
natürlid — Krieg it Krieg — bat 
an alles überitanden — * 


reich —“ Und wieder hielt er an 


zurück und ſtierte in die Luft, als ob 
er vermeiden wollte, ſeiner Schweſier 
in die Augen zu ſehen. Ihr war, 
als ob er ein Geſtändnis machen, als 
ob er etwas erzählen wollte, das ihm 
ſchwer über die Lippen kam. „Ach 


licher! Wie ſoll ich das verſtehen?“ 
„Na — kurz und gut — ein Aben— 


zählt — wie ſollt es auch anders 
ſein! Den Duckmäuſer hatte keiner 
von den jungen Herren geſpielt — 
aber das war doch alles harmlos ge— 


—— ———— ———— — — — — — — — — 


1 


LT — — — — — — — — — — 





— — — — — — — — — —— — — 


— Und die Laune! Immer munter 
— immer vergnügt — immer ein 
Lied auf den Lippen — wie ein 
zwitſchernder Vogel — einfach köſt— 
lich!“ Er war ganz in Erinnerun⸗ 
gen verſunken und ſchien alles um 
ſich her vergeſſen zu haben. 

Und Ina ſaß da wie in einem 
ſeltſamen Bann. Das alles war ihr 
ſo neu, ſie konnte es nicht ſo ſchnell 
begreifen. Es klang ihr ganz fremd 
aus dem Munde ihres Bruders. Wie 
nahe mußte ihm das alles gegangen 
ſein, wenn er ſo ſprach; wie tief 
mußte er gefühlt haben, wenn er jo 
Ihmwärmerifche Worte fand — ber 
fonft jo fühle, fpottfüchtige Wicharb! 

„Und Du?” fragte fie zaahaft, 
„Du verliebteft Did in fie, nicht 
wahr?“ 

„Verliebt?" Er fehüttelte ben 
Kopf., „Pah. Wenn’s weiter nichts 
geweſen wäre?“ 

Er wurde ernſt. 
nicht, nidte nur. 

„Wihard...!* Sie erfchraf und 
fah ihn fall angftvoll an. „Du... 
Du haft fie... ge... fiebt...?" 

„Wie eine.“ 

Unwillkürlich wiederholte ſie die 


Er antwortete 


„Mein Gott, was denn ...?“ 

Er warf ſeine Zigarette in den 
Aſchbecher und legte den Kopf in 
beide Hände. „Ich ... ich ... kann 


Haar, ſtreichelie ſeine Wangen und 


legte ſchließlich den Arm um ſeine cheralarm in ſeinem Laden anlegen 
Schulter — „wenn es ſo iſt, wenn laſſen. 


Du ſie noch liebſt — da laſſen ſich 
doch Mittel und Wege finden — ich 
bitte Dich — deshalb brauchſt Du 
doch nicht zu verzagen — mag ſie 
eine Franzöſin ſein — was tut das 
— die Völker mögen ſich feind ſein, 
aber doch nicht die einzelnen Men— 
ſchen. Das wäre ja ſchrecklich hart 
und grauſam — nein, Gefühle laſſen 
ſich nicht befehlen — die Liebe iſt 
ſtärker als alles andere — das iſt 


„Weit ich!” unterbrach er ſie faſt 
ungeduldig, „weiß ich ...!“ 

„Nun alſo! Und wenn Du fürch— 
teſt, daß unſer Vater — nein, ſo iſt 
er nicht — mag es ihm auch ſchwer 
werden, wie ich ihn kenne — und das 


glück handelt ...“ 


Wichard blieb unbeweglich. Er 





ſetzt — glaub mir — und wenn nicht 


— wäre nicht wiedergekommen — 
wär mit ihr gegangen — irgend wo— 
hin — in die weite Welt — ihr zu— 
liebe alles ...“ 


zu Boden ſireckte. Scbald ſich O'- 


er ſeit Jahren in dem Hauſe Nr. 
320 Oſt 35. Straße betrieb, wurde 
geſtern abend Herman Krokner von 
Banditen erſchoſſen. Dieſe entka— 
nen mit Pelzſachen im Werte von 
mehreren tauſend Dollars. Das 
Verbrechen wurde kurz nach fünf 
Uhr verübt, wenige Minuten nach— 
dem Krokners Gattin, die ihm im 
Geſchäft half, ihn verlaſſen hatte, 
um Einkäufe zu machen. Henry 
Gunther, der im angrenzenden Ge— 
bäude eine Färberei und Reini— 
gungsanſtalt betreibt, hörte um 
dieſe Zeit einen Schuß in Krokners 
Laden fallen, lief durch das Gäß— 
chen, blickte durch die offenſtehende 
Hintertür und ſah Kroker auf dem 
Boden des Hinterzimmers liegen. 
Eine Kugel hatte ihn gerade über 
dem Herzen getroffen. Seine hr 
und fein Geld bi3 auf drei Cents, 
waren ihn aus feinen Tafchen ge- 
itohlen worden. Er war tot. Guns 
ther lief auf die Straße und traf 
srau Krofner, die eben zurüdfehr- 
te Sie brad bei der Nachricht 
ohnmächtig zuſammen. Verwandte 
des Ermordeten erklärten der Poli— 
zei, daß mehrere wertvolle Pelzröcke 
geſtohlen wurden, ein Kleiderſchrank 
war faſt vollſtändig ausgeräumt, 


⸗ 


und die Kaufkraft des Dollar wieder ſeinen normalen Stand er— 
reicht ha 

Inzwiſchen wird Euer Geld, wenn es in unſeren Grundei— 
gentum-Bonds angelegt iſt, 75 bringen. 

Spezielle Bedingungen und Teilzahlungen für unſere Kun— 
den für eine beſchränkte Zeit. 

Vonds ſind in Nennwerten von 850 bis $500, 


K.R.BEAK&CO. 


Bank Floor 196 N. Ciark Str. Chicago 


% Telepyhon Franflin 3210. 
vr 
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Zu Anlagezweoken empfehlen wir gut gesleherie 


7% Erstg Hypotheken Gold Bonds 


auf bebautes Ohloagoer Grundeigentum in vorzueglioher Lage. Wir 
haben solche Bonds In Absohnitten von $100, $500 und $1000 vor- 
raetig. Beschreibung mit Illustration auf Verlangen. 


Vieie Millionen Dollar First Mortgage Real Estate Gold Bonds 
auf Chicagoer Grundeigentum wurden von uns untergebracht, und 


— 2 ze - : | nooh nie hat einer unserer Kunden einen Cent daran verloren, @der 
große Patchtaſchen, ſowie verftoßen don meinem brüderlichen m. a8 weißt Dur it er m — en auch nur einen- Tag auf die Zahlung von Kapital und Iinsen zu 
Sportmäntel in  jchwarz, Herzen ober weiß Gott mas ange- 2 ä nn Schlimmfte > ae urze Heit bor Der Mordiat auf ei- warten brauchen. Saemmtliche Bonds wurden auf Haller und 


rem Stuhl gelegen hatte, war ber- 
ſchwunden. 

Viermal innerhalb des verfloſſe— 
nen Monats war der Verſuch ge— 
macht worden, Krokner in ſeinem 


Pfennig puenktlich bezahlt. 


36-jashrige Erfahrung Im eurepaelschen und amerikanischen 
Bankgeschaeft. Faohmaennischen Rat und Auskunft In allen @eld- 


auf ihn abgefehen habe. Mus dic» 
fen $rumde hatte er einen Einbre- 


gebildet. Alle Größen für lan mit füwerer Stimme —— „nach | fie noch immer nicht vergeffen,” Hang |Caden zu überfallen, td jener | @MEelogenhelten Kostenfrei gern ortellt. Ä 
Del, ‘N open Fur febt ha n e3 leife zurüd. ‚ Ibatte fi) Freunden gegenüber da- ER i — J 
sr. Miites d Ju— dem, was man erlebt hat ... u —— * 
zanen, Zje> und Ju— Sie wurde aufmerifſam. „Was „vLieber, guter Wichard . ſie hin geäußert, daß man es offenbar 

iors — die Werte rangie— Be, 5 ückte i trich ihm übers 
niors Die Werte rangie rückte ihm ganz nah, ſtrich ihm ü ve 


Bankgeschaeft 
105 LaSalle St, Ecke Monroe 
CHICAGO 


Gunter erklärte der Polizei, 
er habe zivei oder drei farbige ac= 
jehen, die filh in verdächtiger Weiſe 
in der Nähe der Pelzhandlung her— 
umtrieben. 

Streit hat fhlimme Folgen. 

Mit einer EC hukmwunde in der 
Iinten Seite, direft unter dein Ser» 
„en, wurde geftern abend Tr. 3.2. 
MeClenathar, der SHansarzt des 
Safalle Hotels, ins Senrotin Me- 
morial SHofpital eingeliefert. Die 


& u 


Der Dienft von Fachleuten] 


zum Anpafien von Telephon Monroe 2607 


Appataten ſür Rißgeſtallungen, 

















der Chicago Ave. Wache eingelocht, 
obgleich er behauptet, in Selbſtver— 
teidigung von ſeinem Revolver Ge— 
brauch gemacht zu haben. 

Die Schießerei war die Folge ei— 


Summi-Strümpfen nnd Snpporters, 
Sünklihen Armen und Beinen 


fteht unferen Kundeg gur PVerfüguitg. 


Ecke Chicago Ave,, 
Offen bis 6230 abds. 


Gefährte ernſtlich beſchädigt wurde, 
gerieten ſich die beiden Lenker in Sonntags ven 12 vorm. 


Ankündigung: Unſere Waren werden nicht in Apotheken verlauft — nur 








n deutſche Propaganda und Japan los 
Philadelphia, 2. Dez. Der fran— 
zöſiſche General Robert Georges Ni⸗— 
velle, der zurzeit das Land bereiſt, 


ihn na Soden & Co. kaufen a Randalph 
und Franklin Sir, 
ußer dem jchon gemeldeten aro- 


ben Landanfauf in Balos Park find 


der momentan beiinmunaslo3 


, 


Pr 


or 


Callagban aufraffen Tonnte, Tnallte A 


er MeClenathan nieder. poli⸗ 


an: 
Yen 
HM 





r 
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nn er Besen. Zr teuer — eine Liebesſache ...“ —* 2* —— ne — een in unjeren Fabril-Verkoufsräunen — gauzer 6. Floor. (Nebmt Fahrituhl.) 

ih. . .. * * Au ⸗ oo . } ” Ns 3 — i . ’ 5 ⸗ ".. 

a Er ee STE ah EB oe eine fit — 10, ofen genden | ME, Den er feiner Merfgengite —— 
en Be ba er mans ae er ebene 7 
Box Pleat Ruůgen * Brofe Corte gehleichte — wirkliche 53 u. hatte — lachend hatte er davon er— —— g | wichtigen SAlag über der Kopf,|Ankäufe für den Waldparfgüriel. — | nie ’ 8 





Freitag 6.66 3000 Yards ne: | 3000 arone Tu Ämmerten dieie z |wejen, hatte feinen ernfteren Hinter: Du wolltes © . | zeiliche Unterfucgung it tin Gange. |beute bes. geitern durch Anwalt marnte ‚geftern in einer Nede, die er 
BU... $ . — — "Wirei» Mes grund gehabt — ſo glaubte ſie we⸗ „I MO — er Li 2 Banditen in Kniehoſen. Adolph Weiner folgende Antäufe) Net hielt, vor deutfcher — — 
Flannelette NRom-j Roller Sandiudz | her, ivert 19% Kran afferiert zu ; Inigfiens — und nun mit einem Male |_ „Sa — war mir alles gleih — Der Göjährige Shuhmader Pe-| namens der Waldparfbehörde ab- bie Darauf abziele, einen Abbruch ber 
pers fiir naben-— | sun, echtfarbiger | doc) vegen gerin- |— umd in ber Fremde — im feind- | Seimat und Elterndaus — Bater = * ichlojien worden: 098 Aecres freundſchaftlichen Beziehungen zwi⸗— 
ſchön beſebi. weiter roter Rand und | ger “ehler für ter Kroun wurde geſtern abend von geſchloſſen worden: — 98 Acres — d 


Calvage, — wert |Tichen Lande... ! und Schiwefler — alles — nur jie, 


morgen offeriert, 

















Schnitt, für 2« bisf Zeidan a. : 0m fi 1 drei jugendlihen Banditen, die) an der Dundee-Landſtraße in der Een ang r: _ — 
Ahrige regui 26c. die Yarb zu | 3 Std zu | 0 Da begann ihr DBruber. Cr fin)” 7,5 Han es nicht aetaı — nehofen tragen in feiner Nähe des Wegerechts der Northwe, Staaten herbeizuführen, und be— 
3125, mor⸗ STe 121e 10e : ganz rubig und erzählte ohne jebe i nd hajt es r jt gelant . ride Werfitätte, Nr. 931 W. 63, Str, jternbahn, von Abraham W. Weil hauptete un gleichen Atemzuge, Ja⸗ 
— — an ‚äußere Erregung: „Lagen ba in e griff Mieber in leine Zaf * überfallen. Die Burjdhen verlangten |du 923,222; 18.6 Aeres am Salt | an. se ——— 
— | Quartier — in einem hubſchen Neſt und zündete fid) eine meue Zigareiie |, nn yon ihm, cr Sekte fich zur | Creek von Lillian und Alnıa Meyer | SHilde. : . 
— |— fünf Wochen lang — bei gang Ihn „Unmödglid. Hatte feine Grün⸗Ir, frieb fie aus der Werkitätte |au $7472; eine Heine Fläcje an der „Deutſchlands Beſtreben,“ ſagte 


d Und damit gut, frag nicht! 
Kann ich Dir nicht ſagen, Kleines.“ 

„Warum denn nicht?“ drängie ſie. 
„Wenn ich alles andere wiſſen kann, 
muß ich das doch auch wiſſen!“ Und 
indem ſie einen leichten, ſcherzenden 
Ton anſchlug: „Wenn's Hinderniſſe 


b⸗ einfachen Leuten — ja — hatten ein 
kleines Häuschen mit Garten und 
betrieben eine Wirtſchaft — ging 


ihm die Augen geöffnet. Er ſah jeht leicht den Kopf. Sie mußte ſich a 
tlar. Und ſie ſollte es wiſſen. Er wenden. Er ſah, wie —* - ar⸗ 
wollte mit ihr ſprechen. Sie ſollte beitete, wie es feucht in ihren Augen 4 
sen von auch wilfen, daß fie fich in ihm ge= | fchimmerte, | aber fehr gut, das Geſchäft. War 

iäuſcht hatite. Er war nicht ſo — Langſam ſchob er ſeinen Stuhl immer voll, die Bude, weil's einen 
ut ober nicht me hr fo, wie fie denlen näher und griff noch ihrer Hand ⸗ 
mochte. Das lag weit — weit zu⸗ „Ina!“ ſagte er leiſe, eindringlich. οαα 
rück. 


Milwaukee Avenue und dem Des er, „iſt darauf gerichtet, eine Spal⸗ 
plainesfluß, zı $4491 von Guftan, tung unter ben Alliierten, namentlich 
Tilgner. Sumeiit erhalten die Ver- | dwilchen Frankreich und ben Ders 
fäufer bierprozentige Bonds der eltigten Staaten herbeizuführen, in 
Waldparkbehörde zum Marktpreiſe der Hoffnung, daß es auf bieje 
von 95 Gent3 für den Dollar. Weife ber Erfüllung ber Bebinguns 

G. 1, Soden Str, Roitbeiiel.|gen des Friedensvertrags entgehen 


und fette auf der Straße Hinter ih- 
nen ber. Einer der Flüchtlinge 308 
ıdann einen Nebolver und feuerie 
leinen Schuß auf ihn ab, der ihn in 
die linfe Seite traf, Die hoffnungs- 
bollen Sprößlinge entfamen, rom 
wurde nach dem Engelwood Hoſpi— 


Das vote Gut, 


m 
va 
nu 





Ein Koman au unferen 
Otto Hrack. 


Las Abdrucsrecht wurde von der 
poſt“ erworben. 














(13. Fortſetzung.) 


wohl noch einmal den ſchwachen Ver⸗ 
fuch, den Liependorfer in Schuß zu 
nehmen, hatte aber kein Wort der 
Mißbilligung gegen den Gutsver— 


Beim Klang ihres Namens ſchrak 


or. gab, davor warft Du doch fonfl nicht 
hartnäckiger Huſten | 


tal geichafft, wo die Merzte hoffen, 


lungsgeſchäft in Shmudjachen, nat | tan. 





I 


Als fie Miene machte, - ebenfalls 


Wilft mir nicht ein bißchen 
Geſellſchaft leiſten?“ 
und 


ihre Stimme war klanglos. 


„Aber gewiß, Wichard — ich habe 


ſie leicht zuſammen. 


der?“ 


So nannte er 

Nun waren fie allein, die bier, vom Tiich aufzufieher — fie millifie nie, nur in tiefſtem Ernſt — ſie 
nahmen wieder ihre Pläße ein, und | allein fein, Jagte er fih — da hielt | fühlte duntel, dah er etwas beſon— 
der Kammerherr fam auf den unser fie zurüd. — „Wohin dein, Kleis | derss haben mußte. Aber fie Jchwieg. 


liebfamen Auftritt zurüd. Er machte | nes? ‚Warum nicht offen, Schweſter— 


|chen?“ Hang wieder feine Stimme, 
Wie mwillenlog fehte fie jich twieder, | „Hat man fein Vertrauen zum Bru= 


\ 


; Gin 
& 


FEHLER CR HOHER 


Hier iſt ein daheim Kerasftelltee Ehriep, ber 
nch dem LVefinden bon Blillierten Leute das 


löſt ſich direkt. 


Diees dabeim hergeſtellte Mittel ver- 
richtet Wunder an ſchnellen Erfolgen. 
Zeicht und ſchneil gemaght. 


> 





bange — halt ja auf der Rennbahn 
fo mandes genommen .. .“ 


Er lädelte.e „Ganz reht. Hat 


mich auch Feind erfchrecdt, To Teicht 


nit — aber dies — mar kein Hin- 
dernis3 — fein Graben zu überfprin- 
gen — Feine Hürde zu nehmen — 
nein— fah’3 noch im Iekten Augen: 
blid — war ein Abgrund, vor dem 


das jchöftödige Gebäude am!  saban führt etwas im Schilde, 
der Südweſtecke der Randolph und Was dieſes iſt, kann ich nicht Jagen, 
Franklin Strahe gekauft und das aber Japan hat ein rieſiges Kriege» 
Grundſtück auf 99 Jahre vom 1. budget und es find Anzeichen für 
Dezember an zu jährlich 813,300, Geheimabkommen zwiſchen Deutſch— 
zu 8315,000 nach 1925, von David land und Japan vorhanden. Na— 
Kelleys Erben gepachtet. Das Ge— türlich gibt es für dieſe Behauptung 
| bäude will die Fiema mit $250,000 | feinerlet Beweiſe, aber deſſen unge— 


ihn am Leben erhalten zu können. 
Die Polizei fahndet jekt nad) dem 
Banditentrio, 

— — — — — — 

* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendvoſt“. 

















* F— — — | oft ’ : je achtet dürfte es ſich für Frankreich 
u : Sie wandte ihm ihr Velicht zu | awderläffigfte Mister it, einen Bartnädigen ih ftand... .* ‘ — — rg Si die —* —— an 
walter ſeines Nachbarn. Nahm er ganz vergeifen — entfehuldige und fuchte in feinen Augen zu Iefen, | Pulten su beweisen, Ce ift Billig und eins D au ie . 34 2 3 oberen Stodwerfe jelbit benußen. | U ng g — 
Rückſicht auf den Sohn, der ſeinem nur...” Aber darin ſtand nur Gute und Ver— je Ye Baker Hindernben Einfiuh * ich 9 2 = _. = — eun al ISMUS ee ar ee —— — * — — 
Kameraden offenſichtlich zugetan „Witte, bitte,“ wehrte er a5, „feine | ftändnis, So faate fie denn — und | Ebzindet Entzündung ber Vruft, Löft fid ber a rg $ * — Was ag e “ * cagoer Grundeigentumsbörſe ſind ‚un Japan zu haben. 
wot, oder hatte ihm das gerade feſte Urfache Und nad einem Furzen |fie empfand etivas tie eine leife Er= | atker im Katerrng men aiater. dor der denn 22 fie verfannt? Dig | fi I wer bedrän f auigeftellt werben: Sci RE ne 
’ a en °. 1ac) zen | mpfand etwa ie eine leiſe Er⸗Kitzetl im Halfe auf und erlangen Cie einen |in ihr zetäuſcht?“ Smith als Präſident; H Gold 
Auftreten des jungen Mannes gest Schweigen: „Bad it Dir nur? mutigung, wie eine Hilfe, die ihr uns guten, erfriſchenden Nachiſchlaf. Die ges 4 mith als Prandent; Harry Gold— 


fallen? Man wußie es nicht. Jeden-Sonſi 


ſeiner Meinung zu ſein und die rote Bäckchen, aber heute ...“ 


Tanlte auch nicht. 
ſchien auf Ellerb 
haben.. 

Als der alte Inſpektor ſich auf 
dem Hofe blicken ließ — er ſah auch 
Sonntags gern einmal nach dem 


Herr von Liepe 


. 


| 
| 


„Sefall ih Dir nicht?” fragte fie 


eck keine Freunde zu mit mattem Lächeln. 


„Nee, gar nicht. Wo ſind Deine 
Farben? Biſt ganz blaß. Iſt Dir 
nicht wohl?“ 


en? | fieht Schweiterden fo gut erwartet fam. — „Doch, Wihard — 
falls jienen feine Kinder nicht ganz | aus,“ fcherzte er, „blanke Augen und | „warum folt ich nicht — ich habe 


Vertrauen zu Dir..." 
„So Sprich! 


Füßen. „Du weißt... ?“ 


Er nidte nur und mollte fie fanft 
wieder auf ihren Sit nieberziehen. 
„Ad, nichts, Nur ein wenig Kopf» |„Lab uns darüber reden — hHörit 


Reiten — gab der Kammerberr | schmerzen“ — fie fuhr mit der Hand! Du? An aller Ruhe... .“ 


ihm einen Wink und ging ihm ent 


über die Stirn — „ed mird fchon 


User fie blieb aufrecht ftehen und 


Weiß ja doch alles!” 
Mit einem Sat ftand fie auf den 


wöhnlicen Hals, und BruftsErfältungen wer⸗ 
den ban ihm in 24 Elunben ober weniger 
en, uns = Bere 0 Bronditis, 
S ic, Bräune, Kigel im Salfe, Brondia- 
= Aſthma oder vaite * ⸗ 
In dieſen vorzüglichen Suſtenſhrup zu 
machen, ateht 214 Unzen Nineg in cine Mint 
aſche und füllt die Slafhe auf mir einia- 
dem Cyrup aus granulierten Suder und 
fHüttele fie gründlid. Wenn Ihr das bor- 
aiebt, gebraudt geflärten Molaffes-, Honig 
oder Corm-Tyrup anftatt be3 Buderfprups. 
St Beiberlei Weife erhaltet Ihr ein balbed 
Pint — einen KFamillendorrt — bon biel 
befferem Huftenforup, al Ihr für das breis 
fade en — bält fi —— 
t mögen ibn wegen ſeines 
oenehmen Geſchmeds gern. 


——— — — — — —— — —— — — — 


„Richtig geraten! Hab mich ge— 
irrt — ſchmählich geirrt — wie ein 
dummer, unreifer Junge! Hielt ſie 
für brav und ehrbar — ach, was ſag 
ich — für eine Heilige.. 

„Und das war ſie nicht?“ 

„Kann man nicht behaupten.” 

„Was denn?” fragte fie arglos. 

„Eine Sirene!” fchrie er, über- 
mannt bon Schmerz und jähem 
Zorn, und fprang auf. Die Zi: 
garette flog in die Aichfchale, 





ftine und Louis T. Orr als eriter 
und zweiter Bizepräfident; Harry 
3. Brufiing al Sekretär; Hyde W, 
Verce al3 Schaßmeiiter; al3 Diref- 
toren: S. C. Iverſen und Fred A. 
Cooper. 

Infolge der Lähmung der Bau— 
induſtrie in dieſem Jahre ſind die 
Einſchätzungen der Bodenwerte in 
Stadt und County für Steuerzwecke 
um eine Million Dollars geringer 


Sloan's Liniment ſollte immer an Hand 
ſein ür Schmerzen und Plagen. 


GUMMISTRUMPFE 
AN 


Auswahl! |} 
Billige Preise! 





Barırm erit auf größere Rein, Echmerzen, 
rheumatiigen Unfall infolge Wloßftellung, 
einen wunder Wiusfcl, Hüftenveh oder Hexen» 
ſchuß warten, ſo daß Ihr die Arbeit einteilen 
müßt, wenn Jhr Cloan’3 Liniment an Hand 
baben Fünnt, um dagenen zu wirken und Euch 
tätig und fühig zu erhalten, Eure Arbeit zu 
beforgen. 

Ohne e8 einzureiden, benn e3 bringt bon 
feloft ein; wendet cd an ber angegriffenen 
Etelle hbeute- an. Geht Acht auf die mwobl« 
tuenbe, brombte Linderung, die aldbalb ein. 
tritt. Gloan’3 Liniment Tönnte nit feine 


Auch olle Sorten 
Brouchbänder 3 


künstl. Beine. Fuss- 
einlagen und ortho- 
pAlische Bedarfa- 
urtikel 


« ı 6 n Er | vielen Xaufende von Freumden im ber ganzen i Sabre, nur $1,271,- 30; 
gegen — er mar gewiß froh, eine ee — hielt ſeine Hand feſt. „Ja — ja — —— 2 Beil nembfoß- |ftieß beibe Hände im bie Tafchen und | eilt Haben, wenn cs niöt qut wäre, Man = zw —— * Pen 
Absenkung zu haben. Die Tante Mer I Lonmte ihn nicht täuschen. |aber nicht hier — komm im mein |facın Fißten-Grivatte in der nanamı za sol trat ansTyenfter, tehrte feiner Schwer: Hiboiketen = hrci Oröhen 2 Die geöbte If | Cahrhaßı lich. a 

’ 


lief; abräumen und verihiwand im|Er fahte fie feit in Auge und fah | Zimmer — bitte — da find wir un— 


gen feiner fänellen Keilwirfung auf die 


MNpotbeien — drei Größen — die größte ift 


ssahrhabe jedoch beträdstlicy höher, 


rs Damenhedienung 

feine * die billigfie, Böc, 70c, $1.40, 

” ı mi Ehleimbänte befannt, ter den Rüden und ftarrt b 439,5 

Hauſe. ſie unverwandt an. Sie ſuchte ſich geſtört ...“ —— — su dermeiden verlangt —* 3 —— —— __ ——— 
So blieben Bruder und Schweſter zu beberrfhen und umbefangen,| „Wie-Du wilft!“ ger ———— 





vollſtandiger Bebrauchsanweifung und nebmi 








4* ses i 3 jortichung folgt.) * Mer fein Grundeigentum ver- | Poyi 
alleiıı. gleihgiltig zu erjheinen. Aber es Sie nahm feinen Arm umd zog ihn | MMS anderes, - Garantiert, voliftändige Bu. Gort E WOLF 
Lange war Wicharb zweifelhaft gelang ihr nit. Gie konnte feinem mit fih. Durch ein kleines Vor⸗ —— Ehe Fine ©, Fon Jane, | eb mil ————— jo RE rn KAP — 
geweſen, aber dieſer Nachmittag hatte‘ Blid nit ftandhalten und fenktezimmer trat.man in die große bun-|“ * 017,n06,032,50Jan27,1eB24.a54 £efet die „Bonntagpoit‘ » „Abendpoit“. RT I54 N.S'H AVE 
ö at 5 3 — * — — * 9 Y * 
4 —* — * * — ni i u. 
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Din nnd nam une — 


Deutsche Weck «- Uhren! 


Eine ganz neue Corte, foeten aus dem Ehmwurzircid eingd» 
trofföt, Geben verzüglig. Klingen laut und vange, 


ver Salter’fagcht Zabıif, Edivenningen.) 8 
Wecker grltempeit, (93.75 por Boit), Stüd.. 
vorea Sie ſis eine Deutſche Taſchennhr, ch 
a3 Mäl fit. Das Städt (83.59 ker Voſh 
Serren-Üören (zsldarfülit) 

Sarantie, ı ver Moit 


Damen -Nrmband-Uhren, 3 


2. 85.50 
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srten ‚10 Rabr: 


Reit 25: mehr.) 
ft Meier und & 
’ Silver Fewel* iM. 
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Rt 53 n: Dutzend Jewelt“ 
Weſſer, 1 Dud. „Jewel“ Gabeln, 1 Did. „Zanei“ 
Zeclöfjel, 1 Dad. „Kerwel“ Chläftel, 12 Did. Obft- 
meilee, 42 Dad. Heine Barttermeiicr, großes 


termeſſer und Suderlöffel, Saucenlöffel, Gabel für 


520.75 


lartes 





Fleiſch und Obſtlöffel — 
zuſammen für....... 


50). Diele Artifel für 


t s21 ıD audh c 
Solinger Meſſer und Gabein. 
es Meſſer mit dem Solinger Stempel: 
ſter Stahl, dauerhaft ſchwarzer Griff 
zoll lang, Gabel 4Zoll. Hal 


! und Gabeln (6 Meſſer und 


weiter 
int Schadict), | 85.00 









am 
1! 1 der 
55.0) 





ver Poſt 





Solinger Tafhenmeifer, beit abl, Colin: ! 
ng —— +) 





mel, 82.00 ı oit & ) 





ger Stem ı, 2 Pi D were ” i 
Solinger Raficrmefier, S2.25, per Roit 82.50, 


Viele andere nutzliche Sachen. 
Vertreter für Chicago: 


K oelling & Klappenbach 











a ED 
89.00 89.50 


6 Meiier und 6 Gabeln. Eine Garni 
1 tüden in einer Schachtel 54 75 
DIE DIR 55.00), BU: .-sennnennune i J * 


foiaende 8 






-—— nn —_—. 







(Aus 


83.00 
93.25 ' 


eder 
e es 


e Su 


abet. 
& 8, 


But · 


inzeln 


Wenn 
Sie gute 


Sie deutſche Ware laufen, 
Ware, 
»; Xenten anf der andern cite, 

\.. Tas Newspaper Premium Ehndicate, 140 
‚ Nailau Str, N. 9. G., ift das einzige deutid- 
ameritaniſche Prämien-Verſandthäus. 


laufen 
Gleichzeitig helfen Sie den 





ren EEE TEE TE RL 


69. 4. Koupon. Mit diefem Koupon er» 
balten Ste die angezeigten Sadhen zu den 
"angegebenen billigen Breifen. 

206 W. Randolph Straße, Chicago. 


Alle Prümien bier zu baben. 


10030,042 












LIE TR RE 


8 
—X 





noch immer viel größer, als bisher 


mi 
W. 


zeiteres zu nachſtehenden 


Verſchiffungen beſorgen. 


tie bis 13 





a} 
Transat 
164 N. La Salle Sir, 
Telephon Franklin 4034, 


en 









Deren 


— —— — — 


— — 





Der erſte Liebhaber. 


on Veter Altamont. 

Patrick J. Deneen hatte ſeinen 
Widerſacher, „Fighting“ Manahan, 
in einem von allen „Sports“ der ge— 
ſamten Vereinigten Staaten mit Un 
geduld erwarteten Fauſtkampf in der 
fünften Runde durch einen grimmi— 
gen Linkshänder beſiegt. Manahan 
lag da wie vom Blitz getroffen, und 
es dauerte ganze ſiebzehn Minuten, 
Lis er Seine Aı berdubt wieder 


Augen 
offnete. Patſy Deneen war der 


Champion der Mittelſchweren gewor—⸗ 


den und als ſolcher von allen Enthu— 
ſigſten des Ringes bejubelt. Zu den 
ollerneneiten Vorrechten eines ſolchen 
Champions gehört es aber, daß er in 
den Kreis der Kinoſterne aufgenom— 
men wird. Dies bedeutet für ihn, 
iwenigjtens finanziell, weit mehr als 
jeine Cinnahmen von Ringtämpfen. 
Nun war aber Patiy ein Kerl von 
cbienredender Häßlichkeit. Nicht nur 
waren feine beiden Ohren abiteherd 
nd furchtbar angeſchwollen, seine 
"oje nur noch ein ſchieſer unförm— 
licher FFleifchtlumpen, was alles das 
Graebnis unzähliaer NRingtämpfe 
ivar. Nein, die Natur hatte ihn von 
allem Anfang an mit einem wahren 
Affengejicht begabt, und dabei jchielte 
er noch ganz deutlich aus jeinen gelb- 
orünen Augen, Doch hatte das alles 
nicht viel zu jagen. Er blieb Doc) 


i h fi if 
Wie aus den Verichten des Noten Kreuzes hervorgeht, ift die 


ot in Beuiidhland und Oeſterreich 


Um eö auch den weniger Bemittelten zu ermöglichen, eine Weihnadjt®- 
Sendung zu machen, merden bie unterzeichneten Xerjandfirnien big auf 


DE ermäßigten Raten EX 


je nad; Größe von New Hort nad) Hamburg. 
B Wir buplisieren jedes von New Ps vofferierte Weihnadjts-Mifortment 
e zu gieidien Breifen. 


antic Packet Co,! 





TE ET ——— 


nad) drüben, 


angenommen murde, 


ce per Bfund 





Globe Export & Importe, 


| 
| 181 N. La Salle Str. 
| Telephon Franklin 6126. 


— 
* 
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nv1dfondide* 


R — ———— —— — — —— SEETITEECTEEE 








1 
|man mit Güte mehr außrichtet al? 
mit Gemalt, 

Gleich nad) dem Einüben der eriten 
Epifode wurde es Klar, daß in diefer 
Hinſicht große Schwierigkeiten ent— 
teben würden. Denn da war eritens 
ste Heimthal, der feinen Mann, 

Patiy, fortwährend aufjtachelte, um 
do zu zeigen, dab er fein hohes 
Salär zu verdienen wilje, und zivei: 
ten3 war da das „artijtifche QTempe- 
rament“ Patſys felbft. Patjy hatte 
‚nämli nit die oerinafte Ahnung 
|bon der Kunjt des Schaufpielers, 
ben dem, was feine Rolle von ihm 
berlangte. Dabei aber hatte er eine 
ungeheuer günftic: Vr.inung von fei= 
nem eigenen QIalent, und außerdem 


0) 


i 


fabte er von Beginn an einen miten- 


\vden Hab auf den Lerfaffer des 
Stücks, Neff Baldwin, einen Haß, 
ıder fich mit jever Epifode nody da— 
durch ſteigerte, daß Jeff ſein Neben— 
buhler um die Gaͤnſt der Heldin war. 
Das kam nämlich ſo: 

| Die Heldin des Stüdes, die im 
ganzen Lande beliebte Ada Penfield, 
ivar mit Jeff Baldivin verlobt, Patfy 
aber, der fi} pom erjten Augenblid 
an ftablihb in fie verliebt Hatte, 
glaubte in feinem naiven Wahn, als 
Ada den ungefchlachten und durch die 





'Huldigungen feiner Bemunberer 
etwas aufgeblaſenen Preisfauſt⸗ 
| fümpfer mit der Liebensmwürdigfeit 


entgegenfam, die ihre Rolle ihr in 


I 
1 
I 














: auf das Sinn jegt Jeff außer Ver: 


| ausfommen. 
icher wieder aurüd, ala bis ich Sie 
; rufen laſſe.“ 

J W-a⸗-as?“ heult Patſy. 
J wollen ſich auch 
J chen?“ und ſchwupps! hatte der Di— 
J rektor auch eins weg, daß ihm Hören 


pauſe, ehe er wieder 
gehen konnte. 
\tenden hatte Angſt vor dem, 
vielleicht noch kommen konnte. 


dem Stücke vorſchrieb, daß er in ihren 


Direktor Conover begleitete die 
Handlung mit erläuternden Worten. 

Der Moment war gekommen, wo 
Jeff das Mädchen in ſeiner Gewalt 
hat. Sie ſträubt ſich. Sie ringt 
mit dem Böſewicht. Er will ſie, als 
ſchon draußen vor der Tür der wak— 
tere Befreier (Patſy natürlich) keu— 
ſchend von einem Ritt von zwanzig 
Meilen anlangt, durch den bewußten 
unterirdiſchen Gang entführen. Un— 
ter der Gewalt der mächtigen Schul— 
terſtöße Patſys bricht die Tür zu— 
ſammen, und Patſy wirft ſich mit 
einem Tigergeheul auf Jeff. 

„Nicht jo wild“, mahnt der Di- 
rektor. 
| Aber Patiy Hört nicht. Er geht 
lauf Neff los, als ob er ihn ermor- 
den wol, Er jehwingt die Tinte 
Yauft, Diefelbe, mit der er Jich zum 
Champion gemacht. Hätte der Cchlag 
‘getroffen, fo wäre es „Guten Abend“ 
für Jeff geivefen. Aber Jeff iſt ſelbſt 
kein übler Athlet. Er verſieht zu 
boxen. Er weicht dem Hieb geſchickt 
aus. Er verſetzt (ganz wie es ſeine 
Rolle vorſchreibt) dem Angreifer 
einen mächtigen Schmiß auf die Vi— 
ſage. Er duckt ſich, er verteidigt ſich. 
Mit einem Wutſchrei aber packt ihn 
Patfy an der Gurgel, regnet eine 
ganze Serie von Fernhieben auf dei- 
jen Gelicht. Endlich erficht er feine 
Gelegenbeit. Ein tolofjaler Schlag 


\ 
‘ 
\ 


teidigung. Bemwußtlos jintt 
jih zufammen. Die Kamera muß 
aufhören zu arbeiten. Die ganze 
Borjtellung muß unterbrochen iver= 
den. 

Der Direktor Flucht und fchimpft. 
„Sie Idiot!“ brüllt er Patiy an. 
„Sind Cie denn ganz berrüdt ge: 
mworten? Ihr Streich Efoftet uns 
Zaufende von Dollard. Machen 
Sie, daß Sie au dem Studio her- 


er in 


Und fommen Sie nit 


„Sie 


nod) maufig mas 


und Gehen verging. Die anderen 


Schauſpieler drüdten fi) auß Greif: 


Imeite. Ada, die um ihren Verlobten 
beforgat war, blidte aus beritörten 
Augen 


| Batfy aber ınchte über’3 ganze 
Eeſicht. 

| „Sch kann Euch alle verhauen!” 
donnerte er. „Kommt heran, wenn 
hr fo viel Courage habt.“ 

| 3 war feine Kdee von Schau 
Tpielern. 

| 3 dauerte volle vierzehn Tage, 
ı bi8 die Proben wieder beginnen fonıı= 
ten, Alle Verihönerungsmittel hal- 
Ifen nicht8 bei Jeff. Sein Gelicht 


Iiwar fo zugerichtet, daß er es nicht 





ıder Kamera präfentieren durjte. Und 
lauch ver Direftor bedurfte einer Ruhe— 


an die Arbeit 
der Mitwir- 
was 


ſehen 


Jeder 


Aber als Jeff ſich wieder 


ließ und die Proben nochmals aufge— 
nommen wurden, trat er vor den ſehr 
pretig dreinſchauenden Patſy 


hin 
und ſagte ihm ganz ruhig: 


„Paitfſh, ich ſchulde Dir eins, und 
ich benachrichtige Dich hiermit, daß 


ich Dir das auch heimzahlen werde, 
| porbem dies Stüd fließt.“ * 

| „Hm, Bluff!” grungte Patſy. „Ich 
bin ein beſſerer Mann als Du. Im— 
mer und überall. Ich will Dir's 


ſofort beweiſen, wenn Du's bezwei⸗ 


felſt.“ 
| Nicht jeht, Patiy. Alles zur 
|rechten Zeit.“ , 

j x 


l 
I 
I 


Endlich war die fünfzehnte Epifode 


der Champion. > = arte | gefommen, die lebte, und im ganzen 
re TE „ Au Snade gefunden. Patſys gekommen, . a« 

Alſo gratulierte jih die DO. $ IE = I ne 0° | Stubio atmete alles auf. Noch im: 
Film Compagnie, als es deren Ver: io" \ : * hatte Jeff ſein Wort nicht gut 


Frauen waren bis dahin | mat 
alle nur mit einer Kategorie des | . — 
Weiblichen geweſen. Um die Schwie⸗ Im letzten Abenteuer ſtellte Jeff 
noch immer den Böſewicht dar. In 
tralt für eine Serie von 13 Epiſoden vermehren, belieh ihn Ada in fei- einer Verkleidung hatte er den alten 
feitzulegen. In Dieler Serie, bon va Auffaffung ber Situation fo | Waron und feine ſchöne Tochter, der 
Jeff Baldwin erfunden, der für ——— Dies — er nachftellte, auf jeine Jacht einge— 
O. 8. Film Co. alle derartigen Bra- | —;, hatte aber nicht bedacht, daß |Taben, in der Abficht, fie beide zu ent 
vourftüde jchrieb, dabei aber au) p fh — ihr Benehmen u. noc; | führen. Im Stüde »urde nun buch 
mod PeiB bie Brolle bes (Erzbotenminnts ib * r F in feinem Glauben Patip die Larbe vom Antlitz des 
zu mimen hatte, ereignete ſich, =. rn + mäk feine Abnei- Erzſchelms geriſſen, Jeff ſollte dann 
Schlag auf Schlag, To ziemlid) alles, 1 en en Xeff, ihren [ins Waffer pringen, ertrinten, fein 
jeas überhaupt unter der Sonne Nun, lem eh — e wahrer | weißer, falfcher langer Vart follte 
inem Menfchen zujtoßen kann. Patjy | Terrodien, -.- 68 e zr lauf dem MWaffer fchieimmen, und 
Deneen war darin jelbftverftändtich | Nielengröße 3 Kerl verbauen!" | Pati, als der abermalige und letzte 
ber große Held, der erſte Liebhaber, — —* am Schluffe der Retter, führte die Braut heim. So 
der Tugendengel, derjenige decher. ſchrie Patſh —— has munbe Bei Toilte die Sache gehen, und Pati 
um e3 mit einem Wort zu jagen. hätte fich mit fo viel Ruhm begnügen 


tretern gelana, Yatjy Deneen und | 
deſſen „perſönlichen Impreſario“, 


a 3* 68 a 17 it $ Bi % . — 
Ike Heimthal, auf den erſten Kon rigkeiten der Aufführungen nicht noch 





An erſten Epiſode. 


Jag Item > s Sart bei den | it 10 . 
1 ee fünfgehnten | eben Yroben, Die urfprüng- |follen. Aber in Patſys Innerem 
ar ang a liche Natur diefes halbiwilden Men- |tumorte e3 noch immer gewaltig. 


gewöhnlichen Dodarbeiter bis zum |ihen brach immer twieber burg. Er Nach bem Wortlaut der Szene follte 


— — — — ließ ſich auch von dem Direktor, Her ie zu einem abermaligen Handge⸗ 
ee hin= | per, nicht beiehren, au nicht | menge fommen ziwifchen den beiben, 
aufgearbeitet, Die Hand von deſſen nrüdhaften. Abm har die Movie: ‚a,er Direktor Conover, hatte Patſy 
Vieß-eizer ber Tochter. Hurrah! Here ——— * hielt Baden enbeingfichen * 
Das Stück war ſo famos und Sche jelbit, ihm war ſie Wahrheit, getwarnt, nicht abermials eine — 
flott geſchrieben, daß der Geldonkel | und feine Eiferfucht auf Jeff, den im | Rauferei daraus werben —— 
der O. K. Film Eo., der fonft ſtets dem Stücde“ einen ariftofratifcen | Indeſſen, als der Moment da war, 
ſehr vorſichtige Ben Lionheart, nicht Hallunken ſpielenden Nebenbuhler, — —— — 
anſtand, fi zu einem Honorar bon | murbe turmhoch. 


a 3 

25,000 Dollars pro Epiſode zu ver⸗ Schon die Tatſache, daß in den Freunde erzählen 5 anderen. 
pflichten, zahlbar bei Vollendung ersten acht Epifoden des Stüdes er, — 

einer jeden neuen Epiſode. Die Be⸗ der berühmte Champion, im Arbeit3- 


jo vorteilhaft, daß | Fittel zu erfcheine: hatte, während 


— 





So breitet ſich der Ruf aus. 
Schli 910 Dritte 
für die Compagnie ein beinahe ſicherer Jeff im feinen Gefellſchaftsanzug — em Lande 
Reingeiwinn bon mehreren Humderk= den „Gefchmollenen“ fpielte, Hatte |yon Briefen erhalten, die ihm berichten, 
tauſenden herausſchaute. den biederen Naturmenſchen arg ver⸗ | wie a peläatfen Dat — Een 
en ee N EEE | aan 2 m — — — * schlimme, Erfäftung jchnell 
fein konnte. Nur ein Punkt mar | Sanblung fehr hörbare Bemerkungen |feilte, ein anderer, nie er ihn von „al 
pielleiht nicht ganz im Berücjichtis jüber Set. — „ jeder Lungenentzündung || 
gung aezoaen worden. Nämlic) dad| „Er ill eine Silit”, brummte er. einer jagt, wie e3 ihm half, 9 eum a. 
„artiftiiche Temperament“. In diefem | „Ich verſtehe nicht, wie ein Mädchen — — — ‚wie et 
Falle alfo die Muden und QTüden | mıi Blut in den Adern ſo einen trau⸗ De En Bm ib Sins 
und Szrullen des’ Herrn Patfy Des jtiaen Hampzlmaniı heiraten könnte. ——— Sail. 
neen, des neugebackenen Champions. Ich glaub's auch nicht. Kein Wunder, daf es von Millionen 
Amar verpflichtete ihn fein Kontrakt, | - * Scuten gebraucht wird, bie feinen gro” 
iwie üblich. alles zu fpielen, und wat! Indeſſen ſo lange es bei bloßen | mitienmebisid riomen. 68 wird fih für jeden 
zu jeber Stunbe, Dag ober Macht, |AMorten Blie, ging e& ja modh. Uber on men Kyoiiter au Tcnden Tocnn eine 
ivie e3 ber Direltor, Her Conober, | pon Worten ging Patſy bald zu Ta-Schachtel Buigarifchen Bluttees — dann wer— 
verlangen würde. Abe es iſt ja be⸗ ten über. Da war die achte Epiſode. 
tannt, daß in ſolchem wie überhaupt In der ſollle Jeff in feiner Rolle 
in den meiſten Fällen es ſich nicht als Bühnenböſewicht die Tochter des 





dingungen waren | 


den fie imitande fein, die aute Neuigleit Ans 
deren zu erzählen. Wenn er Eurem Avothe⸗ 
ler ausgegangen fein follte, werde ih ihn Euch 
unter Roitverfiherung enden, grobe Fami— 
lienfhactel $1.25, oder 3_ Cchadteln $3.15 


. * S 2. 4 iert: 9. 9. 
Iohnt, auf dem Buchſtaben be3) Milliomenvaters, des alten Wan, Hrn acder m abnds Com: 
Webereii.tommend zu beftehen. bak lauf fchnödeWeife zu verführen fuchen. I pand. 324 Marvell Building, — 


Abendpoſt, Chicago, Donners 


800000999004 
Tafhentüder 


Weiße hohlgeſäumte Män— 
nertafchentücher, 34 = zülliger 
Caum, Wert 10 — 
ipe3. Freitag, 3 für.. 25C 

Lawn Taſchentücher für Da— 
men, eine Ecke beſtickt, wert 
bis zu 121,0 — fpe- 
ziell, 3 für 
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Se mecaniiches 
rot, Trot, 
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53 Schaukel 
erleſenes — 
natürliche Po 





Kinder u. %ı 


\ I toller 
Nearing SHolsräder, — 


Coaſter Wagen. 









vorhalt 
1230 
Muſter 


— — — — — — — — 
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Roſenb 


marliert 


Lt Taiie 


BE 


h Y 
Ct Dreiier-Set, echtes Porzellan, 
chen: Deforationen, beitebend aus grosei 
Saar-Bebälter, Ruderfhadhtel und 81 
Hutnadelhalter: Set zu 


·2 


Handtaſchen 


Handtaſchen für Kinder, aus 
Seide und Leder, mit einem Spie— 


gel verſehen; wert 49e — 250 


fpeaiell zu . 


— — —— —— — 


| 


| 


s% 


wo fih Patfy in feiner Retterrolle 
auf Jeff jtürzte, fonnte man deutlich 
ſehen, daß der zum letzten Male ſeine | 
Mut auf Seff auslaffen wollte, Er 
jtürzte mit Gebrüll auf diefen los. 
Das aefhah auf einem Dod, nu 
wenige Schritte vom Waffer, un 
„ef wich dem erjten und zmweiten‘ 
Schlage geididt aus. Dann, als 
|Deibe am ande tes "Vaffers jtanden, 
jtrauchelte 

| unabfihtlig, man fonnte das nicht 
gut unterfcheiden — und platfch! lag 
er im Waffer. Patiy hinter ihm ber. 
Hoch ſchäumte das Waſſer auf. 
Patſy ſchlug noch immer mit mächti— 
gen Fäuſten auf ſeinen Gegner los. 
Plötzlich aber war Jeff im Waſſer 


o 











verſchwunden, und ehe man ſich's 
verſah, tarchte er im Rücken des 


grimmen Patſy auf. Mit dem einen 
Arm umfaßte er deſſen Kehle und 
drückte ſie, ſo daß der Rieſenkerl nach 
Atem ſchnappte. Aber Jeſff ließ nin 
locker. Patſy ſprudelte wie ein Wal— 


fiſch aber Jeff drückte ſeinen Kopf 
wieder und wieder unter Waſſer. 


—A wurde Patſy aus dem 
Naſſen gezogen. Er war beinae 
ohnmäctig gemorien dabei. Er 
fchnaufte und röchelte jet, dab es 
ein Erbarmen mar. 

fih breitbeinig vor 


Jeff ſtellie 
Fatſy hin. 

„Du prahlteſt, daß Du mir in 
allem über wäreſt“, ſagte er zu Patſy. 
„Ja, auf dem Lande biſt Du mir 
über, Bat, aber auf dem Waſſer bin 
ih Dir über. Das wollte ich Dir] 
b!of; beweiſen.“ 

— — —— 
| 


Auto von Lofomotive erfaßt, 


fünf andere Perjonen 
verleizt. 


In der Ortſchaft Hammond, 
Ind., wurde geſtern abend ein 
Kraftwagen, als er eben die Ge— 
leiſe der Nickel Plate Bahn zu kreu— 
zen verſuchte, von einer in voller 
Fahrt daher kommenden Lokomotive 
erfaßt, wobei cine Frau ihren Tod 
fand und fünf andere Perfenen 
idhwere Berlegungen erlitten. Die 
Setötete iit Frau William Jordan, 
Nr. 10431 Menue 3. Im St. 
Margareten SHojpital Tiegt Emil 
Milka, Nr. 10654 Mvenue I. mit 
einem Schädelbrud in bedenflihen 
Zustand darnieder, William Sor- 
dan, Frau Milka, ihre Tochter 
Ethel und William Keener, in Ham= 
mond wohnhaft, jind die anderen 
Berlegten. 


dran getötet, 





£ejet die „Sonntagpeit“. 





25c ie 
er wirkliche „Weihnachtsmaunn“ wohnt 





Spielzeug, | im ter von 8 b.| 
22 N 1 
Pierd und Karren, | ı 
tchr amitfant, zu Geſtell, — ſchwere 


Hartholz, — 


82 Schlitten für kleine 


erleſenes Hartholz, Me— 


Porzellan Zuckerdoſe u. Rahmkrug, 


Jumbo Taſſen und Untertafſen, extra groß — 


3 Stüd Kinder - 


Neff — abfichtlih oder } 


tag, den 2. Dezember 1920. 


KANTE FEED 
BR 10 RL TC A 









ziell, die Kanne zuf, ‚Braune Jerſey ige —— F 
— fließgefütt. Mitts | Gauntlet Handichube, FR 
S MailHand v0 für Stinder; eine | fiir Stinder, mit fanchd 
ar, fir Knaben \ \ 2 o Klaſpe mit Pelz- Cuffs, grau u. braun, 
sit penwa⸗ Tip Top, Plow —“ peaiell‘ * | in en (ir RN 
2 Sahren, auscr- gen,  berttellbarer | Boy oder Gightirıt, Melt am ea ge PD N 
efenes Hartholz — u t u uin nium Bood mit Roll, Bros ’ Rau htabaf Freitag Zu — das baar zu 
5A,oOvere Luſtſchiſf, fliegt 83.00 Laundry Ausſtattung, Me⸗ Rücklehne,— Gum— er ! * 
Summireifen; Ipe:| von 500 bis zu tallzuber, Glas-Wafhorcit, Manz-|mireifeir, für Pup=: | YOC Eimer 13 59 68 
3ieller Preis: 1000 Zuß, fvea.| acl, storb, Wäfhe Winde umd|pen, bis 25 Zoll 2 RE C do) c . C 
Preis 79 Waſchllammer, — 8 er. v.@ 
99.95 Ölenos.. c Bike sa ss sauna se nern enseh 2.1 Farben. 59,95 


ſtuhl, aus⸗ Garantierter mechani— 
cher Eiſenbahnzug, Lo— 
lomotive, Kohlenwagen, 
2 Ballagierwaaen, Sta- 
tion und bollitändiaes 


Cet don Ge 92 50 
® 


leifen, für.... 
Kombination Garrum«- 





litur, zu 


ıbies, auss fer 








ber-Finiſh, ſchönes Muſter, prachtvoll 
— — —— — — — — 
mit Seide gefüttert, ——— 
mi En Dun re —— — OST —— wwe 





en, da3 Etüd zu nur......... 
II. Glas Blumenkorb, Taiiy 
‚ ein ıdeales Gejchenf, zu. 


orte, $2.25 Wert, Cet zu. 


„satber“ oder „Mother“, Paar zu.... 


Set — mit janch 


Beil: NDS 

Iran, x — 
= ®. 

.98 ok 


Bänder | 


Neinfeidenes fancy Band, helle und 
dunfle Farben, 5 und 6 Zoll breit, 


für Haarfchleifen pafiend — 
wert 350; Die Nard zu 


GIOOOOHO HH PH OH OHHHIGH® Die obigen Verf 


| ELTERN 


(Fur bie „Ubenbpoft“,) 


Zageönenigfeiten 
aus 


3 Dnvenport und Ungegend. 


a u nn U 7 7 7 7527557 
Dapenport, 30. Nov. 1920. 
Der Central Turnverein wird tvie 
gewöhnlich einen Sylveiterball abhal- 
ten. Herr Martin GSilberftein ift 
Borfitender des Komitee, Eine gei- 
ftige Unterhaltung wird dem Tag 
borangehen, der Bi3 zum frühen 
Morgen dauern foll. 


Moline, 30. Nov. 1920. 
Ein Ruife, welcher ohne Zmeifel 

ierlinnig ift, tötete einen Supaner, 
der das Rejtaurant in der Y. M. E. 
U. leitete. Im Polizeiamt erklärte 
der Täter, der Japaner hätte ihm 
nah dem Leben getrachtet und ver- 
ſchiedene Male bedroht. E3 liegen 
jedoch keine Beweiſe dafür vor. Di 
Tat geſchah mit einem Dolch, den der 
Ruſſe dem Japaner in den Leib 
ſtieß. Der Verletzte verſchied nach 
wenigen Minuten. 

— —— — 


Marktverbände der Landwirte. 


Kongreß der Beamten der ſtaatlichen 
Ackerbaubehörden des Landes. 


Die Landwirte von Minneſota, in 
über 3000 Genoſſenſchaften ver: 
einigt, hauptſächlich zwecks Vermark— 
tung ihrer Bodenerzeugniſſe, planen 
die Löſung der die Landwirte des 
ganzen Landes berührenden Vermark— 
tungsprobleme, erklärte heute hier 
















2— 2 ‘ 
Sit Eure Gejundheit $1 wert? 
Die chte Kräutermebizin HGerbatone 
wirkt auf Magen, Leber und Nieren, reinigt 
fie, madt den Ctubl_ regulär und brinat 
neue Kraft in Euren lörper. Preis $1.00, 
Sept ift die Zeit, Euch acgen Grfältun- 
gen, Influenza, Lungenentzündung und arte 
dere Winterleiden zu fohügen. Picfe Mes 
dizin, nur aus Sträutern bergeftellt, tut e3, 
uährend der groben Anfluenza-Epidemie 
fhriedb uns die Eerbice Drug Co., Voswell, 
Dlla., wie folyt: „Wir haben SHerbatune 
als vorzüglides PVBerbütunggmittel gegen 
die fpanifhe Flu (Anfluenza) gefunden.“ 
Hu haben in den meijten Apotheien oder 
direlt von und, Nehmt Teine Nahahnıung. 


Spez. für Aheumatismnsleidende 


Herbatone, zufammen mit unierem Mittel 

Nayoı (Ichmerzftillendes Mittel) Haben 
einige aniheinend hotinungsioje Fälle ge- 
heit. Nayoe ift nur für Aäußerlichen 
Gebrauch. Wreis 75 Gents. 

Bringt Diefe Anzeige und $1.25 nad 
umferer office und wir geben Euch eine 
Slaihe Herbatone und eine Tube NRayol 
dafür, Breis fonft überall $1.75. 


ACME MEDICINE COMPANY 


189 N. Clart Str., Zimmer 409, Chicago, 
Etabliert 1906. 































Meitere Puppen von | 
Chicagoer Jobbers, die | 
überladen jind, | 

$10.00 
pe, volles Gelenf, hüb- 


wegliche 
Brauen, lange Locken — 


29c | 
$1.79) 


51.59, 
63C 


- i Bildern bemalt, 
und Untertaſſe und ein 5zöll. Zeller, 69e 





eſet Die „Sonntagpof 








Doppelte YA Stampa bi3 Mittag 0999009090 000004 200049 —— 


Toy Veſen 
Für die kleine Haus— 
hälterin, nur drei an 
einen Kunden und nur 
V— am Counter — 


a Stück zu 


Tabak 


Tuxedo od. Vel— 
vet Rauchtabak — 


PIE 


AA RTE 00 








Handſchuhe und Ailtens 


Schwarze Caſhmere fließgefütterte Hand— 






ſchuhe für Damen — zwei Klaſpen — be— 
$1.60 volle 16⸗Un⸗juckte Ruͤckſeite, die reguläre 81.50 5 
zen Kannen, nicht Sorte, zu .......... ..... . ... 7 C 
abgeliefert — ſpe-1 EBEN SL i 


N 
Jerſey a... 9 
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Kiddette Vup⸗ 





be 
mit 


Bisque-⸗Kopf, 
Augen 


ongoleum 
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| 
| 
| j 
OSnfay ; 8 zz m: | * * 2 * m . wu 
Ihiwere Staplanfen, — | MU See ma Guard, | und Grodinole Spiel — | Cpude umd Etvinnpfe Gongoleum Squares, beite Dualität, Filz, wajjerfeft and > 
tragen bis zu 500 Mfo,, | — en u | zum Breife | 
4 Größer, ver, reife . Anmeifungen für 57 | 5 e . r 11} Im joſeſHe 1 2 
iu S9.05 88.09 8700 15 | SI Middn Surfe, Im 3 | Delichte Coicle, zenulür | Voll. 53.98. liegt glatt ohne Annageln;  Ddiejelben wie Nugs, aber ohne 3 
| Größen en | rer $6.00 Iuert, für r gaside we emnil« Anet . gr hl Mur © 
| ter 2 viS 6 Sabre, für | ierte Buppenbetten, für | = Borte;: eine Ausw M 5— 
56.95 | R Ba | 94.59 | Kurven Dis 15 59e | ratter Baby I BENE, EHRE TEIERDEER Dani AEHRIEEN i > 
G5e Linerty_ Bote, — | — | Trommel für die Ana- Boll groß, für.. | nit bäbjchen f 
vrawivolle Farbentome | 25e Spiel Cäbel, für | ben, elenant lithogras |  Geftridte Bontees für | Geſicht, beweg I ey > 
binationen, cbenfowobl | den Tleinen Offizier, — | pbierte Ceiten, Fiber: | Ruppen, fortierte Grö- lugen,  bobbed F 8 > 
& Pe Ri amüſie⸗ | —— Bei Ccab» | Needs, für | Ben und Farben, Werte | jeſtrigte Boo⸗ 8 3 
rend — ſpeziel bard und Gürte bis zu 20e: — 
€ J ec 39€ ass 5 ® 150 65€ | das Raar für.... Te ' Ö 381 — ⸗ & 
| 2 Schmuckkäſtchen Find ein idenles Weihnachtsgeſchen Geſtrickte Kappen Fearfa« * 
KSchmuckkäſtchen geſche eſtrickte Wollene Scarfs 2 
& 7 I Viele wünjcden fih ein Schmucktäſtchen für Weihnachten, | vr Madchen Geftrifte wollene Scarfs, helle > 
— aind wir ſind in dieſer Saiſon bereit mit einer Auswahl, die — ren n Suulle Gissn > 
& — Abe: = SEA En en ze I — ” x J und dunkle Farben, 
& as weit über dem Ducchiehnitt ift. Für Freitag $1 50' Beitridte Kappen für Mädden von SR N Bl ert bis 81.75 ‘© 
|& Adfferieren wir ein kleines Silberkäſtchen zu..... . bi3 12 nnd gejtridte QTam3 für Mädchen “ a - : — 5 ® > 
| Bradjtvolles ovales Schmudfäjichen, 7 Zoll Yang, Sit, Jon 10 bis 14 Sabren. Cine Auswahl 9 





von gewünſchten Faſſons, einfache Far— 
ben und zweifarbig, ein beinahe unglaub— 


34 - Wlayt 
licher Wert zu 


54.75 


99% 


Schleierſtoffe 





Incenſe Burners, hohe | Incenie Burners in Bronze- Geſichtsſchleierſtoffe, ſchwarz und * 
Form, Silber- Finiſh ij Finifh, der richtige Artikel fiir farbia, eine qute Aus— » 
michr ornamental — 62 | ein Nauchzimmer; jpe- 62 wahl von Miıtitern; tert 19e & 
unse * FE anne bis zu 3öc, Nard...... & 
* 2 
—5000 Skücke edles Porzellan, 29c Winke für nützliche 
® ‚ u * Ge 
5009 Stücke echtes alfort. Porzellan, fveben W ss {83 - ar d € 7 * 
von China angekommen, fanchy dekoriert in bie= er ua ) r Der jen el * 
len Farben und Formen; ſo lange ſie = 


Ein bequemer Elipper follte auf der Weihnachtsliite von Jeder— 
mann fein. Unjer Xager iit vollitändig. 
Fancy Filz Iuliet3 für Damen, mit hübſchem Plüſchbeſatz, 
ans ehr gutem Filz gemamt, Id Mole, Irahid, Kürple 
oder Cavender, alle haben handgewendete (RER RN 
Lederiohlen, hübiche Shadteln, su... 62.39 


Filz Comfy Maccaſins für Damen, mit Band garniert und 
hübſche Farben, weich wattierte Elkſtin Sohlen, alle s1 19 
Größen, in fanch Schaihtel, $2.45 Werte, zu....: > 

Filz Hans-Zlippers für Männer, grau, braun od. jchiwarz. 

— — ⸗ — — un Tune. 

Sie haben ganzlederne genähle überſtehſende Sohlen, Tehr 

ů— —— — —— EEE Ah — —— 


° * u —F — — — 
biegiam, alle Größen; reguläre $2.75 81 69 
0 


—— — ñ— — —ñ— —— 
Werte; das Baar zu 
Leder Haus:Slippers für Männer, mit Leder gefüttert, Bran- 
g nes oder jchivarzes Kid mit ganzledernen genähten Sohlen, alles 


erinnere 





BO09 06900999990 


AG — Größen, Romeo oder Everett Faſſon; reguläre 
BR ir ehe nr 83.9: Werte: ns ERBE. Pen 2 95:2 
RER N WERE an a ;& 

Fancy Slippers und Bootees für Kinder, mit hübſchen Fancy Filz Slippers für Kinder, mit hübſchen Ab— '& 

Abzeichen und Cuffs, attraktive Jarben, weich mattierte | zeichen am Zeh, in verfchiedenen Farben; genähte Filg⸗ RN 

Elkjfin-Sohlen — xequläre $2.25 Werte, $1 49 | toblen, in allen Größen — reauläre I5c Werte, 69 

Ipeziell am Freitag, das Paar....2........ e RE Dh en near € : 

„ - er. m . “ . „ 
äufe für Sreitag in beiden Liden HH HEHE HH 09999900946 





f 
auf dem Kongreß der Beamten der | 
ftaatlichen Aderbaubehörtı N. 5%. 
Holmberg, der Uderbaufefretär von | 
Minnefota. Er fhilderte in der Er: | 
örterung der praftifchen Vorichläge ı 
bon WVermaritunggftellen die Erfah: 
rungen feiner vor zwei Jahren ges 





| EUROPA 


Wenn hr VBervandte in Europa wohnen 
habt, die Ihr nach den Ber. Staaten bringen 
möchtet, hütten wir gern, daß Ihr uns befucht 
und Euch don uns erllären laßt, wie wir 
Euch hierber helfen fünnen. 

Lenn wir infolge von Umjtänder nicht im⸗ 


Machen End; Eure Angen Be- — 
ſchwerden? | 
| 
| 








die mit den don uns geleifteten Dienften zu= 
frieden ind, und wir mögen in ber Lage fein, 
auhb Euch zu belien, 

Wir find Vertreter allee Dampferlinten nad 
und don Guropa. 

ir übermittelt Geld dur den Miener 
Vaniverein nah Defterreih, Ungarn, Yumäs 
nien, Rırgo-Slavien, Ezechofiopafien und durch 
die Deutihe Vant, Berlin, und die Vaherifhhe 
Handelsbant nah allen Zeilen Deutihlands, 
Edenfo nah allen anderen europäifhen Län« 
I dern unter voller Garantie, 


Schiffskarten a 


Zum billigften Tagesfurs, 
Affe Orders vr dem 20. November 
direft von nnd nad 
x ® 
Libau - Danzig 


* a en - c * tande ſind, Euch zu helſen, werden wir für 
. — F— f Shr braucht bielleiht Gläfer. Ich tıre ve : Be 

gründeten berarticen Stelle. Zuerit il Yıle Arbeit feibtt, unterfuce die Mugen "ir baken eine Gehe u — 
hätten die Startoffelbauern ihre 35 |f amd Ihieı: Linfen, » 


drtlichen Verbände verfchmolzen; bie- 
fer Zentralverbann umfalfe jegt 104 
örliche Vereinigungen, habe in Diejem | 
Sahre ein Viertel der gefamten Karz | 
toffelernte des Staates vermarktet, | 
5000 Eifenbahnmwagenladungen. Die 
Getreideſpeicherintereſſen ſollten in 
gleicher Weife organiſiert werden, 
ebenfall3 die Vietzüchter. Sm Oes | 
noffenfhaftswefen liege das Heil ber | 
Landwirte, die jchlieglich den ganzen 
Handel, von der Ernte bis zum Ber- 


O.H. Bersch, O.D. 


twüber Dar. Opt. Dept, E, D. Beacod, Inc. 
Tptometrift und Cptiler, 

2326 2celand Ave. Tel. NavenSmood 3469, 
Etunden 9 bi3 6; offen abends, audges 
nommen Mittwochs und fSrettand. 
EEE | 


no7londidosmt 
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primpt an&bezaplt, 


Transatlantic Transportation Co. 


1646 Larrabee Str 
Diverſey 2567. 


























faufe an den Verbraucher, kontrollie- | — 
vr 5 — John W. Dletzer, Präs. Jos. H. Beeker 
ren würden. ı Baltic - Amer. Line Soang*z 
= ss u früher Nuff. Am, Linie, — 
Addifſon Straße⸗-Brücke fertig. = 
iddiſ aß Preiſe: Liban-Aew York 8145 
Der Plan angeregt, die Straße jetzt in Damian: 83135 & I al arten 
einen Boulevard umziımwandeln. | Lu A — 





K. W. KEMPF, 


120 Nord La Salle Straße. 


29n0v ** 





Billigfte Preiſe. 
Erbſchaften . Bollmadten 


K. W. KEMPF 


ze: Wiain 4491. 120%. Se Galle Ger. 
Often 96, Eomtass F—18 


— — — — 
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Heille feinen Bruch. 


Ih 308 mir dor mehreren Jabren heim ge⸗ 
ben eines Koffers einen jchliimmen Br -ır, 


Die Aerzte fagten, meine einzige Hoffnung wäre 
eine Operation, Vruchpänder halfen mir nicht 
Schließlich Itieß ich auf ctiwas, das mich fhnell 
und böllig heilte. Sabre find bergangen und 
der Yrucd fam nie wieder obihen idPals 

mermann harte 2Irbeit tue, E3 aab feine Obes 
ration, feinen Zeitverluft, feine Beläftigung. 
Ih habe nicht3 zu verlaurfen, aber ich werde 
bollftändige Auslunft geben, wie-i völlige 
Heilung fand ohne Operation, venn u 2 


—— — 
Zu Tode verbrannt. 

New York, 2. Dezember. Die 
Filmſchauſpielerin Majorie Lescomb 
und vier ſoweit noch nicht identifi— 
zierte Perſonen kamen gelegentlich 
eines Feuers um's Leben, das heute 
zu früher Morgenſtunde in dem 
Apartmentgebäude Nr. 29 Weſt 57. 








Die neue Addiſon Straße-Brüde, | 
die während des lehten Jahres mit | 
000 gebaut wurde, ilt geitern 
mittag dem Verkehr freigegeben | Wir offerieren für begrenzte Zeit 
breit, alfo beinahe jo breit vie ur 
Addilon Str. Abd, Clayton 3%. Hank Zertifikate 
= a 
verdient gemacht bat, nahm heute | © c | 
. Y 3 455 2 —M n $ 
einen Plan in Angriff, aus der Ad— Bahlung von Kapital und Zinfen find | 
chen. Seiner Aniicht nad) wird der | Für meitere Einzelheiten fehreibt oder 
Automobilverkehr, der ſich jetzt ſprecht bei uns vor. 
levard, Irving Park Boulevard und 
Belmont Ave. erſtreckt, ſich mit der 552 W. North Ave. 
re ; anover Building, Zimmer 213. 
Teil nad) der Addifon Str. verichie- | ® 3 
ben. — 
Weihnachtspakete 
| Bereitet Euren Lieben fröhliche Feiertage! 
lünnen die Gaben bon unferem Hamburger 
Lager aus noch redtzeitig eintreffen. 


einem Kojtenaufmwande von $225,- 
worden. Sie iit 54 Fuß und 6 Zoll 8 prozentige 
Smith, der jih um den Bau ſehr | 
difon Str. einen Boulevard zu ma= | vom Staate North Dakota garantiert. 
ae nnep ann | EWAI-HErZOg Investment Co, 
Eröffnung der Brüde zum großen 
midofafon 
per Eilpofl-Expreb. 
Spesialpatete zu $10 und $20 auf Wunfa) per 





Alle Corten erftflaffige Waren. Unfer betväpr- | Id, Eugene N. Bullen, Carpenter, 





ig u... * 95 Marcellus Ave, Manasauan, N: &, Ku 

te3 Bollmiih: und Gierpulver, Weizenmehl, | Zr — 
Straße zum Ausbruch gefommen| sett- und wleifhmaren, Beef-Sat und Cub:| ynperent De ne ds und “7 
war. Frl. Lescomb war erit lürz⸗ penwürfel uſw., uſw. | ihr vetten oder wenigitens das Elend des Br 


GRIEM & MEYER-EIGEN! 
160 N. La Salle Str. 160 


he3 und das Leiden und die Gefahr einen 


li aus England eingetroffen, um Operation beendiren, 4 
017,21nb4,18d22,10.30 7 


hier al3 Filmfchaufpielerin tätig zu 





fein. Chicago, ZU. — Telephon Main 1295. 
Sonn“ und Zeiertagd offen von 10-1 — * Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
m · — oſaſon 





faufen will, 'rreicht fejnell: feinen 
wel dur eine Kleine Anzeige in 
der „Abendboll un. 2 








Lefet- die „Sonntagpoft", 















































Abendpost, 


Griein: täglik, axögenommen Gonntapd, 
Serandgeber: "THE ABENDPOST COMPANY" 
Published daily except Sunday. 

Publisher: "THE ABENDPOST COMPANY” 

225 W. Wasbington St 

a  ERReR . „nonsnennnnn> >50 4. «naonnnennnn000 MORE 
Ser in den Ver. Etaaten uwb Caltada 

außerhalb Chicagoß „uasesscraer.$5.00 fir ein Yahı 

Einislteblid „Sonntagpoli“ ..............is*s⁊.oo für ein Jahr 

Sonntaghoft* allein nad Carada .........$2.50 für ein Nahr 

veis ber „Sonntagvoft*. die eimaclne Nummer oou.....d Eenis 





— — 


Abenbpoſtꝰ·Gebãude, Nr. 225 W. Waſhington Str., 
zwiſchen Wells Str. und Franklin Str. 
Telephone: Franklin 5900 Illinois 
Bee OSDV 00020000 2 Ceats 
"Abendpost” by mail, in the United States and 
Canada, outside of Obilea ro. per ꝓFear ............ Ss.oo 
Ecludina Sonntagpos iꝰ per vear..................... 8s7.00 
Sonntagpost” on!y, to Canada, per vrear ......... 82. 50 
Be PSSHStaEDBBl” sonnncnnnunassesn0ne snnsseer0r 
Entered as Second Class Matter September 9, 1889, at 
Postofice at Chica=o, Illinois, under Act of March 3, 


· 


32 Jahrgang — Ar. 286. 





— — 


„Marianne“ redet zu viel. 





» General Nobert George Nivelle, der Türz- 
fidy audy Chicago mit feinem Befuch beehrte, hat 
Jih berufen aefühlt, in Vhiladelphia vor deut: 
Iher Bropaganda zu warnen, ımd zugleich in 
aufdringlider Weiſe in franzöfiicher Propa- 
ganda zu madhen. 

„Deutſchland“, ſagte dieſer Auſch-Staats— 
mann, „verſucht, die Alliierten, beſonders Frank— 
reich und Amerika, von einander zu trennen, 
in der Hoffnung, auf dieſe Weiſe, den Bedin— 
gungen des Friedensvertrages zu entgehen. 
Japan bereitet irgend etwas vor. Was, das 
weiß ich nicht. Aber Japan hat ein ungeheures 
Kriegsbudget und es ſind Anzeichen vorhanden 


fiir geheime Abkommen mit Deutſchland, Be— 
weiſe gibt es dafür natürlich nicht, trotzdem 


wird es ſich für Frankreich und Amerika lohnen, 
die Entwicklungen in Deutſchland und Japan 
aufmerkſamſt zu verfolgen, denn ſie (Frankreich 
und Amerika) ſind befreundete Nationen“, Und 
ipäter erflärte der „Scld von Berdun”: „Die 
Freundſchaftsbande zwiſchen Amerifa und 
Srankreih find viel zu ftarf, viel zur tief ge- 
gründet, al3 daß fie durch irgendwelche neben- 
tahlihe Dinge, welche zum Bruch zivischen an- 
dern Nationen führen fönnten, Sollten zerriffen 
werden fönnen. Franfreihh hat Amerika in jet 
ner Zeit der Not Silfe geleistet und Mnerifa hat 
Frankreich geholfen als es der Silfe bedurfte, 
Die Beziehungen der beiden Nationen ſind aus 
dem Stadium der Freundſchaftlichkeit in eine 
tiefe und dauernde Freundſchaft übergegangen.“ 


* * * 

General Nivelle iſt unzweifelhaft ein guter 
Soldat und ſteht in dem Rufe, ein beſonders 
tüchtiger Heerführer zu ſein. Er hätte ſich auf 
ſein Handwerk beſchränken und der internatio— 
nalen Politik und Probpaganda fernbleiben ſol— 
len. Oder vielmehr, die franzöſiſche Regierung 
hätte aus Rückſicht auf ſeinen Feldherrnruhm 
und die guten Dienſte, die er, General Nivelle, 
im Kriege ſeinem Vaterlande leiſtete, darauf 
verzichten ſollen, ihn für die britiſch-franzöſiſche 
Vropaganda zu mißbrauchen. Er eignet ſich 
offenfichtlich nicht dazır und die ihm aufgetragene 
Tätigkeit ſchädigt ihn und wahrſcheinlich auch 
der Sache, die er dienen ſoll. 

General Nivelles Fall beſtätigt die alte Er— 
fahrung, daß Soldaten ſelten gute Diplomaten, 
oder Politiker ſind. Er hält ſich, wie das bei 
einem Coldaten natürlich it, zu genau an die 

Ssnjtruftionen; führt den ihm gewordenen Auf- 
trag zu Streng dem Wortlaute gemäß; aus ımd 
aibt dadurd den met ımd da3 Ziel recht deut. 
ih au erkennen, Die Folge? — „Man merkt 
die Abficht und wird veritimmt“, 

, E3 bedarf natürlich feiner aroken Geiites- 
Ihärfe, die Mbiicht, das nädite Biel, zu er 
Tennen. Ihr ichlechtes Gewifien Täht „Marianne“ 
vor einem erjtarfenden Deutichland zittern und 
eine Annäherung zwiichen Mmerifa und Dentich- 
Iand befürdten. Das bischen aefunder Men- 
ſchenverſtand, das den franzöſiſchen Machthabern 
in ihrem imperialiſtiſchen Rauſche und ihrer 
hyſteriſchen Angſt vor deutſcher Rache noch ver— 
bleibt, läßt ſie aber erkennen, daß ſie mit einer 
Warnung vor dem böſen Deutſchland allein 
bei dem ernüchterten Amerika keinen großen 
Erfolg erzielen könnten — deshalb muß Japan 
herhalten; wurde dem General der Auftrag, von 
möglichen Abkommen zwiichen Deutichland und 
Ssapan zu reden. Das heit, den Bundesgenojien, 
den Kollegen im hoben Rat der Völkerliga, die 
beſtimmt iſt, die infamen Bedingungen des ſo— 
genannten Friedensvertrages von Verſailles 
durchzuführen, zu verdächtigen: „Beweiſe dafür 
(für Abmahungen zwiihen Deutichland und 
sapan) gibt es natürlich nicht.“ „Sapan führt 
etwas im Schilde — was, das weiß ich nicht.“ 

* * * 


* Deshalb — und weil das Verdächtigen 
Japans aus anderen Gründen geboten 
ſcheint; weil andere Intereſſen fordern, daß das 
Mißtrauen und die Mißſtimmung gegen Japan, 
die in ſtetiger mühevoller Arbeit geweckt und 
großgezogen wurden, wachgehalten, geſtärkt und 
verbreitet werden; weil die engliſchen und fran— 
zöſiſchen Intereſſen in Oſtaſien eine lebhafte 
Fortführung der anti-japaniſchen Propaganda in 
Amerika gebieteriſch fordern; weil das Miß— 
trauen und die Mißſtimmung Amerikas gegen 
Japan, und umgekehrt, zu kampfbereiter Feind— 
ſchaft geſteigert werden müſſen — ſollen Eng— 
land und Frankreich hoffen dürfen, ihre oft— 
aſiatiſchen „Beſitzungen“ für längere Zeit feſt— 
halten zu können und ihre „Intereſſen“ in Ojſt— 
aſien geſchützt zu ſehen durch Amerikas Macht. 
Weil man in London und Paris weiß, daß 

die europäiſche Herrſchaft in Oſtaſien nicht auf— 
recht erhalten werden kann ohne die Vereinigten 
Staaten; weil man dort hofft, Amerika in einen 
Krieg mit Japan verwickeln, den dummen Hans, 
der ſie in Europa ſelbſtlos aus höchſter Not 
rettete, veranlaſſen zu können, ihnen auch die 
oſtaſiatiſchen Kaſtanien aus dem Feuer 
zu holen — des halb wird Paris den General 
Nivelle herübergeſchickt haben, von der alten und 
dauernden franzöſiſch-amerikaniſchen Freund— 
ſchaft zu faſeln, von deutſch-japaniſchen Ab— 
machungen zu ſchwätzen und den derzeitigen 
Bundesgenoſſen Japan dunkler Pläne zu ver— 
dächtigen. — 
Die Franzoſen unterſchätzen den amerika— 

’ 225 en ey» . 

niſchen Scharfiinn und überihäten die Macht 
ihrer Phraje. Wenn nicht alles taujcht, fo hat 
die bielgerühmte Freundichait Amerikas für 
Frankreich, Dank der beijeren Kenntnis des fran- 
aöfiichen Wejens und der franzöjiichen Ziele, die 
* dem amerifanijchen Wolfe während der Kriegs- 
gemeinschaft und jeither wurde, ein großes Noch 
gefriegt. Das fortwährende Betonen der Sreund- 
Ihaft und das ewige Erinnern an die angebliche 
a8 der Zeit des amerifaniihen Unabhängig- 


- Zeitöfrieges ftammende Berpflidtung Amerikas 
Sranfreih8 gegenüber, fangen an, dem Durd- 
ichnittsamerifaner jtarf auf die Nerven zu gehen 


befonder8 da man, wie jhon gejaat. die Ab- „Abendpoft“ Hingewiejen worden it. Yedes' der in offulten Schriften auftaucht. 


— 























ſicht erkennt, und ahnt, daß all das Freundidafts- 
gerede nur darauf berechnet iſt, noch größere 
Dienſte und ſchwerere Opfer von Amerika zu er— 
langen, und im übrigen ganz unaufrichtig iſt. 
Diejenigen, die in Amerikas beſtem Inter— 
eſſe wünſchen, daß es ſeine „Freunde“ möglichſt 
ſchnell und gut kennen lerne, dürfen mit dem 
Gerede des Generals Nivelle ſehr zufrieden fein 
und hoffen, daß die franzöſiſche Regierung nöch 
mehr, und recht viel mehr, ſolcher Propagan— 
diſten herüber ſchicken möge. Wenn — dann 
wird die für Amerika ſo koſtſpielige Freund— 
ſchaft ſchnell zu Tode geredet ſein. — — 
— — ¶ · —ñ— —— 


Sonntagsfanatiker. 


Das kann ja recht nett werden, wenn die 
ſchwarzen Abſichten der „Lord's Day Alliance“ 
in die Tat umgeſetzt werden ſollten. Die Herr— 
ſchaften wollen das Voll dazu zwingen, den 
Sonntag auf die Weiſe zu feiern, wie er ihnen 
genehm iſt. Das heißt, es ſollen an dieſem Tage 
jeder Sport, jedes Spiel, jedes Geſchäft, jede 
Theatervorſtellung, die Ausgabe von Zeitungen, 
der Straßenbahn- und Eiſenbahnverkehr und, 
damit man ſich auch nicht mit Hilfe des eigenen 
Automobils amüſieren kann, der Verkauf von 
Gaſolin verboten werden. Der berüchtigte eng— 
liſche Sonntag wird ſich dann im Vergleich zum 
amerikaniſchen wie ein Karneval ausnehmen. 
Was hat das arbeitende Volk auch ſchließlich 
Sonntagsvergnügungen nötig? Es unterhält 
und erholt ſich doch ſchon während der ſechs 
Wochentage genügend bei ſeiner Arbeit. Warum 
macht es der Fabrikarbeiter nicht ſo wie 
andere Leute und ſpielt an Wochentagen Golf 
und geht an den Abenden der ſechs Arbeitstage 
in die Theater und in die „Movies?“ Dann 
wird er an den Sonntagen nicht ſo ſehr vom 
ſündigen Vergnügungskitzel geplagt ſein. Ja, 
die Herren Mucker ſind Gemütsmenſchen. Weil 
es ihnen verſagtiſt, irdiſche Freuden zu genießen, 
wollen ſie auch nicht, daß andere das Leben von 
wollen ſie auch nicht, daß andere dem Leben eine 
heitere Seite abzugewinnen ſuchen. Das ganze 
Volk ſoll ob ſeiner Verderbnis in Sack und 
Aſche Buße tun, vor allen Dingen am Sonn— 
tog. Wollte man ihnen glauben, ſo müßte dem 
lieben Gott Frohſinn und heitere Lebensluſt ein 
Greuel ſein. 

Man ſei bloß nicht allzuſehr davon durch— 
drungen, daß es den Muckern nicht bitterer Ernſt 
mit ihrer Abſicht iſt, oder daß ſie ihr Ziel nicht 
erreichen können! Wer hätte vor zehn Jahren 
geglaubt, daß heute die Ver. Staaten knochen— 
trocken ſein würden? Auch damals hat man ſich 
damit" begnügt, die prohibitioniitiihen Muder 
auszulachen. Sie haben fi aber nicht ber- 
blüffen Iafjen und ihren Anhang in wenigen 
Jahren jo vermehrt, daR man dem Bolfe wie 
urmiündigen Kindern Bier ımd Wein entzog. 
Man Tage nicht, daß fie bei ihrem Attentat auf 
die harmlofen Sonntagsfreuden nicht gleiche 
Aussichten auf Erfolg haben werden. Es fommt 
ganz auf die Geihidlichkeit an, mit der fie ihre 
Schlingen zu legen beritehen. 
fie den Hebel an gemwifien Uebertreibungen der 
Sonntagsvergnügungen anfegen, und zwar zu- 
nädit wie bei der Prohibition in den Einzel- 
ſtaaten. Allmählid) werden fie an Voden ge- 
ipinnen, und eines fhhönen Tages wird fich die 
erforderlide Mehrheit im Kongreß für einen 
Berfallungszuiaß finden, der fonntägliche Gra- 
besitille über das ganze Land verhängt. Soll 
diele3 Unglüf abgewehrt werden, jo genügt e3 
nicht, Jich heute über die Sonntagsfanatifer Iuftig 
zu machen, E3 muß von allen Seiten gebar- 
niichte Verwahrung gegen das Unterfangen, dem 
Rolf nad Bier und Wein auch) noch die übrigen 
Bergnügungen zu nehmen, eingelegt werden. 

— —— — 


Unſere Eiſenbahnen. 


Aus Waſhington wurde kürzlich berichtet, 
von verſchiedenen Mitgliedern der Zwiſchen— 
ſtaatlichen Handelskommiſſion ſei die Befürch— 
tung ausgeſprochen worden, daß infolge der 
gegenwärtigen wirtſchaftlichen Depreſſion der 
Frachtverkehr auf den Eiſenbahnen erheblich 
zurückgehen werde. Es ſei daher zu erwarten, 
daß die Einnahmen der Bahngeſellſchaften hinter 
den ihnen dur da3 Cummins-Ejich-Gejeg ge- 
wührleiiteten jeds Prozent des Eigentumswertes 
zurücbleiben würden. Un den Gejellihaften 
einen Reingewinn in diefer Höhe ficher zu ftelfen, 
bat die Zwilchenitaatlide Sandelsfommiffton be- 
fanntlih im Sommer die Berfonen- und Yradıt- 
gebühren jehr bedeutend erhöht. 

Sur den Monat September, den erjten Monat, 
in tpeldhem dieje höheren Gebühren infraft ge- 
treten jind, waren bei den Berechnungen der 
Kommifiion die Gefamteinnahmen von 160 Bah- 
nen (bon insgefamt über 180) zu rund 109 
Millionen Dollars in Anja gebradt worden. 
Wie die noch unvollitändigen Aufitellungen aber 
erfennen lajjen, haben jich die tatfächlich erzielten 
Einnahmen nur auf ungefähr SO Millionen 
Dollar belaufen. Der Fehlbetrag macht aljo 
für diejen einen Monat und nur für diefe Yahnen 
bereits 29 Millionen Dollars aus, In den beiden 
legteır Monaten hat die allgemeine wirtjchaftliche 
Depreilion int Gefamtgebiet der Ver. Staaten 
mehr und mehr zugenommen. Man darf daher 
annehmen, da& auch der Bahnverkehr eine ent- 
jorechende weitere Einjchränfung erfahren hat. 
Die berichteten umfangreiden Ablegungen von 
Arbeitern in den Werfitätten der PRennfylvania, 
Kov Merk Central und anderer Bahnen geben 
einen Anhalt dafür. Die Einnahmen der Bahn— 
gejellihaften dürften daher in diefen zwei Mona 
ten einen noch größeren Ritdfgang hinter den von 
der Zwiſchenſtaatlichen Handelskommiſſion auf— 
geſtellten Berechnungen aufzuweiſen haben als 
im September. 

Angeſichts dieſer Lage unſerer „notleidenden“ 
Bahngeſellſchaften wird man die Befürchtungen 
der Kommiſſionsmitglieder begründet finden. 
Sie haben. monatelang ihre Zeit und Arbeit 
darauf verwandt, um genau zu berechnen, mwie- 
viel das ganze amerikanische Volk fortan im 
Jahre mehr für die Perjonen- und Fradıt- 
beförderumg bezahlen muß, um den Bahngejell- 
Ihaften ihr Eigentum mit jehS Prozent zu ver- 
zinien, und jegt fommt dieje wirtichaftliche De- 
prejiion daher und wirft alle ihre Berechnungen 
über den Haufen, Mrbeitswillig wie fie jind, 
würden fie ji) gewi gerne der Mühe nod 
einmal unterziehen und auf Grund von aber: 
maligen Berechnungen die Berjonen- und Fradıt:- 
gebühren vielleicht aufs neue hinaufiegen, felbit 
auf die Gefahr Hin, nad) ein paar Monaten die 
ganze Arbeit wiederholen zu müjien. Aber das 
wirrde einen böjen Bräzedenzfall ihaffen, auf den 
das amerifaniihe Volk unter veränderten Ver- 
hältnifien einmal im eigenen Snterejje zurück 
greifen fönnte, 

Die Schuld an der unerquidlihen Sadlage 
trägt natürlich das Cummins-Eſch-Bahngeſetz, 
auf deſſen Verwerflichkeit ſchon wiederholt in der 













Erſt werden' 
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Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 2. Dezember 1920. 


Eigentum hat einen beſtimmten Wert, das heißt, 
einen Wert, der nur zu einer gegebenen Zeit 
und unter gegebenen Verhältniſſen beſtimmt iſt. 
Aendern ſich die Verhältniſſe, von denen der Wert 
abhängig iſt, ſo ändert ſich ſelbſtredend der Wert 
des Eigentums mit ihnen. Zumeiſt richtet ſich 
dieſer Wert nach den Erträgen, die das Eigentum 
abwirft. Wir ſprechen von einer Bodenrente und 
einer Hausrente. Das in das Eigentum geſteckte 
Kapital beſtimmt ſeinen Wert nur inſoweit, als 
es ſeine Erträge beeinflußt. Weil ein Mann ein 
Haus ſehr teuer baut, erhält er deshalb keinen 
größeren Preis dafür, wenn es keine entſprechend 
höhere Rente einbringt. Folgerichtig beſtimmt 
ſich der Wert der Bahn nach ihren Betriebs— 
erträgen. 

Das Cummins-Eſch-Geſetz ſtellt dieſe natür— 
lichen Verhältniſſe des ganzen wirtſchaftlichen 
Verkehrs aber auf den Kopf. Es beſtimmt die 
Feſtſetzung eines für alle Zeiten unabänderlichen 
Eigentumswertes der Bahnen, und dieſem Woert 
müſſen die Betriebserträge ſo angepaßt werden, 
daß ſie einen Reingewinn von ſechs Prozent ab— 
werfen, den das ganze amerikaniſche Volk an die 
Privatbeſitzer zu bezahlen geſetzlich gehalten iſt. 

Wenn man von der Gegenſeite auf den öffent— 
lichen Charakter der Eiſenbahnen hinweiſt, darauf, 
daß ſie dem Wohle des ganzen Volkes dienen, 
ſo läßt dies doch die Frage offen, ob dieſem Wohle 
nicht weit beſſer gedient würde, wenn auch dem 
Volk der Betrieb der Bahnen übertragen wäre. 
Eine Frage, die durch die Regierungskontrolle 
unter den anormalen Kriegsverhältniſſen keine 
Entſcheidung finden konnte und die erſt ihre 
Löſung durch die endgültige Nationaliſierung 
aller amerikaniſchen Bahnen finden kann. 

— —— — 


Anerifaniihe Krefchtimnen 


Dentiche Iniverjitäten. 

„Eine bemerfenswerte Folge des Weltkrieges 
in Deutihland war der Antrieb, den das Ver: 
langen nad) höherer Schulbildung erfahren hat. 
Vor dem Kriege waren dreiundziwanzig deutiche 
Univerfitäten von 55,000 Studierenden belegt 
worden; diejelben Univerjitäten haben ihre Lehr- 
tätigfeit wieder voll aufgenommen und werden 
von 85,000 Studierenden bejucht. EIf techniiche 
Hochſchulen haben die Zahl ihrer Hörer gegen- 
über der von 1913 genau verdoppelt. Die einzige 
theologiihe Tafultät, welche einen Zumwad)3 an 
Studenten zu verzeichnen hat, ift die proteitan- 
tiihe; römilcdh-Fatholiiche Theologie wird in den 
deutfhen Univerfitäten nicht offiziell gelchrt, 
aber e3 wird uns berichtet, daß die vorhandenen 
katholiſchen Fakultäten ſchwächer beſucht werden 
und daß einige derſelben im katholiſchen Bayern 
zeitweilig geſchloſſen wurden.“ 

„The Louisville Poſt.“ (Dem.) 
(Mach den Berichten reichsdeutſcher Zeitungen ſcheint die 
Steigerung des Beſuches der deutſchen Univerſitäten nur 


darauf zurückzuführen zu ſein, daß die vom Kriege zurück— 
u Studenten ihre Studien jcht beenden. Anm, der 
Red. 





Die Kriegsgegner aus Weberzengung werden 
in Freiheit nejekt. 

„Die Sreilaffung des Iekten ‚Kriegsgegners 
aus Veberzeugung‘ (conscientious objector) — 
bon denen dreiunddreißig während des Krieges 
in den Kerfer geworfen wurden — var ein von 
dem Gefühle der Milde diktierter Akt gejunder 
Bernunft. Unter den heutigen Umjtänden wäre 
es zivecfloS gewejen, jie noch länger in Gewahr- 
fam zu halten. Sie hatten ihre Strafe erlitten, 
und Sriegsjefretär Baker folgte, indem er ihnen 
den Reit ihrer Zeit erließ, den Empfehlungen 
der Öeneral-Adjutantur, welche gegenüber jolden 
Gefetesiübertretern gewii; nicht zu übergroßer 
Nahjicht geneigt war. 

Dieje Männer hatten wiilentlih ſich ge— 
weigert, ihrer militärischen PBiliht Folge zu 
leiiten, al3 Millionen anderer Männer freudig 
zur Verteidigung ihres Vaterlandes berbeieilten, 
VBermutlid waren jie in der Verkündigung ihres 
Slaubens ehrlich, denn die Aufrichtigfeit ihrer 


Probe geitellt. Nedenfalls nahmen jie mit offenen 
Augen die Folgen ihrer Gefetesperahtung an 
und blieben den Grundfägen treu, welche jie zur 
Rechtfertigung ihres Verhaltens darlegten. Ohne 
Zweifel war der Strieg Hunderttaufenden bon 
anderen ebenjo verhaßt, als er ihnen erichien, 
aber Berionen von dem Typus und Charafter 
diefer Kriegögegner aus Ueberzeugung waren 
einfad für Sriegsdienite nicht geeignet. Falls 
irgend einer von ihnen hoffte, daß jie durch die 
Macht ihres Beiipieles eine Woge des Wider: 
ftandes gegenüber dem Konjfriptionsgejeke ent- 
feffeln würden, jo wurde er durd Selbitüber- 
Ihagung getäujcht. Sie proteitierten als Einzel- 
perjonen und erfreuten fich kurzer Tagesberühmt- 
heit, welde ihnen in einigen Fällen vielleicht 
weniger Spmpathie eintrug, als fie verdient 
hätten. 

Für den Kriegsgegner aus Veberzeugung, 
welcher für feine Sdeale ins Gefängnis ging, 
mag e8 Entihuldigungen geben, welde für 
Dejerteure (SIaders) nicht zutrifft, die fich dem 
Heeresdienite entzogen, indem jie davonliefen, 
um dem Gejete ein Schnippchen zu Schlagen. Der 
wahre Sriegsgegner aus Ueberzeuaung war einer 
Art moralischen Mutes und einer Standhaftigkeit 
fähig, weldhe ihm eine gewilte Achtung verichaff- 
ten. Des „Sladers” erjter Initinft war der 
der Feigbeit oder Slloyalität, welche ihn die Frei— 
beit vom militärischen Dienite in der Ylucht fuchen 
ließen. 

Diefer Unterjchied jollte von al denen im 
Auge behalten iverden, welde Sriegsiefretär 
Baker3 Aktion der Befreiung der Kriegsgeaner 
aus Meberzeugung im vorhinein verurteilt haben. 


In ihrem Falle ift dent Gejeke gewi Genüge. 


neichehen, ıumd durd ihre lange Einferferung 
haben fie die Strafe abaebüht für die BVer- 
weigerung einer Bürgerpflicht, weldhe zu er: 
füllen der durdichnittlihe junge Amerikaner 
ſtolz geweſen iſt.“ 
„New York World“. (Dem.) 
—— ⸗ — — 

„Neue Vorgeſichte“ von Prof. Dr. Zur— 
bonſen (Köln, J. P. Bachem), iſt ein Nachtrag 
zu dem bekannten Buch des Verfaſſers über das 
ſogen. „Zweite Geſicht“. Die angeführten 73 
Fälle wirken überzeugend, wenn auch der 
„Skeptiker um jeden Preis“ ſich an den Ein— 
wand hängen wird, daß nicht bei all dieſen 
Vorgeſichten ſofort noch vor Eintreten des Ge— 
ſchauten ein Protokoll aufgenommen wurde, 
das alle Einzelheiten der gehabten Viſſion ent— 
hält und dieſe dann nachher in ihrem Eintref— 
fen von Zeugen beſtätigt wurden. Die okkulte 
Forſchung iſt heute ſo weit, daß das zeitliche 
Hellſehen nicht mehr abgeleugnet werden kann. 
Der Anhang enthält einen Abdruck über den 
Fall des prot. Univerſitätsprofeſſors Lyſius, 
den zuerſt Horſt in ſeiner Deuteroſkopie 1850 
veröffentlicht hatte und der ſeitdem immer wie— 
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Aörner und Spren. & 


+ 
er 


Täglich finkt die Sonne nicher, 
Täglich weicht die Nacht dem Licht, 
Altes, alles ficht man wieder 

Nur gepumpte Gelder nicht. 


H. H. Buſch. 





Worunter Tauſende unſerer Leſer aus 
ejaener Erfahrung ſetzten dürften: 
„gXeider wahr!“ 


An der „Neid Majoriiy” beflagt ſich 
ein Kollege von der Humoriſtenzunft, 
daß ihm ſein Gedicht „He lept us out 
of war“, von dem republtfanchen Pro⸗ 
pagandakomite geſtohlen worden und 
unter dem Namen eines anderen Ver— 
faſſers veröffentlicht worden ſei. 


So geht es vielen im Lande der „Ge⸗ 
wiſſensfreiheit“, d. h. im Lande der 
Freiheit von Gewiſſensſkrupeln. Aber 
bielleicht lieſt der betreffende Herr Kol— 
lege einmal ein Protokoll einer Sitzung 
der „Geſellſchaft zur Wahrung des li— 
lerariſchen Anſtandes“. Da wird er 
einige nüßliche MWinfe für Die, Behand: 
lung bon „Söhrifiitehlern“ finden. 


Was iſt der Unterſchied zwiſchen 
„Zitieren“ und „Stehlen“? Ein ſchein⸗ 
bar geringfügiger, aber doch recht gro— 
her: die Quellenangabe. Was natürlich 
nur bon Menschen gefordert terden 
fann, toeldhe auf den Beinamen „anz 
ſtändig“ Anſpruch machen. 


Hierzulande herrſcht aber nach die— 
ſem Beinamen wenig Nachfrage. 





Sch Willard möchte ſich wie— 
der mit Jack Dempſey meſſen. Hat 
wahrſcheinlich ausfindig gemacht, daß 
man an einem blauen Auge nicht ſtirbt 
und daß man anderswo als im „Prize 
ring“ nicht 100,000 Dollars in einer 
A rtelitunde verdienen Tann, 





D’Annunzio y IE bereit fein, den zu 
Einnahme Fiumes gejandten ttaltents 
ichen Truppen eine Schlacht zu Tiefern, 
Wenn nun der berühmte Gabriele fal- 
Ion follte, was geſchieht dann mit der 
poetiſchen Verfaſſung von Fiume? 


Aber das laſſen Apoll und die neun 
Muſen ja gar nicht zu. Es wird wohl 
bei Worigefechten bleiben. 

* 


Richtige Schlachtenfenter reihen ge= 


möhnlich nicht das Maul fo weit auf 
wie der Held bon Fiume, 





Unlösbare Fragen. 
IL, 
Deutſchenhaß. 

Nachdem wir vor kurzem die ſoziale 
Frage zu „löſen“ verſucht haben und 
unſer entflohener Schlaf durch, inzwi⸗ 
ſchen eingelaufene poetiſche Einſendun— 
gen wieder zu Einkehr bewogen vor⸗ 
Iden tit, fünnen frir niet umbin, die 
„Unlösbaren Fragen” zu einen ſtändiz 
Stapitel Re: 


e2) 


gen bon _ & j 
zu geitalten, Unfere hochberehrte 
2eferwelt mind Sich mit dem Bes 


wußtſein tröſten müſſen, daß in der 
weiien Welt noch viel größerer Inſinn 
gedruckt wird, ohne daß er als „Spreu“ 
bezeichnet wird. Außerhalb unſeres 
Reiches hält nämlich ein jeder die Er⸗ 
zeuguiſſe ſeiner Feder für „Körner“. 
Alſo das heutige Kapitel heißt „Deut⸗ 
ſchenhaß“. Es könnte ebenſo „Nationa⸗ 
itätenhaß“ betitelt ſein, denn der Deut— 
ſchenhaß iſt nur ein Teil allgemeiner 


menjchlicher Bornitriheit. Aber uns 
geht der Deutſchenhaß natürlich am 


meiſten an. 

Wie entſteht der Deutſchenhaß? 

Man nehme ein einfältiges, nicht mit 
allzuvielem Wiſſen beſchwertes Men— 
ſchenkind, z. B. einen der vielen Mil— 
lionen „Echten“, deren Urahnen alle— 
ſamt mit der „Mayflower“ in diefes 
Land Gottes aefommen find, — wenn 
man ihren Nachlommen alauben will — 
halte ibm ein „authentifches" Bild vor 
die Nafe, auf dent fich ein belgiiches 
Kind auf der Bajonettivike eines 
„Hunnen“ in Todesanalen windet, lee 
ihm irgend nen Lünenartif [I au3 eis 
nem hyperamerikaniſchen „Weltblatte“ 
vor, womöglich aus Rathoms „Provi— 
dence Journal“, erzähle ihm zur Bei— 
gabe noch einige Schauermärchen über 
geſchändete Frauen und zerſtörte Kir— 
chen in Nordfrankreich und der 
Deutſchenhaſſer iſt fertig. So kann man 
jede beliebige Nation gegen jede belie— 
bige andere aufhetzen und ſo wird es 
auch feit jeher mit den befannten Fol— 
gen getan. 

Und das Gegengifi? 

Kein anderes als: ‚Nbmwarten und 
Tee trinken“, wie da3 befannte Wort 
lautet. 

Brotejtieren hilft nicht. Hinweis auf 
Deutfche Kımjt und Literatur auch nicht. 
Denn die Unfenntnis der deutichen Get= 
itestchäße iit gerade eine VBorbedingung 
zum Dentichenhaf, der bei wirklich aec= 
bildeten Leuten jchiwer zu ‚erzeugen ift. 
Zum Glück vergißt der Amerikaner 
ſchnell und der nächſte Lynchmord an 
einem armen Schwarzen bringt ihn wie— 
der auf andere Gedanken. Oder die 
japaniſche Kriegsgefahr. 

Gibt es nicht ein Radikalheilmitiel für 
allen Nationalitiätenhaß? 

Ja, allerdinas. Aber es iſt etwas 
gar zu gründlich. 

Es iſt nämlich des alten Thrannen 
Nero NRudikalkur für alle menſchlichen 
Laſter. Der wünſchte der Menſchheit 
einen einzigen Hals und einen Strick 
darum. 


Zartgefühl. 

Chaim Dubliner ſchreibt an den Ei— 
ſenbahnminiſter: 

„Exzellenz! Geſtern iſt angekommen 
an mich eine Frachtſendung mit Wolle, 
was iſt verdorben geworden durch den 
Regen, weil der Waggon iſt oben gewe— 
‚fen undicht. Mein Kompannon meint, 
die Eijenbahn mur mir auffommen für 
den Echaden — Erzellenz, wie wird 
Ihnen?“ 





Was ſoll dies kindiſche Verzagen? 
Von Platen. 
Was ſoll dies kindliche Verzagen, 
Dies eitle Wünſchen ohne Halt? 
Ta du der Welt nicht kannt entingen, 
Grobre dir jie mit Gewalt! 


Und Fönnteit du Dich and) entfernen, 
65 triche Schnincht Dich zurück; 
Denn ad), die Mexichen lieben Iernen, 
G3 *" da3 einz’'ge wahre GHüd! 


AUnwiderruflich dorrt die Blüte, 
Unmiderruflid, wächit Das Kind, 
Abgründe Tiegen im Gemüte, 
Vie tiefer al3 die Hölle find, 


Dur fichit fie, doch du fliehit vorüber, 
Im glüdlihen, im ernten Lauf, 
Dem rohen Tage folgt ein trüher, 
Dod) alles wiegt zulett fi auf, 


Und wie ber Mond im leichten 
Schweben, 
Bald rein und bald in Wollen ſteht, 
So ſchwinde wechſelnd dir das Leben, 
Bis es in Wellen untergeht. 











(Für die „Abendpoft“.) 


Balkan=Probleme. 





Wien, 6, November 1920. 


Defanntli war der Balkan der 
Ausgangspunkt verichiedener euro— 
päifcher Konflikte und fpeziell die 
ungelöſte ſüdſlawiſche Frage aud) 
der letzte Anlaß des Weltkrieges. 
Wer nun aufmerkſamen Auges und 
objektiv die derzeitige Lage der bal— 
kaniſchen Staaten, ihr Verhältnis 
zueinander ſowie weiters zu Italien 
und Ungarn überſieht, kann ſich der 
Beſorgnis neuer Konflikte ſchwer 
entziehen. Sehr viel Zündſtoff iſt 
beſonders in Jugoflawien angeſam— 
melt, wie neuerlich die Wahlkam— 
pagne und die ihr vorausgegange— 
nen Miniſter- und Parlamentskri— 
ſen beweiſen. Vor allem exiſtiert in 
Jugoſlawien eine ſtets anwachſende 
republikaniſche Partei, die ſich ge— 
gen die Dynaſtie Karageorgewitſch 
richtet und welche beſonders unter 
den Kroaten und Slowenen ſtark 
anwächſt, und da bei ihnen ſich mit 
der Oppoſition gegen die Dynaſtie 
Karageorgewitſch zugleich eine inten— 
ſive Oppoſition gegen den Belgrader 
proſerbiſchen Zentralismus verbin— 


et 


vi 


Neben den Schladhtruf: „Sie 
Zentralismus!“, „Hie Föderalis— 


mus!“ kommt in der jugoſlawiſchen 
Wahlkampagne noch ſehr in Betracht 
die anwachſende radikalſozialiſtiſche 
Strömung. Schon die letzten Ge— 
meindewahlen in Jugoſlawien, welche 
in Belgrad, Agram und anderen 
kroatiſchen Orten kommuniſtiſche 
Siege, bezw. kommuniſtiſche Majo— 
ritäten zeitigten — in Agram wur— 
de ſogar ein kommuniſtiſcher Bür— 
germeiſter gewählt — waren ein 
deutliches Zeichen der ſozialen Gä— 
rung im Staate S. H. S. 

Das Land iſt durch die ununter— 
brochenen Kriege wirtſchaftlich in 
eine ſchwere Kriſe gebracht worden, 
um ſo mehr, als es ungeheure Men— 
ſchenverluſte zu beklagen hat. Dieſem 
des Friedens und der inneren Kon— 
ſolidierung ſo ſehr bedürftigen jugo— 
ſlawiſchen Staate droht nun ein 
neuerlicher Krieg vor allem mit 
Italien. Alle bisherigen Verſuche, 
zu einem jugoſlawiſchitalieniſchen 
Ausgleid) ziı gelangen, find geichei- 
tert und werden auch falls fie jchein- 
bar gelingen, nur einen furzdauerne 
den ?srieden ermöglichen, jo lange 
jowohl in Belgrad wie in Rom die 
Chauviniſten und Imperialiſten do— 
minieren. 

Die ſerbiſchen Machthaber machen 
den Italienern und beſonders dem 
Uſurpator d'Annunzio (welcher von 
mandem jeiner Anhänger,als Prä— 
jident der zukünftigen italienischen 
Republik bezeichnet wird), das Recht 
auf das kroatiſche Fiume  jtreitig, 
das übrigens auch die Magyaren 
wieder für ſich zurückfordern. Aber 
nicht minder heftig wenden ſich die 
Belgrader Machthaber dagegen, daß 
der italieniſche Imperialismus ſeine 
Hände gierig nach dem ſloweniſchen 
Iſtrien und nach dem zu 98 Prozent 
von Serbokroaten bewohnten Dal— 
matien und nach Trieſt mit ſeiner 
rein ſſoweniſchen Umgebung aus— 
ſtreckt. Andererſeits erklären die 
Italiener in ihrer überwiegenden 
Mehrheit, die Vergewaltigung der 
italieniſchen Minderheit in Dalma— 
tien, die gewaltſame Annexion Mon— 
tenegres durch Großſerbien und vor 
allem die ſerbiſchen Schandtaten in 
Albanien, die Ausrottung des 
ſtammverwandten albaniſchen Vol— 
kes durch die ſerbiſche Soldateska, 
nicht ruhig anſehen zu können. 
Wenn ſchon in allen anderen Punk— 
ten Italien, was nicht anzunehmen 
iſt, zu einem Ausgleiche mit Jugo— 
ſlawien bereit wäre: Albanien be— 
trachtet es als zur italieniſchen In— 
tereſſenſphäre gehörig und es wird 
das Land niemals den Jugoſlawen 
überlaſſen. 

Nichts iſt in dieſer Richtung ſymp— 
tomatiſcher als eine Aeußerung, die 
ein Albaneſenführer dem Schreiber 
dieſer Zeilen im Jahre 1913 beim 
Albaneſenkongreß in Trieſt machte: 
„Wir Albaneſen wiſſen wohl nicht, 
ob wir je einen ſelbſtändigen Staat 
beſitzen werden, und ebenſowenig 
können wir wiſſen, wie lange Le— 
bensdauer ein ſolcher beſitzen wird. 
Aber eines wiſſen wir: das albane— 
ſiſche Volk, das ſich nicht unter das 
türkiſche Joch gebeugt hat, wird 
ebenſowenig ſich der ſerbiſch-monte— 
negriniſchen wie der griechiſchen Ge— 
waltherrſchaft fügen, ſolange ein 
Tropfen Blut in den Adern eines 
Albaneſen rollt.“ 

Wie man auch immer über die 
Zukunft Albaniens denken mag, für 
Italien bedeutet der Beſitz Albaniens 
und ſpeziell Valonas beinahe einen 

ſo wichtigen Faktor wie Trieſt und 
Fiume. Es war bereit, Albanien 
als einen caſus belli gegen Oeſter— 
reich zu betrachten, und es iſt heute 
nicht geneigt, es als kampfloſes Tei— 
lungsobjekt Jugoſlawien und Grie— 
chenland zu überlaſſen. 

Griechenland befindet ſich in ei— 
ner kritiſchen Situation; der unna— 
türliche Tod des griechiſchen Königs, 
über den verſchiedene mehr oder min— 
der beglaubigte Gerüchte kurſieren, 
welche ihn mit ſeiner Feindſchaft ge— 
gen den früheren Herren Griechen— 
lands, den Miniſter Venizelos in 
Verbindung bringen, iſt eines der 
vielen Symptome der kritiſchen Si— 
tuation des Landes. Käme es zu ei— 
nem italieniſch-jugoſlawiſchen Krie— 
ge, welchem die ſerbiſchen wie ita— 
lieniſchen Imperialiſten gleichmäßig 
zuſtreben, dann iſt es ſehr fraglich, 
ob nicht Griechenland einerſeits und 
Bulgarien, Rumänien und vielleicht 
auch die Türken andererſeits in ei— 
nen neuen Balkankrieg verwickelt 
würden. Verus. 


—— — —— — — — —— — — —— — —— —— — — 





Eine 


beherzigenswerte “SHahnung. 





Kinder fterben, während Deutfshe Millionen in 
MDeingelagen vergeuden. 





Berlin, 30. November. 


(Depejche der „Chicago Tribune”.) 


Mitten in der Kampagne zur Rettung der hungernden 


Kinder Fommt der Bericht, daß Deutiche in diefem Jahre $125,000,000° 
auf Pierderennen und $250,000,000 für Champagner ausgegeben haben, 
und die Tagesblätter find voll von Gefhichten über den Kauf und Diebitahl 
von Diamanten im Werte von Millionen und über den Schmuggel mit folchen, 
Man hat eine Bewegung eingeleitet zur Verringerung des Champagner— 
verbraucs, der von jährlid fehs auf zehn Millionen Ylafchen geftiegen iit. 
„Bern Amerika, aus peritaniichen Gründen, den Alkohol verboten hat, fanır 
dann Dentichland nicht aus wirtichaftlichen Rürfichten feinen Verbraud eiit« 
ichranfen?“ fragt eines der führenden Blätter. 


sn Verbindung mit biejer Mels} 
dung dürfte ein PBrivatbrief von nz | 
terefje fein, den ein namhafter Volts- | 
wirtichaftler eines neutralen Xandes | 
an eime deutjche Frau gerichtet hat 
und den die „Kölniiche Zeitung“ uns | 
ter obigem Titel fürzlich veröffent- 
lihte. Er lautet: 

Wieder heimgefehrt von meiner 
Reife nach Zondon, wo ich den Kon: 


brauche bei ber Aufitellung jener 
Yorderungen. 

Meine Antwort, de man nicht 
verallgemeinern dürfe und bei fic- 
ferem Eindringen in die Verhält- 
niffe der meitaus zahlreicheren 
Ktretje des deutichen Volfes, die de1 
DBergnügungsitätten fern bleiben 
und fid) feinen täglichen Weinge- 
nuß leiften fönnten, in Wirklichkeit 


ferenzen bes Cobben Club und be3| das furdhtbarjte Elend finde, machte 


„Fight the Famine Council“ bei— 
wohnte, erlaube ich mir, aus der Fülle 
der dort gewonnenen Eindrücke eini— 


ges hervorzuheben. Beide Konferen⸗ 
zen dienten demſelben Zwecke: Mittel ich 
und Wege zu zeigen, welche bie jo}; Deutichland nad) 


furchtbar verarmte Menfchheit all- 
mählich zu neuem MWohlitande, nicht 
nur in materieller Hinficht, führen 
fönnen. Namentlich wurde auf der 
zweiten Konferenz mit größtem Nad)- 


daß zur Erreichung diefes Zieles die 
fofortige Herjtellung eines wirklichen 
Triedenszujtandes ziwiichen dem Ver: 
band und feinen früheren Feinden 
unumgänglich fei. Nur in gemein- 
famem Zufammenarbeiten aller Kul- 
turvölfer zur Hebung der Produktion 
fönne die Rettung vor dem drohenden 
Zuſammenbruch unserer Zivilifation 
verjucgt werden. Daß dabei die an 
geftrengte Mitarbeit Deutjchlands 
nicht entbehrt werden kann, und daß, 


um das deutjche Volk zu diefer Arbeit | 


zu bemwegen, eine tiefareifende Mil- 
erung der Bebinaungen des Verfail- 
ler Vertrags abjolut notwendig ilt, 
wurde nicht nur von neutraler Seite, 
aber auch vor allem von englifcher un 
ummunden zugegeben. Xeibder nah 
men bie Franzofen, die der Cobden- 
Elub-Konferenz beigermohnt hatten, 


Famine Council“ nicht teil. Sonft 
hätten fie dafelbft hören können, wie 
Jamtliche Redner ohne aud) nur eine 


B den Beratungen des „Fight the! 


za gan ıMode-, Theater- 
drud von Jümtlichen Rebnern betont, | oı, 


wenig Eindrud. Cr mußte, was 
er felbjt gejehen hatte, und hatte 
daran genug. Xeider Fonnte id) 
die Tatjache nicht Ieugnen! Auch 
war bei wiederholten Beluchen 
dem Sriege 
peinlich betroffen von joldhen Zei- 
dien jittlihen Verfall!. Eind die 
illujirierten Zeitungen nicht fort- 
während voll von Bildern aus der 
und Sportwelt? 
eziehen ſich die Annonzen der Zei— 
tungen nicht in großem Umfang 
auf Luſtbarkeiten und Luxusgegen— 
ſtände? Ich weiß ganz wohl, daß 
die Haltung von Schiebern und 
Kriegsgewinnlern nicht maßgebend 
iſt für das ganze Volk. Ich weiß 
auch, daß eben die fürchterliche 
Lage, worin das Land ſich jetzt be— 
findet, als mildernder Umſtand an— 
geführt werden kann für diejeni— 
gen, die ein einziges Mal ihren 
Gram vergeſſen wollen. Aber iſt 
nun damit genug geſagt? 

Sie kennen mich, verehrte gnä— 
dige Frau, als einen aufrichtigen 
Freund Ihres armen Landes, der 
während des Krieges und nach dem— 
ſelben immer wieder bemüht war, 
fomweit feine Kräfte es zuließen, ber 
Sache Deutjchlands zu dienen. Aber 
eben deshalb alaube ich jagen zu bür= 
fen, daß jedes Deutiche feinem Lande 
'unberehenbaren Schaden zufüat, 
menn er in diefer Zeit frivolen Ge- 





einzige Ausnahme den Verfailler Ver: |nüffen nachaeht, ftatt mit feftem Wil- 


trag nicht nur für durchaus unaus- 
führbar, fondern auch für ein wefent- 
liche3 Hinderni3 auf dem Wege zur 


len als ein ganzer Mann fich der Ar- 
beit zu mibmen und, mp e3 immer 
möglih tit, zu Jparen. Einbrüde, 


| deutfcher 


Qerbefjerung ber fait hoffnungslofen | mie der obengenannte Franzoſe ſie 
MWeltlage erklärten. E3 twar jehr zujpon feinem Befuch mitbrachte, wer- 
| bebauern, daß die Franzofen diefen | den, wenn es endlich zu einer Yelt- 
Situngen fern blieben. Vorher hatte fegung der Entfchadigunasfumme 
ich jedoch wieberholt Gelegenheit, in!Tommen wird, verhindern helfen, dat 
diefem Sinne mich mit den franzö= | diefe bemeifen wird in einer Höhe, 
fifchen Herren zu unterhalten, wobei | welche der mwirflihen Iraafraft des 
ih aber Ieider bei ihnen den|Polfes angepaßt ilt und ihm einen 
„conmon jenfe”“ der Enaländer| Ausblid in eine beffere Zukunft offen 
peinlich vermißte! Immer wie⸗ läßt. Jede unnübe Ausgabe in die- 
der bezeugten ſie mir ihre feſte ſer Zeit koſtet, darf man ſagen, mit— 
Ueberzeugung, daß Deutſchland, telbar einem deutſchen Kinde einen 
auch ohne daß man ihm erſt zur Wie- Teil der unentbehrlichen Nahrung 
deraufnahme und Steigerung ſeiner und Kleidung, koſtet ihm vielleicht das 
Vorkriegsproduftion verhelfe, ducch- | Leben. Sollten nicht die Zeitungen 
aus imjtande fei, die ungeheure Ent- in diefem Sinne Tag für Taag in 
Ihädiqung zu leiften, wozu es fich in! Sperrdrud ihre Lefer auftlären? — 
Berfailles verpflichtet hat. Dabei Als Reaktion auf den Zufammen= 
wurde bon einem der Herren, deffeiribruch im Herbit 1918 könnte man 
Sohn als Dffizier jegt im befegten! Ausfchweifungen iwie die hier getabel« 
Gebiet jteht, ein Beweisgrund ange: !ten pfychologifch erklären. Yeht aber 
führt, welchen ih Ahnen nicht ver=| find wir fehon wieder um zwei furcht= 
Schweigen möchte. Bei einem Pefuche, |bare Jahre älter geivorden! X für 
den er feinem Sohne machte, hatte er! meinen Teil habe meinen Glauben an 
in Deutfchland die Veranügunaslo: | den hohen Wert und die Zufunft des 
fale ftets jtark befucht gefunden und!deutichen Geiltes nicht verloren. 
beobachtet, daß oauze Familien, of-| Wenn aber daS deutfche Volk den 
fenbar dem Mitteljtande angehörig, | Glauben an fich jelbjt verlicren follte, 
beträchtlihe QDuantitäten Meines | dann wäre ihm nicht mehr zu helfen. 
tranfen, welcher der Weinfarte nah | Mehr Tittlichen Ernft, vor allem in 
mit 20 und mehr Mart die Flafcje! dem äußern Leben, möchte man nie- 
bezahlt wurde. Er hatte feinen len Deuiſchen zurufen! Soll-die üb- 
Grund, nicht anzunehmen, dab auch \rige Welt das Möglichite tun, um, fei 
in andern Teilen Deutfchlands, mwel=|e3 nur aus Selbftintereffe, Deutich- 
che er nicht Zannte, diefelden Zuftände |Iand zu helfen, wieder auf die Beine 
fich porfänden, und ihm mar nicht! zu fommen, dann ift e& doch in erfter 
auszureden, daß der allgemeine Wohl- | Linie dDurhaus notwendig, daß bie 
ftand eines Volfes, das in diefer Art! Teutjchen jelbit dabei Hand anlegen. 
und MWeife, und noch dazu im befeß: | Helft Euch felbft, jo wird Gott Euch 
ten Gebiete, unter den Augen feiner | helfen, ift eine Mahnung, welche man 
Feinde fich benehme, nicht fo tief ges |jeßt allen Deutjchen gern ins Ohr 
funfen fein könne, wie man e& auf | fchreien möchte. 

Seite voraebe. „Ieden:!| Sie werden mir hoffentlic; meinen 
falls könnten die Summen an derart | freimütigen Brief verzeihen, verehrte 
Vergnügungen ausgegeben ganz ges | gnädige rau. Er wurde mir burd) 
wiß für die Zahlung der Entfchädis Liebe für das deutjche Volk und 








gungen aufgewandt werben“, und er 
jah nicht ein, daß der Verband ange— 
fichts diefer Sachlage Maß zu halten 


Dankbarkeit für fo vieles, das ich der 
deutſchen Kultur fehulde, in die Feder 
gegeben. 








Geiicht Raubmord zu. 


Philadelphia, 2. Dez. Laut ber| 
Berfiherung der Polizei bat Beter | 
D. ITreadwan, der in Verbindung | 
mit der am 22. November erfolgten 
Ermordung de3 Agenten Henry z.| 
Beirce verhaftet worden ift, ein ſchrift⸗ 
liches Gejtänbnis abgelegt, „bemzus | 
felge er und der foweit noch nicht feit- | 
genommene „Al” Smith die Mörber | 
Beirces find, mährend 3. U. Mo, 
und Marie Phillips, die fich eben | 
falls in Haft befinden, von dem ge: | 
planten Raubmord nicht3 mußten | 
und nur zugegen waren, al3 Peirce | 
in feiner Wohnung wohin er jie alle 
eingeladen hatte, erjchlagen und er- 








würgt wurde. 
—+1 — 
Leſet die „Sonntagpoſt“. 
>» — 





Hollands Kabinett demiſſioniert. 
London, 2. Dez. Wie der „Cen— 
tral News” aus dem Haag gemeldet 
wird, hat das holläandiiche Kabinett 
demijjioniert, weil in der zweiten 
Kammer der Vorihlag der Regie- 
rung, der eine Erhöhung derXehrer- 
gehälter vorjah, abgelehnt wurde, 


nn nn nn t— — 


— In New Hort ift ein Rieſe Go— 
liatHyal3 Rekrut für das Marines 
corp3 gefichert worden. E3 if: diejes 
der 29 Sabre alte Reuben U. Pratt 
aus Denver, Colo., der nicht weniger 
als jehs Fuß und neun Zoll mipt 
und 287 Pfund wiegt. Für feine Ans 
werbung mußte eine befondere Er=- 
faubni3 eingeholt merden, da das 
Höhftmah der Mannfchaften des 
Marinecorps ſechs Fuß zwei Zoll 
beträgt. 

— Im New NYorker Hafen wurde 
von einem Dampfer der 18 Jahre 
alte Ernſt Waſſie, ein Oeſterreicher, 
aufgefiſcht, nachdem er vergeblich 
verſucht hatte, auf einem Floß an's 
Land zu kommen. Waſſie war, 
ſeinen Angaben zufolge, als blin— 
der Paſſagier über den Ozean ge— 
kommen und wollte ſich dann mit 
Hilfe des Floſſes, das von dem be— 
treffenden Dampfer ſtammte, in's 
Land einſchmuggeln. Er wurde nach 
Ellis Island gebracht und wird jetzt 
deportiert werden. 


keſet dit „Sonutagpoſt 
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' Polizeidhef vor Srandiur. 


+ Weihnachten jteht vor der Tür Empfindliger Schlag. 













































































































renden md Def en die traurige Nadh-| s > müßte, Unter biefem 
isien des Sermania Chapters, £ a aa ee ae | men bon den Dummen, ivie er fie pen werben wißt v1 








im Repräfentintenhaufe haben, und | 


PDeerdinmma am 








Samstag, umin Banken hat er feinen Gent hinter- 
Zerl a a legt, Jo dak man ihm nichts nad= 
leid bitten die tranernden Hinterbliebenen: {reifen fanı. Dann hatten die Ge: 
Ewald Di, Nobert ®., Walter J., Louiſe u) W 6 
Wandtte, Bertha Stiglich, iunde int ſchworenen das Wort: Schuldig. 
und Fricda Meßner, Kinder, nebſt Schwie— 
gertöchtern, Schwiegerſöhnen und Enleln. 
Frau Berndt und Frau Leverenz. Schwe— 
herit, dofr | 


Die tranernden Hinterblichenen. Dar. am Spas 
did 11. vom mil 


ey Ave. nach Et, Yı 










hen Verhältnis zu ihrer Einwohner: 
zahl eingeteilt werden müffen. Died 
sreumden und Jo 


dab ı 





r 
ur 





r Gatte 
I und Bruder 





Vertretung im unteren Haufe der 
Staatsaefehgebung verfchaffen. 


Ar a2 n Inh 
eT, z'yUü ſerbater, Sohn 


William E. Lexow 



















Thompſon ernannte einen aus hun— 


SSCc__ 










































| St. Lulas-Friedhof. — Die Beamten berfam- 
meln fih punft 2 Ubr in der Bereinshalile, um 
n|der Ecweiter die loyte Ehre au ermwetien, 


Jetzt offen! 
Bertha Schoenfeld, Präſidentin. 


N T i md bis zunt 4. Dezember. inkl, dauernd, 
GHarlotte Kumpfer, Selretärin. 


— Vieh⸗Ausſtellung 











Ada Gmeutber, 


geſtern hier ſtattfand, eine perma— 
nente Organiſation der katholiſchen 
Miſſionen in den Vereinigten Staa— 
ten, erwählten Beamte und nahmen 
eine Verfaſſung und Nebengeſetze für 






















Kinder, nebſt Enleln Urenleln. tier 
Margaret Schneider, 


und 


D Be |10,000 Xier:Ariltofraten — Prillante Pferde lc: gr ne. r £ 
grau Emma Buebt, der berftorh. frech Sen | Zur Erinnerung Schau — Mufregende Fabr-Borftellungen —| Die neugeſchaffene Körperſchaft an. 
unttet, ba innhenmuk, (Glara 'Sucatker, | In licbender Erinnerung an meine Bi jeden Abend 8 hr Der Zweck der Organiſation iſt, 


3* 


e-Ausſtellung 


in allen katholiſchen Gemeinden des 
Landes ein reges Intereſſe für die 


dimido 


— — 




















— a * — | und Parade der Preisgewinner 
5 welbe Beute bor vier Jahren, aut 2, | = ! 5 25 ® = u F 
Todesanzeige. Dezember 1916, von mir ſchied. Siete neue Sachen. „eeinheimiſche ſowie für die ausländi— 
| Allgemeiner Eintritt 50c—teine Kriensiteuer 
St t md Delaneten Die traurige Na Gewibmet von dem trauernden Gobn: MI ‚Neiervierte Sie 50c, 3 und 1,00. „fie Miffionstätigteit zu erweden 
richt ine gelichte Gattin umt ERROR SET En ge | _Neiervierte Site zum Verfauf bei von . Bone nee 6 
gut Michael B. Schneider, | Kcaiy, Yadlon und ne; — E. gute | UND * — a 
Kizzette Kanzler, a Soellr fc & Co., Monrde und Wabaſh, oder am Ein⸗ en Kör— 
. sritorbenen Nofe 9 | gang zur Ausitellung, 42. und Halited Sir, je" De — eitung nn ” Kör 
= Ze Er Gets mo—fr | perfchaft gu ftellen, die bisher in un= 
geitorvct Beerdigung .„ — 0007 Jabhängiger Weile bon verjchiedenen 
am Areitaa, den 3. DToxember, um mfere liebe Aochter und Schweſter « pe — 
— ——— 1 wen Geſangsſektion „Ewig Treu Organifationen geleitet worden war. 
fon en . nad der lutbe schen. 2u 2. Bemmbee 1915 seinen Mi; Sonnabenp, — * Dezember, abends 8 Uhr, Zum Präſidenten der neuen Or— 
Rirche, bie ı ul It * — 2* * 
don da mit Autos nad Asaldheiu, a a a anifation wurde Erzbifhof Henr 
ee Arena en sem 2iche Tönnte Wunder tum, | 6 } h % P g 
er! a“ R—— * Und Tränen Tote weden, 10 ( ll or ar it Möller 
Charles Kanzler, Galtto. 


wWilliam J. von Cincinnati erwählt; 


Oscar, 





























re! Halle, 1638. N. Halited Str. — Tchubplattlers 
ıtänse, Mitwirkung der Edelweiß Züngerttrumde, da 
Zidets im Borberfauf 25c, an der Kaffe Söc| Diözeſen 
die Verſon. — Anſang 7 Uhr abends. 2353 
rien che a | tumdsbirog der Drganilation er: 


an unferen gelichten Bater und Schwicegerbate 
Nofeph Hartl, 
t beute dor fünf Rahren, am 2, Dezem- 
ber 1915, geltorben iit, 


Direktoren in ihren 


ernennen. 


betreffenden 
Die Verwal— 








th. Streit, Gatte. Anna, Tocht Math. Gewidmet von deinen dich nie vergeſſenden: 
Ind Margaret Kaß, Eltern. Frau 2. Her- Joſeph Hartl, Sohn. 
bert, Any Madaline, Peter, Mathias und Banline Sartl, Schwiegertochter. 


= ISLIIW. North Ave, Ede Elybourn Ave. 





Henrn, Geſchwiſter. 
— —* 
Todesanzeige. | 
Fremden und Belannten die traurige Nach⸗ D 
richt, daß mein vielgeliebter Gatte utd unſerr 


rhar Art 
\icber Vater 


doir | 





Danktiagung. | 

Hiermit faaen wir ımferen allerberzliciten | 
len Berwandten ımd Freunden für | 

n Deweife bersliber Teilnahme bei 
egräbnis unferes lieben Gatten und | 


Erftflaifiges Familienlofal. 
„seden 2Qibend Konzert. 


Sonntag au nahmittaas von 4 ihr ab. 
dofa 


gerufen werden. 


—1. 90 —ñ 







18 Hatte genug vom Leben. 
Samuel Reichert | Noters 
am 50. November im Alter don 75 Zahren ne 


Ghriftiar: Bipperer. 


Unter- der Veranda feiner Woh- 






















f 
| 
ntislafcıt ſt. (Wohnung: 1927 Kleveiand Nchmal2 Allen danlend: | 9 | s > 
five.) Die Berrdigung findet „Ntatt am Ba Stau amria Zipperer und Familie. |; Wurz n Sepps ‚nung, Nr. 1901 Cleveland Ape., er= | 
Kit lachtancie Ts) Carter "ei aut m iainale kaieriiän Aöngiang DENDte fh ber T3jhrige Huffamied 
nab dem Montrofe Friedhof. Die trauernden I h R id ft | Samuel Reichert. Da er jei “a 
| riginalt haieriſhe Virtſchaft — ee | 
Margret Reichert, Gattin. Margret, Mary | 715—717 NORTH AVENUE BAER ntry Ipar, nimm 
I 


und Micheel, Kinder. Nobit Verwandten. 
mido 








MemorialPark 


nenn ne | 











| Jeden Abend und Sonntag nachmittag: 


ZONZERT 








EI | 2 * 
a = zer brütine North Shore Friedhef. 
P Bro Point Road und Sarrifon, eine Hi | Münchner Fü x a + 9 a 
(3 ra bste ine | halbe Meile nördlih don Evankoın, | ” Da. tm2Adı® | Im St. Annen Hoſpital 


geſtern abend der 39jährige 


Wei—⸗ 


Familien-Grabplätze auf 
Abzahlungen. 
Schreibt oder telephoniert wegen weiterer 
Auskunft betreffs unſerer Spezial⸗Offerte. 


Haupi · Dffice: Ftiedhof · Office: 
76 Marganuette Yılinsis 


NAufergewöhn dh billine BPreife, | 
tiMafiige Arbeit nad ehrlihe deutihe Beble | 
nung garantiert. 


\ Western Monument Works | 


Sof. Hoeller, Prop. 


| Plumbing, Gas Fitting, 


die er fich Fürzlich während der Ar- 
Heating und Sewerage 





Evaniton, I 
1202 Ww. Madison Str. - Bipg, Zelephon: N. St. Louis Ave. 
Zelevbon Wionroe 8403, xel.: Central 8330. Evanfton 4266, 





| 472 
werben fchuell, und 
—"Senniens 10 30 8 Die ansgefatee. Kellen: aim ai 


aelich bu 8 
Orten tãeliqh Frachtwagen geriet. 


Abendpoft, Chicago, Donnerätäg, den 2. Dezeuber 1920. 


ichaft hat geitern fpät nachmittag | neral Aldaro Obregon wurde um 


zu aa ne ee 2 Ban. unfere j liebe Mutter, s r r 8 * 7 For n 155 | 

üb in er Tee | nn Se num, ouf üßer 9900,000, Büce |gerleien einen von een Dirt, | KOT 08t. 
1253-125: Clari Sir, nad dem Soniie Mueller, ges, Brunlov, 9 i fü Bundesrichter 
Gracelcend⸗Friedhof. im Alter von 74 Jahren ſanft im Herrn ent- hat Der Angeklagte nicht geführt und 2 


n Reprä t habe d Feilweilige Einhallsbefehle und zwar denten der Repubiit Mterito 
die Diftrikte würden ftrikt im gleis| gegen die Inhaber 
dolph En 
t jeteilt Uebertreter der Probibitiongatte er- fand ſich auch der Geſchäftsträger 
würde Cook County eine annehmbare laſſen. 


wird den Beklagten, unter denen ſich Summerlin. 


Uebertreten ſie den Einhaltsbefehl, ſo 


hat er bisher nicht feſtſtellen können, 
ob es auf Wahrheit beruht. 


ſchardſon beabſichtigt morgen nach 2 i 
MWafdington zu reifen und mit feis | talfigen Farmers, 
nem Vorgeſetzten Rückſprache zu neh— 

men. 
den demnächſt 
mentverfahren 
werden. 


des Poſtmeiſters William B. Car— 
lile, iſt geſtern als Nachfolger John 
M. Hubbards, der vor mehreren Mo: 
naten in 
wurde, zum Hilfspoſtmeiſter ernannt 
| worden. 
ren im Boltdienft. 
sabre alt, ald er im Jahre 1881 in 
|den Poftdient trat. Nach und nad) 
Imurde er Wuffeher in der Ausland- 
‚abteilung, Tpäter Abteilungsvorfteher 


| Roitmeiiters. 


Dann würde di, acliebte Tochter | in Gabors Halle, 634 Willow Eir., Ede Howe] , . on. * J 
Frau John V. Bernard und Frau Fred S. Str. Tidets 35 Cents, Bitte um zablreiches zum Vizepräfidenten Erzbiſchof ©. | J 
Hall, (Zt. & ‚ 9R0.), inder mido | Schlaf wohl in fit n Krieden, Erſcheinen. Der Vorſt and. * W. M un d e 1 e i n bon C i 
⸗se ⸗ — SZchlaf wohl in ſüßer Ruh’, nd20d32 m * * u 
. Schlaf wohl in deiner Gruft, cago; zum Sekretär Biſchof F . 
Todesanseige. | 88 Gol und au bie ruf .y: 9 h a > D 
— Dis Gott uns zu bir ruft, Familienfeit und Ball |Renis Canevin von Pittsburg und 
richt te geliebte Gattin, ınieve liebe | Gewidmet von deinen Dich nie bergeffenden veranitaltet don zum Schatzmeiſter Erzbiſchof Patrick di 
Muster, Tochter und Schwefter Eltern und Geimwiltern. 5 tf! 2 ‘ © 141% 7 s s jun» m 
argaret 8. Streit, geb. Kalı — ee ul DA ler⸗Verein elweiß 5. Hayes bon New MNorf. 
einber 1920 im Sur Grinnerung am Samstag, den 4. Dezember, in leiners Die einzelnen Bijchöfe werben | 


Zum Romiker Scppl. in Chicago wird eine Verlagsanftalt Iren jährlichen Weihnachtsverfauf in 

für die von der Vereinigung zu ber=!der Schule an 21. Sir. und Union 
öffentlichenden Schriften ins Leben | Ave. ab. E3 gibt der guten und jcho- 
nen Dinge viele, auch ijt für Kaffee 
Inebit einem Yırbig nad Kräften ge- 
Iforat. Alle lieben Freunde und frühes 


| 
den ſich in New Nork befinden und, Heren Paftor Kurings hält heute ih-] Gin Bewohner bes Schloffes 
|ren Glieder find herzlichit = 


inkli— Hauſe, 438 Belden Ave., gerichteter Perſonen, die nach den Vereinigten 
man an, daß dies ihn zu der Ver- Brief zugeſtellt worden. Der Adreſ- Staaten auswandern wollen und die 
zweiflungstaf veranlaßte. ſat. welcher früher dort wohnte, vor Stadt iſt infolgedeſſen überfüllt. 

einiger Zeit aber verzogen iſt, wird Monatlich können nur etwa 1500 
ſtarb gebeten, ihn ſich abzuholen. 


| nor |cheniteller Kofeph Sterf, Nr. 3032| 
WILLIAM B. LUGKE Sincoln Avenue, an Verlegungen, | Kentudt, find der 14 Jahre alte| 
Beecham Smith und deflen 13 Zahre| Crlitt, als er an 27. Straße und Mi- 
beit zu30g, al3 er in den Nangier-|aler Bruder-Carlo unter der An-| bigan Mvenue unter die Räder ci- 
höfen der Northweitern Bahn an Klage verhaftet worden, ihren Vater, | 18 Kraftwagen geriet, erlag ber 
Grawford Avenye zwiichen zivei| Sidney Smith buchitäblid) zu Tode|GTiährige- Chefter DO’Rufjell, Nr. 
gejteinigt zu haben. | 32 
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Wird von Korperſchaft über den Grund E Pork and Beans Lowest Prices Our Chief Attractione Gorn sta rch = 
Die a Jer die Seittage find in vollem Gange; auch die Hausfrau denkt Shon | Der zahlreichen VBerbredhen befragt. a a 
N ————— — Atsgehac und verſieht ſic zeitig mit den nötigen Zutaten. Wir führen ein — x * DIN . — ER n Regieru:gg » Neberfhuh. Argo Eornftärfe, 
en alcgeraater Are I vorsigliae, rel, ware, Zefieuinn, Zeigen, | NET Den gabfreichen Perfonen, |GosE ch J—— 
8 ) ä Dian u: x ‚ Beinen, * 5 . * * * er 8 — —ä 0 mälf Rafete ine — 
Datteln, reinen weißen KleeblütenHonig, Sblaten, alle Sorıcn Gewürgc, Taniilabohnen, En die heute den Großgeſchworenen ihre Staatsſenat anf 19 beſchränkt. R ſten Floor), jo lange 1,000 stiiten borhalten, .. abgeliefert (zwölf Palcte an einen Kun a 
damom, Zwetichhenmus, Himbcerfait, Anis Springerleiormen. Aufwartung machten befand ſich die Kiſte von en), zu — 
ier fü n EFAEITEIEL TUST AUEETREEEE ; ĩ 
Hauptquartier für Lebkuchen und Marzipan auch Polizeichef Charles Fitzmorris. Nr. 3Gr. ein Pfund u 
Ritakteritei Syrinae Rictiernüfie, Wi e —* n 2 * 51 F ST fete C “ 
De easingerte, Bieiernäfle, Särnberger, Basler, Hamburger Lebiucden, dide| Er folgte einer Einladung de3 Ob— 55 gegen 30 Stimmten, 2 Büchſen STATE MADISON and DEARBORN 8 Pa * 
* D * 1 N manns Thomas B. Flyun, der ihn ei 
— eli aiesse erfuchte, feine Anfiöhten über die Ur: £ K je ” % ” l r m 
„...lländiide Bilchner Häringe, VBismard Härinace, Norweg. Andhavig, Brabanicr Ealj- |; he d zahlreich verübten Der Gegenſat zwiſchen Stadt und US ) ei m e Ni ent £ [ na ei- = 
Sardelten, feinite Sardinen in Oltvenöt, eMter Hol. Kdamer Näfe, Noguefort, Hrunere, Em. | ade Der zahlreichen hier verübte ; — ® 8 
mentaler Scweizertäfe, Handtäfe, Limburger, Liedertrang Käfe, Salami, Zervelanvarit, ge- | Merbrehen darzulegen und Bor: Land. — Die Vertretung im Abge: | ) J Sn a 
täumerte Gänichrüite und Kenlen, Pcher- und Blntionrit. (chlüge en * ——“ ordnetenhaufe wird Heute feitgeieht | gg EEE HESEESEREET BESTUNBESCHEENTEN RER) WRERRERRTCHEEREUGGE © 57STD . 
d r — pi * - 
Du Ir 23 rd M X als N * — 6 H ⸗ * — 
Berfußsen to * Bee — — sa * der Verbrecher Einhalt getan werden _— BE nee. DER Tu Winter ll 1! h f Der Siaaten a 
Sceriußsen Cie diefe feine Marke; auf unjeren neuen Sopfen, gemalzte Gerfte, Noggen n.f.w. Ho \ : nung. er ’ 5 / . 
| ie —* zuge A ct 
Liebesgaben nach der alten Hei | | 
x Heimnt BE — hen G er | = 
' Er habe den Großgeſchworenen ge— a 
ẽEs wird immer noch weiter geſchickt; gebt uns Eure Beſtellungen; önnt Euch beſte 335 — Hinßi a . 
Musfübrung verliert Tu angen; Ir toͤunt Eud beſtet ſagt, ſchnelle Juſtiz und eremplaris| Mipige Debatten werben Beuie bar a 
een, ee Bee Era ker gi m ) Diftriktgerichts durch Zwangsanktion verkauft: 
chens überführten Miſſetäter ſeien Springſ 4 g —— A 2 
nry op ons die wirffamften Mittel, ertlärte [pä- — * * I Pr — * Sierie De Sziate 3 — —— — 1 
ef „| Neprajentantenhauje der ſtaatli - ver TE: ie He \ -scheinlich die aröf 
Import —* Deiikate :sen E t er ber Polizeichef. Vor allem be⸗ Gefehgebun = ſoll. Trotz — — ERS Die Bauman Clothing Corporation, Inc. (10 Fifth Ave.), Reto York, waren twahrjheinlich Die größten n 
» ’ Dr :Por fürivortete er die Annahme eines Ge: | Telesgedung I —— * Fabrik inen Knab zügen in Ameri d wichen niemals von ihrem hohenStandard ab, ohne 
311 W R ı  @ Er * ne we ber netroffener gegenteiliger Abma- Fabritanten von feinen Snabenanzügen in Amerika, und wichen niemals von ihrem hol) d * 
309 und est andolph Str. ſetzes, das lebenslängliche Zuchthaus— 4 ; * ⸗ Rückſicht auf die Fabrikations-Bedingungen. Jeder Anzug iſt unvbergleichlich gemacht. Die Stoffe, das _ 
Gegründet 1851 Zachhon Franttin 5306. ſtrafe für Räuber vorfieht, weiche ihr hungen verſetzten die Delegaten des = — + if fehlerlos. SBenditet Die Bei = 
Ä ——— * — U Der E — — unteten Staaies denen Chicagos und Futter, der Beſaiz ſind die beſten, die zu haben ſind —ie Schneiderarbeit iſt fehlerlos. Beachtet die bei 
—— unſauberes Gewerbe mit Hilfe bon des Coof County geitern damit einen Hand padded Kragen und Front, die Kinopflöcher, die Schultern. Und bier jind taujende bon diefen borziig- 
' Waffen ausüben, — Scla, baß fie bie Zahl der'm h lichen Anzügen, jeder mit der Wearpledge Geihäftsnarke, wie illuftriert, ohne Nüdficht auf den wirklis MM 
> . . — aß 4 Se , 
Todesanzeige. Die Großgeſchworenen beabſichti— — — 8B County'm chen Wert, zu ........ ............. FR Er L RU 5 
Todesanzeige. —— — a Be a a bie ihnen erteilte Austunft ihrem zu neunzehn "alio ein Drittel der|g In den beſten einfachen und doppelbrüſtigen Faſ— ORT: 8 
nden md Refannter die traurige er a Schlußbericht einzuverleiben, den fiel; nr : m — ne UT — 
t, dat umfer lieber Vater — a ee Vater der ver im J näcten Xagen —5 (Sefamtmitaliederzahl von iebenunds | 2, ; fons derSaifon, einjchlieglich Norfolt, Note, Side 5 
William Dedinger DR en Pens THE EeIE OBER DEREN N £ fünfzi rä Die Abitim: FD * — = 
ft. Margaret Sahinger, WI Hana, gatberine, Ghrit, Apam amd Hrau Ca) Me Donald unterbreiten werden. Piste, Seiekuiın. DR Nena ie Pleat, Bad Pleat, Dad und Front Stitched und | . 
Hechiug roline Say: am 1. Dezember fanit im Herrn b: 30; t Yu3 ⸗ ee ea we 
entihlafen if. Berrdigung am Samstag, dei | —* — F e —* = —— a einfacher Effekte, Path und Flap Tafchen, ein- IJ „ 
1. Der, 9 Uhr morgens, dom Xrauerhaufe, me von Frank J. Qumn oppont —— a 
| 323 Co. Robey ‚Sit. nah der ©% Munut| Morgen: * Gebackener Hecht mit jeder einzelne Delegat von außerhalb | ER Fache und Euff Mermel, Ioje Gürtel rumd herum; = 
Io ie. 6 a re user 208 Unlek nei Bam EL, Kr | Gurfenjalat. des Coof County den Chicagoern.| hand padded Niragen und Fronts, ganz gefüt- 
- u —E— Pe IKB. uzuus⸗6 esager al tilles Be d Atlen x 2 24 * - * 5 . ee EI ——— 
Honniem Snhmefie selebriert wird. vom |} dic trauernacı sinder: | Hotel Nandolph (Bismard). Zu gleicher Zeit ließen fie durchblif= |, } terte Holen mit feitem Ledergürtel, Patent ver- u 
— nen a ETE Mathew, Kohn, Nicholas, Adolph, Frau Mark | ee ten, dab fie heute eine Beltimmung ; Gotinen® Ihe, mh AUEisuiedr — & 
zins-Gottesnder, 3 Deileid | "anener, Fre. Wargaret Bura, 3 | n, day ) e ſtim Sg jtellbare Bottom, Uhr: md Hüftentatchen ımit 
bitten die trauerndenr Kinder: — Burg Frau Helen ii t c J — eg nen — — 
William ir. John A. Charles A. Anna, — — ——————— — „DSoe“ Robinſons Goldarube. — — ie u EEE TI En * 
Pauline J s und F dil- —— i J3 s 3 bi3 16 Kahre: $S18 bi3 830 Werte 
Banline Junganbrcas und Frau Wil Todesanzeige. * u IN ENG u „TOT. Jahr m alle Größen 6 bis 16 Jahre 818 bis 830 Werte 
Bilte 20 en u Mean Bi aachen ar 9 Geichworenen erklären feine Lam: | aus feine Mehrheit im Nepräjentan= — die Auswahl zu $12 — 8 
Bufiale . D., Zeitungen bitte Freunden und Bekannte e traurige Nad . wa. | * * — ne 
Hierch. richt, ab unfere licbe Tochter und Ehwelter| merichur für Schwindel. \tenhaus erhalten könne, es fer denn, | | 
m drigs * ur» .. — % A fir + t- n 2 . nr Y 2 > N 2 
WERE —— — 4 Behäbig ſaß der 66 Jahre alte daß die Einwohnerzahl ſich inzwi⸗ n | Aus feinen veintvollenen blauen Terges amd n 
Berroigung am Camstag, den 4. Las, zn) DEE ſchwarze Doktor Eldert R. Ro: | en auf 6,000,000 vermeire. * 3 Blanellen und feinen zeinwollenen jancy Che 
1:30 nacın., vom Iranerbaufe, 1051 W. Su | pi —* m: i Die offenbare Abſicht der Dele,2 viots, Velours, Iridescent Cloths und Caſſime— 5 
perior Ztr., nad der Betblebeinsstirhe, Ede) PAD heute in Richter Fitchs Ge⸗ 4: mı\ A I 0 
enemolds mm Kanlina Str, bon, da nam |richtsfaal und faufchte der Anfprache gaten des unteren Staates, bie tonje: .:  re3 gemacht, in den beliebten Schattierungen von ® 
dein St. Yırfas- Krior hof, Unt ſtilles B ileid * - . . — 8 12 & i 8 
daß unte bitten die Beat Sinterbliebenen: de Hilfajtaatsanwalis Stanton an quent gegen alles ſtimmte, was mit N grün, gran, braun und Olive, gefüttert mit bet u 
D Todter Minnie nd Mpoiph Peimter, Citern. _yrau|die Gefchtvoren mel darüiher | Chicago und Coof County zu tun allerbeiten Qualität fanch geitreiftem Venetian E 
— — — —————— ſchworenen, welche darüber — 0 ee ee DE 
1 ee a 9 Semi Greiner und Felecia ntſcheiden follen, ob er ſich einer hat, mar es, einen biesbezüglichen, | MM und Mpaca; die Sorgfalt, mit der jeder Anzug 
ach langem Leiden am 1. Tosember cimler, Schweſtern. it ollen, o er einer HE “u > Ener eae — — — 8 
fanft entihlaten_ift. _ Die Beerdinung Gary, Ind., Zeitungen bitte zu lopieren. V 8 (bi b bon der „Unti-Salodn-League des & gemacht worden it, Die ungewöhnliche Qualität 
findet itatt am Zaurdtaa, den 4. Der, | dofr erſchworung uldig gema t habe, | — te: a h den 9 2: ———— LH nn U —* EB 
um 12:30 nadm., vom Irauerhaufe, I al3 er mehrere Jahre Iang von den | Staalez — en Berfaffungs: | 4 aller benugten Stoffe bedeutet, daß Wearpledge f = 
Enz} — Tod esa nze ige. „Gläubigen“, die gern ſchnell reich PER — — — FW: Kleider die beiten, dauerhaften Nleider find, die 
Fito Barth, Gate. Senrietta, Ger- „gr md. Beat ıtca die traurige Nad- werden wollen, alles, was ſie geben | ringen. Er! nad) augem „rengen 5 zu haben find. Alle Größen 6 bis 16 Jahre, die Sg 
trude, William, Leslie, Herbert, Sins Pe REN 5 E s : „ihrer Führer erklärten fie Tiy) mit ST Tre @ıh hi2 Can Mratın, F: — 5 
a ee, ee EM | der amd Großmutter wollten, einheimfte und ihnen dafür | Nert s heute hesejt, | IM gewöhnlichen $18 bis $30 Anzüge jind nicht ein „ 
Verwandten, doft i — Baunah Wechſel in vierzigfacher Höhe aus— ug er ne * —17— a „ota bejler als die Anzüge hier morgen, alle in Kerr BE 
ver ılt. DBecrvblaung am Zamstag, Den! e . 2 P I 2 2. DT ————— — 
9:30 — vom — 1500 ſtellte, oder ob er, wie er behauptet, er ehema 'g uch et hat er | einer gropen Gruppe, zul 512. RL nd E 
\, Yaulina Str, nad der St. Vonilasius-| pa3 Geld nur unter dem Versprechen Cutting hielt heute die Hauptrebe für | m * 
—— ⏑ Rudzahlung wenn er = der | Chicago und Eoof County. EBEEHBNEBEEBEBSEGBEBEBEBBRBBHBHBHBHEBEBE BB BABE BE BGH BES BER E RB EBEN EB BANN ENG 
Tovdesanzeige. Inder, Un ftilles Weileid bitten die aucem-| fein G Finbe Si * ah utenben Ges |. Die einzige Hoffnung für Chicago 
Freunden und Tefannten die traurige den SDinterbliebenen: —— beſteht in einem von George A. Barr » F | | . | : 3 
Nachricht, dab | Laurence Baunadı, Frau Charles Borbjei, |jellichaften zehn und mehr Mil- von Koliet ausgehenben Vorichlag | Auf der ſchwarzen Liſte. Obregon im Amt. | Die Sozialtiien, Nah Merito enttommen? 
Johanna Hagemann-Niederenger | stunder. Gharles Bothfeld, Schwiegerſohn. y: „., 3 11 J— 5 ' — —— ne e fie ie —— 
Gattin Des verliorh, Eugene — Charles Bothfeld ir. Entelſohn. deir! — Te 2 der jedoch erit von den Wählern als | Weitere Einhaltsverfahren gegen angeb: | ae: 3 ee zn ri Meyer London, der ſozialiſtiſche * ee — 
ex, am Dienstag, den 30. November, ahm. EL Nisſaats x 8 2 F ana a. m | 4 e * an ne * R. n u \ 
* — * 73 —— un in | Todesanzeige. | rechnete „Doc“ Robinfong Einnah- gefonderter Geſetzesentwurf gutgehei⸗ | liche Prohibitionsſünder erlaſſen. dongreßabgeordnete von New York, 9 ” 
Die Vrerdiauma findet ifatt ımter ben ” * 


| 
— 
Auf Erſuchen der Bundesanwalt— Stadt Merito, 1. Dezember. Ge; 


s x * J Hamon in Ardmore, Okla., bis nad 
vird am Samstag hier eintreffen, F 


ge i ! Gisco, Tezx., verfolgt. 
un mit dem Nationalen Vollzugs. &r — v 
Ardmore, Dfla., 2. Dez. Unge- 


ausſchuß der Partei über das Kon— 
greßprogramm zu konferieren. Die achtet der Tatſache, daß „Jake“ 8. 
Sitzungen werden Samstagmorgen Hamon, der Vertreter Oklahomas 
um 10 Uhr im Gebäude 220 Süd am republikaniſchen Nationalkomite 
Aſhland Boulevard beginnen. Am bis zu ſeinem Tode behauptet hatte, 
Sonntagnachmittag wird der Kon- er habe ſich die Kugelwunde, die 
greßahgeordnete im Aſhland Audi- ſeinen Tod herbeiführte, aus Ver— 


Mitternacht in das Amt des Präſi— 
einge⸗ 
des Hotels Ran— führt. Unter denen, die der Eides⸗ 
und 20 ee ehfige | ablegung Obregons beiwohnten, be— 


Landis wiederum 


Durch diefe Einhallsbefehle der Vereinigten Staaten, George zT. 


Der neue Präfivent hat angetün- 





Emith Samon, die feit einer Reihe 


Die Wahlen in Zugoflatwien, |agb in Michigan einen Schuß ins | yon Kahren als Sekretärin für Ha- 








Todeßanzeige Todedanzeige. 2 a Mitnliehz ua ie fich einer Mi 3 „ Bein erhalten und der Wunde feine | mon FHunaierte in . 
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isreiegeituhier und 4 Onfelfindern, I | Nouiſe Frauenverein. n ie e Peat e te Organiſati gewaltigen Verteidigungsfond aufge— na = — — Ren: Nas 2 So 
Harı Kastow, Schimelter, Dimtido | Den Mitaliedern die traurige Nachricht, daj | “os Bau! a = 32 er eine permanente Urgantjafton, Et Yuch —— Hilfsbundesan⸗ urn Mit Bezug auf etiva 50 Site —* und ——— Bahn hat | fie bi5 nad Cisco brachte, wo die 
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Sodesanzeige Louiſe Mueller 720 W. North ve, | @Mnichte: Cincinnati, 2. Dez. Prälaten ber | yart Kohn X. Kelly, der in biefem N ba Wahlergebnis ſoweit noch IN ute bei der Zwiſchenſtaatlichen Frau einen nach El Paſo fahrenden 
8 — — neitortien ift. — j4058 S. Mbland Ave. |römifch-Tatholifhen Kirche jchufen ix m, ”e; ’ ee nit mit Beftimmtheit ermittelt | Handelskommiſſion um die Erlaub- Zug beſtieg. Unterwegs foll fie ihm 
‚Freunden und % efannten die traurige Nad. | ee ne Ser. rt Dale Dane | 3831 Lincoln Ave, 3427 €. NSallten Etr, | fi z V — { di | Falle die Anklage vertritt, tt das worden nis nachgeſucht einen Ausſtattungs⸗ J * Im haben ie habe in Ard- 
zit, baßı amiere, Hebe Mutter, Grobmutter, | Toanerbaife, 20389. Seelen Mc, mach dem | IN Glart Sir 13032 Yenitoorte avec, |gelegentlih einer Berfammlung, Die | Gerücht zu Ohren gekommen, doch ” —28 — 


Reicher Kinderſegen. 
Salt Lake City, Utah, 2. Dezem— 


SE one * zber. Frau Vina T. Knight, die 
rohibitionsdirekto ank D. Ri⸗ — ar 
Prohibiti — Gattin eines in Plain Eitn, litah, 


irujt jchaffen zu dürfen, der es ihr; more einen prominenten Mann ge 
erinöglichen wiirde Truſtgertifitate ſchojſen. mit dem ſie ſich gezankt 
im Geſamtwerte von 310,000,000 häatte, da er betrunken war und ſie 
cuszugeben, die ſieben Prozent beleidigt hatte. Sie wollte den Na— 
ſchenkte Vier— ringen und vom Ertrag dieſer men des Mannes nicht angeben, be⸗ 
lingen, drei Knaben und einem Mäd— Ausgabe 89,630,000 für den An⸗ | merkte jedod), Sallis wiirde es ſehr 
en, da3 Leben. mei ber —— weiteren Betriebsmaterials, bald aus den Zeitungen erſehen, ui 





Seinen Angaben gemäß wer— 
weitere 200 Abate— 
anhängig gemacht 


flarben wenige Stunden nach der darunter 60 Lokomotiven und 500 wen es ſich handle. Ferner ſoll die 
Geburt. Nach der Anſicht des Arz⸗ Güterwaggons zu verwenden. Frau dem Chauffeur geſagt haben, 
tes wird es ihm gelingen, die ande— zwei ihrer Freunde hätten ihre au 
ven beiven am Leben zu erhalten. fer gevadt und er er * 
Die Rinder twogen bei hrer Geburi geſandt, um auf — —— Be⸗ 
ju viereinhalb Pfund. — — ze. a — 
z a a fen, De Abit der Frau ‚ 
rar i en * 
—* wer en rn — wie der Chauffeur —— ſo 
m, 2. Dezember. Die Depu— m \ I schnell al imöalih über die meri- 
tiertentammer nahm heute ein:Wahtz= ten zu bejtreiten, bie zugunfiei —AA— ae zu fommten und fid) 
teformborlage an, die proportionelfe | Siherung der Unabhängigkeit der); Morifo in Sicherheit zu bringen. 
Vertretung vorjieht und den Frauen | Philippinen geführt merbeir joll, — u 
An2 Eiims i : Der Countyanwalt beſtreitet es 
das Stimmrecht gewährt. Die Vor— "Slara Smith Hamon 
lage wurde mit 153 gegen 128Stim- auch, daß Zyenu Wake WERDE t 
men angenommen, — mit dem Reffen Hamons verheirate 
Wuͤnfcht den ⁊ u Drei verhaftete Verdächtige auf richter- | gewefen war, von dem fie [päter eine 
* zo * * herbei. lichen Befehl freigelafien. Scheidung erlangt haken fol. — 
ie vormalige deutſche Kaiſerin mi a N Zn u ; — Merficher: 3 a 
von ihren Rain > Dr er John Evans, den „jemand“ als | oe" —— —— 
a 2 Zafchendieb bezeichnet hatte und der! ‘+ 7 ern u 
„ poorn, 2. Dezember. Ju dem Bez) yo, Bolizei bei dem grohön Kefjer-| Th bier erfolgte, in den Büchern bes 
finden der vormalicgen deutfchen Kai: eiben in die Sände aerate „ Countys Heine diesbezügliche Ein- 
ferin Nuaufte Wittoria ift fei treiben in dic Yande geraten war | - 2 
| Fahre: bon Nichter David in Su:| Kanfas Eitn, Mo., 2. Dez. Zwei 
er: = in Freiheit gefegt, zwei große Koffer, die im hiefigen Unton- 


Bolen Unabhängigkeit. 

Manila, 2. Dez. Der Senat der 
Philippinen Hat die Summe poit| 
500,000 bemilligt, um mit bem 
Gelde die Koften einer Propaganda= 
fampagne in den Vereiniaten Staa= 


Hubbards Nachfolger. 
Sohn %. MeGrath, der Sefretär 


den Rubeftand verjegt 


McGrath ſteht ſeit 39 Jah- 
Er war erſt 15 


— —— — 


Die Freiheit des Türgers. 


Sahre 1908 Sekretär des 





— 


Evang. Luth. Zionsgemeinde, 


Die evang.-luther. Ztonsgemeinde | fentliche Aenderung eingetreten. 


lärte dem Vertreter ber Mffociierten | andere, die 36 Stunden in Haft ge-| bahnhof al® amaebliches Eigentum 
—— Die en ul halten, aber nicht in Anklagezuftand| von Frau Clara Smith Hamon, der 
bollauf beivußt —— geſetzt worden waren, von Richter angeblichen Mörderin von „Jale“ 
‚In ihre Schidfal er- Brentano. Richter David drohte den|Hamon in Ardmore, Dfla., beihlag- 
geben um» jehnt tatfächlich das Ende | Polizisten, falls jie Evans wieder,|nahmt worden, befinden fich noch Im- 
ihrer Leiden herbei, die im Jahre | ohne Grumd, feftnehmen follten, mit mer im Befit der Volizet, aber von 
1918 begannen. fÄwerer Strafe wegen Gerichtöniß« ber Gigentümerin fonnte fomeit noch 
Bolten ah Amerika. adhtung, „denn daS wären jchöne) feine Spur gefunden werben. 
Palermo, 2, Dezember. Hier be- ga A — die = — 
7 ih aur Rei m izet irgend einen Bürger einfad) j 22 
Iren [iR zur Zeit om bie 70,000 Me ohne jeden Anhaltspımft einer| Yon feinen Angehörigen gefucht. 
Gefegesverlegung einfperren dürf-! 
ten.“ 





Brief aus Deutihland. 


Der „AUbendpoft” ift ein an Gurt 


Sohn Fifcher, ein aus dem Komis 
tat Zolna gebürtiger Dentfhungar, 
wird von. feinen Angehörigen gefucht, 
Nachdem er eine Zeit lang in Hard- 
fort, Wis., anſäſſig geweſen war, 
wandte er jich nach Chicago, alle Ber 
mübungen, feinen Aufenthaltsort zu 
ermitteln, ermwielen fi aber bräher 
al erfolglos, Wer Auskunft: über 
ihn geben Mmn wird gebeten, Zast 


—1)+. 9. - —— 


* Non einem Zug der Sllinoi® 
Zentralbahn wurde an der 27. Str. 
der in PDienften der Eifenbahngefell- 
ſchaft ſtehende Heizer John Gault 
Nr. 2969 Cottage Grove Avenue 
überfahren und auf der Stelle ge— 
tötet. 


Auswanderer die Ozeanreiſe antre— 


— ten. 


— In Weßee, Jackſon — 
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“ Verlegungen, die er borgeitern 
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3221 N, Racine Avenue.  \. 
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en een 5 EN Die Chicagoer Empfehlungen für Inn, 838 N Clark Str., und der Falais, der eig fuche ſigen Be 
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— —— geheihen werden. Bürgermeiſter, tung aus ihren Lokalen zu entfernen. tet. Er hatte vor zwei Wochen auf der 


Zigner, Kenoſha, Wis. dabon - 8 
 Kejet die „Sonntagpoft“. Renninis aufehen. 0.0 
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6 Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 2. Dezember 1920. 
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lich an Mr. Knapp oder Mr. Johnſon, Verlangt Zaube re Srau ; für leichtes reimmas nr — ae Diverfeh 2933. Abends ofien, ° . 
Anbiwẽ Grundeigentum und Häuſer 


75 für einen Monat loſten Euch $2.63 





Heute his 8 Ahr ahends. 








928 Conſmumers Bldog, S. State Str. Yen im Delifateifenladen, drei bis dier Zrum- | S100 für einen Monat _folten Euch $3.50 





27nbimx) den am Vormittag. 440 Pr oadway. dimido Unter Staatsaufſicht. — Teleph. Central 6493, 















































































































































































































































| „ia: — zu ernähren habe und daß fein Lohn | 
Serlanat: »iadden oder Krau für al Igemeine 31ta*E x ——- = er Uprigbt si = zu faufen geſucht 100 Kronen.. . .... 50.35 |ber ed 2 Teuerung wegen *— 
Hausarbeit; zu Hauſe ſchlaſen. Mrs. Wm. agı ° nel si — 9 i ı De gememen 2 | \ B 
3 ER un m © } Argyl mdofeiafo (Anzeigen umter dicler idu' rit I18c Die Seile.) M en — 
Stellung ſuchen Männer u. Knaben aa 5 oe | Perfünliches — — Feier — 330. 3241 * du Jaufen geſuchi Eine Conage ot es Nad) Ungarn: nicht ausreichte. Wynekochp machte |B 
Verlangt: üchtiges Ndchen un Kinder | l aulen: weine ‚930, 32 . — « 284 — — — 
— —— Anzeigen umter „tejer Mubrit 18c Die Belle.) race Cır. ur raagentämer twelien näbere we: | 100 Kromen........$0.26 |iganz ähnliche Angaben. Er wurde | 
} ( Jausd le Als ET ” ® E "90 hr —— FIR Nr — — — —— c gi 
tere, beriraneneivert, fuht Sielle als Sans) Zi met In. nn — Zäglih zu haben: | — — —— A 2dmat*t Nach Cz secho-Slovafia: a erit geitern verhaftet, troßbem man Im Geihäft fett 1900, 
r = ‚ 5 er : Mn . 1 » © “nrs 8 ei D s$50. 2 ⸗ . . £ 
ober Gartenburihe ober Anbalidenbiener bei] „erlangt; Faftı-sönin; Feine Sonntagar h geicnittenes Gänfefleifd};| Autierton Abe. bimido — = Alihm bereits ſeit einer Woche auf den 755 W. NORTH AVENUE. 
Familie oder einzelner Verfönlichkeit, welche beit. Klein’s Neftaurant, 304 Zadfon Bu Friſch geſchn n I s| —— 2 : 100 Kronen........$1.2 25 — 
| > Alina überficdeit; wohne au: | _ ee 23nod im 28 Sett, Lebern, jowie die feiniten| ‚Du „berlaulen: — Doc 424 — Fachmänniſche Arbeiten Nad Su offavi — Ferſen war. Sũdoſtece Halſted Str., 4weirter Stock, 
8 S fpondenz an die Ad Verlangt: Mindermädden zur Pilege zweier — — zolitur; 875. Nagel, 4247 J— 22 
2 106 Gbendvoft ee gefunder Kinder, Zel.: Normal : 30 |Wuritioaaren nad) deutjcher Art. Apenue. bnoviwa ig ——— ie Beile 1008 « — g Zu 80 — Zelepbon: Lincoln 6161. 
j —Selucbt: Nelterer Dann mit Grfabruma fuchi | ITnbimt| Berka föftellen: R. Bollenvorf, 1408 Mile] "3, berfaufen: Ceibitipieler Bianos zu ganz | Che, Meldina & Roiler Repai o. ronen........*80. — * 
Ae Gelfer in Bäderet, er u "Serlangt: Eine xrau für allgemeine Saus I aufce Mve,; 1. Mieper, 2078 Wilwaufee | an niedrigen Preifen, 1961 2, Halited ” =: Diverfen 213 * M 2 — — | Soldat und Polizift. Geldiendungen nad) 
} elle —* 2 eu | art ü BF AALE Rogers — Schauielberaer, 709 3. North Ave; Brumo | Etrahe. SIMDIWE | aaa md Hact-Dienit ir ind imftande, Nach Rumänien und | — — a. 
Bun > — — —— 2 I Yrubinz | Nihter, 4831 Mihvanlee Ave, Telephon Nils un ausberfaufen: Alle Columbla Sprech: —— — X Zeile zu „welde —— * 3 — — I Deutſchland ...........145 
rn ed ng re |” — Am Jũt Amene Sanare dete 6705. — mafdinen, mit icder 10 biß 15 Necords frei. Ale Arbeit "garantiert. Sd3bofonsim sumt | Siebenbürgen: ‚yener belüftigte ein junges Müdchen | —* 34 
er Arberner, ſi dauernde Stellu Berlangt: Frau ir all neine Hausarbeit, — ul = 4 = J — | ° = . — | ° 4 — 
En. 2008 €. Loomis Str. = uter Kohn, Kein, 3155 Bubiworib_ Uvenne, Kur für Kenner: Jeden Tienstag 1901 N. Salfted Str. OO = — — Woſſſermb bel bergemadt und i überzogen. — 100 Rei. ES 2 Bo. < .$1 50 | und wurde dann in Haft genommen, i Oejterreich ..ncor | nnee 
Geluct: Carpenter (Gabinetmater) winint, part, 4, Phone: Wellington NS. friiche Grüssivurft und andere feine Sor- |" 345.50 laufen großen Gabinet Fhonogra Neue Möbel werden um den halben Preis nac| | * nr ‚ u 25 
At Hefe us oder Hotel. 8. | 27nbitoK | {p £ : . a 2477 | mit vielen Records. Unzufragen: 2205 Xselt | Order gemadt. Geo. P. Schonigen, 23] . | Der Poli 13 iſt Nathan Trockey wurde ugarn .............. 20 
Weder Mir en en a ie —J er. — — Diodilon Sir., abends Bis 9 Uhr, _ESnovim& | Mionteofe ipenize. Roltterivertftatt. __dofon Deutjhe Städte und | geftern als. er einem Mädchen zu) Tihechoilowafi 125 K 
103 MH. 19%, Clark Str. 2 “ ——— — — — ——— — *— 'qe 5 eo Ti — 
ie, * 35. $300 Piano mit \ > ‚ echoſlowafia ....5. Oo 
ee 3 unger beuliher Mann Tuch Eieile | Stellung indyen Frauen u. Müdden | I Gertanien: 30,000 Mund boojfeiner, ga- — en — mit — Ben | F —— Staatsanleihen Hilfe kam, das eben von einem Sol— um — ” 
Be an ei dr: N. 3, 4412 Rierce ve, I: (Anzetgen unter diefer Rubril Ic das Wort.) | vantiert reiner Honia in 5 und 10 Pfund: 35 veridied. Records, $50. 2545 Nudlana | fer-, Kem-ntarbeit, Plaltering: folide Arbeit. daten b (äfti t d ügelt. Jugoſlavia — — 
1. Floor, Phoue: Drover 9405. Seucht: Seut de Frau Furt irgend melde EBEN, er. in san DORBEN: — Avenue, Haus, 2snodiim& Märige Freiſe. 1321 Healh Abe. Zelepbon: — 2 — j 94 en De af ig wur e, arg verpruge 2 a 
“ Gefuht: Mann, 37 Nabre alt, verheiratet, | Arbeit; abends. 2445 loomingdale Ave., 1.| Fre für Grocerbftoresdefiger und andere | 555 Tauien eleaamıen 3800 Gröbe Concert | Canal 4924 ___ Pnbimtz | Deutſche u. ruſſiſche Bank- JDer Soldat, Sergeant Robert Em— Rumänien ...........450 
——— —3 eirbeit Sundrid 159 si, R ont. ” W iedert berfäufer. Schreibt für Sreis, gebt 5* Phonographen, mit vielen Platten. 143 Nord Paining und aber Hanging zu billinen | u E — 8 Nekruti 2 ee 
—— — v —— era Ha Br Sm J ef ee wollt, 9. W. u Wabaih Avde., Bimmer 404, 2Smobimf | Preifen. CE. Street, 1513 Meltofe Str. Tel: :| noten an Hand. mMons, velcher em etru ierungs⸗ 
_ Rainter, Raperbanger, „Galeiminer Tut | fünf Tage im der Loche, 1906 Yurling eir.. 8* —“ — — 7 Über Die Deut eufihe Trei- A ———— en —— Lalebiew 1300. Lov dido 3— | dienst zugeniefen ift, wurde von Df- Schiffs arten 
— BSe Flat rl : if u : anos ftim ‚_Bbonogra P P nat min | < - f33 S o? c ıf 
N Gnnat: Siteliaet himace Magr 2m: | „ GeiHRT- ige Same WÜRRAT HHTRE me | SETS Seen SE age 5 un Ad ”@> Bro Cie, Kine, | nina SE Schiffstarten | fünieren der Bundesarmer verhafte.| 
. „Ss: Suver! äfi faer. in ne er "an ann t ünfat | — * „Zunge > 2 ——— Schreibt: „Zaniel Berg“ 1711 Eergwid 2 | — e 2835, enbimoX | 23in | Mie es he ißt, befand ſich die 90: | nad) und bon Hamburg, 
Arbeit für einige inden oder volle Zei a a NEHME ‚ jann gut bligel ne: | { Se Te re een — — —— ————— — | e es x 
i yo verf 3 Late View 9034 dofrſafon / — ee — ianos, VicherMrrnoß und gplonogtapbs; | 1 D Y ”| — 
aa — ter, nn — achımd. | _ strantenpfienerin ausgebildet, fucht 5 — apa weiche angebe (alle Be eroalns. u. Gcob & Von, ds | |mäy nice Annedmbaren Neefen ausgeführt | BR uns er Europe. | Jährige Math D Connor, Rt. 4359| Bremen, Antiverpen, Stade 
> arv Jah EEE, .. u egeri se ı zIclic, | 3 ‘ ı t ec gtdET im * x . aa m u 
Hräftig, fucht fetige Velhäftiaung, init alle n | Aocemmme Die Nffege eines leidenden Herr. | lich ungefähr im Xabre 1892 bon Jcrfey City Proadiwab. en |%- Bopp, 1257 Carmen Ude, Tel, Edgem. „3050, | Gifenbahn arten nnd 8 Bu End Anenue, eine Ielephoniftin terdam und Trieft 
Rebaraturen und —— betraut, Much I ! Ne art as, doir | * Ebicago actommen fein follen. — nn der Rabafh-t Pentrale, auf dem Wege n . 
Mi fi oben tobt bactch Ba 5 ue Waſe a m 107 ndpoit, m . — — — — — — —— — — 2 u. H Ü 
eidre #403 &bendpoit. — hoſrſa gelpki tie AZ LITEN- Gardinen werden ach gewaſchen und een Kleider D deck Reiſepäſſe ta der Sochbahnhalteftelfe ala E . ... — 
—Gefucht: Guter Ipezieller Tool Dreier over | den, 9. 2., 1638 Orchard Sir. 1. Floor, hinten, | 3510 N. Leaditt Ctr. Tel: Lake Niem 2308. (üngeigen unser Diejer Findet 2Or Die Geile.) J ach er und Llempuer. | J 2 * — N Neifepäfie, Stener. nnd 
Bladimitb fucht Stelle in. Ar lage; 11 Sabre —— — — —— — — dofr 9 y ma n! 8 (? ren — ne ne Beiie. ) | : | |bur Der Refrutierungs —* T. * Gepäck-Angelegenheiten. 
im Gefchäft; babe beſte Referenzen. E. Miller, . {2 “ Segen Nheumatismus a8 i Sept ıll es oc Bet, "hadhafte Täter zu N i al | . bon Emmons3, er 
4921 Groftal Etr. dimido Stellungen fudjen: Ehelente jeiden Erlältungen um neom tie Ehmie| Tonne und Ne berg! eber reparieren; febt nad und ‘re ®. Allendorfer (ommereia ©. State Str — 
Nnzeinen umer dteter Huarif Ice das Rort) | Läder bei €. Yullinger, 2253 ®. 12. Eı:rake, jetzt 824 — 834 839. auf an 2440 N. Oallehy Abe. Zelephon Armi⸗ eine Flaſche Wein aus der Taſche zog, EEE EEE 
Oeiett: — — —————* 1fep,fadido* Männer, welche nene Kleider für Sie tage 6428. 11fv3mtZ K Sarınes |beläftigt wurde. Sie verfachte zu 
Adr.: R 470 Abendsoit. ındofr —* ältere, reinliche, gen ütlide Frau für | lüten-voni g, reiner, 10 Kfd.-Hanne ı Feiertage wünſchen, werden unſere An⸗ tr * —— — — * en twiſchen doch der Soldat hielt ſie 
nn I gilgemeinte Sansarbeit: autes & e| 5 — R . ; : ie mi Schernftein-Arbeiten, Wlle 2 en Aarans . . en ) ch 
Geſucht: Mann, 60, möchte —— na | & rihtineerfont. zel. —— us doi — oder 1434 —8 —— ꝛ fidL Devon gene —— 8. 4 — Teile 260 — 1935—39 Milwaukee Ave. | feft und beftand sarauf, daß fie bon OR RETURN EINER 
$ Be: t e Empfeh⸗ — — an Een i ’ “ii = Vhone: ntice 28 nd,dofon | | e l 
Ben — Ei eibendpoft. gu in fi  Gefur bt: Junges Ehepaar (Schweizer), fucht 1—31d3£ 8 bone: w o 2 RE 0 ondi nahe Weſtern Ave. 








ur . * 24 
um | für Tofort nie n e — 3753 find, warten Sie nicht; fommen Sie 


Gefußt: Däder, erfte Sand an Brot und; Noffi, co, Pirs, Aug. Begmann, Route ' ‚|ferung ı von Blumenftüden, Plumentörben, fos|38 und und wir werden Ihrem Wuniche 
Rolls, fuht Stellung. Telephon Diverich 2423.) Dundee, U. 


—* | wie Schnittblumen und Topfpflanzen aller Art. | entiprechende Bedingungen mit Ihnen 
3onbimt — rD — — —— — — —— — i } 


3 Dad.tede reparıeri garantiert St, Auıtı= 
Zrud Sienit nach ullen <ceilen Estcanca: eta⸗ 
bliert 32 Jahre. J. J. Dunne Rodiing Co. 


A dem Wein trinke. ALS fie fich loszu= | Tentihe Univerfitäten fuhen um Wie- 
\niben verfuchte, wurde der anjcheis| deranknüpfung freundſchaftlicher Be— 


Ghicago, ZU, 




















> } : 3413 Soden Ave. Telephon: Nodwell 329 — ner . ’ riche ärcerli ziehungen mit amerifanifchen Univer« 
nt Siadt, Adaıt Ga armen Aber De ge |vereinbaren. Kauft jeht und Bezaplt | onen Aue. Zelenbe "an || Hente abend geöffnet Kis nen ee niche a ie bez] fitäten nad 

Geſucht: — a | Unterricht Et Trooit und Yuba Strasse, $elepbon 570, ‚ ipäter, — — — — — — — 8:30 Upr J und ſchlug fie nıeder. DIES ha ° Der | 
tige Beigäftigung. Adr.: 9 IRRE _ mipofe (Anzeigen unter dieſer Aubrit 18c die Beile.) an ER ——— 215 Hy ma n? 8, g & Automobile u. ſ. w. 5 : Poliziſt beolachtet, der ur} der De: New Haven, 2. Dez. Der Unis 

— — Pure fen: i i u * —— 

——— fuht fietige, Beihättigung| „Der frübere EoToceitifi des Wiener —— age mörgen. boraulyrehen, > 6207 3 Giant Str, nahe £a ° Homop*z | (Minsetoen unter Meter Kubrif 1Rc Die Nette) · vvräãaglen zu Hilfe eilte. Als er ſich verſitãt Dale ging eine Zufchrift vom 

irgend mwelder Art. Adr.: RN 406 ak: onzer a DEE orcheſters Wahne Abe, Tel.: Cheldrafe 964. pimido SEEN. 
mido 2 





— — — — 
— — —— 
— — — 





— Su berfaufen: Muß wegen Sranibeit ver | -· J —— — dem Soldaten näherte, zog dieſer deutſchen Korreſpondenzbüro für 
— — — — ——unterrichtet in Tbe Nationgai Inſtitute of Mu⸗ſomforiable Haus: Slippers, , Sligflippers von Ausverfauf, Gurantierte Preisherabiekung —— werden, 5, Vaſſenger Oberland Car; ühner Poſtraub. 
Geſucht: Zuverläſſiger Mann ſucht einige ſic“, o31 Kimball Hall. Tel. Wabaſh 1522. 


60c Paar auf d Rantoffein. & PN an jedem Anzug cder Uebersicher, Epesieller | $250, ’Rbone: Monticello 339. einen Nebolver, doch der Blaurod ausländiſche Univerſitäten zu, in 
Pa w., 2 o Ss 
Urbeit. Mr. EChmidt. ’Phone: Monticello nod11dofaiondilmt 2 und Bantoffeln. Große Aus 









































$20 Ueberzieber, mittelmäßig dunfelgrau, mit Cadillac, Modell 53, in elegantem Zuftann,| Foltwagen eines Zuges von Ghatta- Thlug ihm das Schießeifen mit fei- melchem um Miederanfnüpfung 
Denn _nob11Dde wahl. Abends offen. Factory, 1336 Belmont?lv. Bürtel rundum, ickt $12.50, ficbenfiti de Wi ter 3 fündert. en * 2 a x x f 
bl I eu elift für Dentise — — — — !moitan| Gin $35,009 Qager von Anzügensund Ucber-| 9850. wet iso Mar ober aut nargain | nooga nad Cincinnati er undert. nem Knüppel aus der Sand und > freundjchaftlicher Beziehungen ziis 
Gefußt: Junger Mann fucht irgendmwelhe| Kondverfation, Lelen, Echreiben, Grammatit,| ol : ne, | dichern für Männer umd junge Männer, die | in a 2, 1811 ©. Madit : ef y Hofel iiber= | x . : 
# Urbeit bei Zag oder Nacht. 3 599 Abendpolt.| Korrefpondenz und Kehnen. Privat, Tag und Fi Ben —8 wu neuchen und fonferbatibiten Moden, in allen | et abende. 1811 %. Mapifon J— Chattanooga, Tenu., Dez. Vier ſuchte den oher Geſellen zu ube ſchen amerikaniſchen und deutſchen 
— — mido | abends. 74.3. Waſhington Etr. Sim, 310.| für Yürgerpapiere werden außgeiertigt dom Be > — ae Dis 375.0, — Chevrolet, nur ungefähr 1020 Meilen ae1 2 Bewaffnete beitiegen A zu früher |mwälticen. Dabei fammelte jich eine | Sehranitalten erfuht wird. Sefretär 
— Sand Cafebäder fubt Itetiaen Gan,didofon e erden je ert: > bis 1.0 e —* * — * 
Be Bivedien 5566 nad 4 Uhr nedır. auf | Unterriät ——— — _ Biel. 225 ©. Wefbinaton ann Co. Soon] Mäuner-dofen 84.50 und aufmärıs. ee auf Zeit. | Stunde in Dneiba einen von Chatta- | Menfhenmenge an, von —— * Anſom Phelps Stotes überwies die 
zurůfen. mido | Arthur Hiri, 637 W. North Ave. Line, 8 — ——— C — — Bir führen == Kin Voilftänbiges Tager 2 i A nodtwX nooga nad) Cincinnati unterwegs be= | Teil die Partei des Poliziften un Zufchrift dem Inftitut für inter» f 
- * Billard und Pocet Tiſche dlebern. 0° uno oufären sen Und Ueber | Satiand Scdan 1919, $1000 oder beite ©1.| findlichen Zug ber Südbahn, plün- | der andere bisjenige des Soldatet | nationale Beziehungen in der Stadt 
Etellenvermittinngs-Büros Ofenteile und Reparatur (inseigen unter Dei” Nubeit ABe bie Beile.) | lien ieden Tag bi 9 Uhr abends. Cams | Tier hie ar Ab. Madifon cir | Derten ben Poftiwaggon und entfamen (ergriff. Eine Militärchteilung au Rew York. 
Anzeigen unter dierer Rubrit 18c Die Betle.) „Neue und gebraudte fillerb- und oder tcg3 bis 10 abds,  Gonnta tags bis 0 abends r h b 





Fub 27novimwE | mit ihrer Beute, Sie hatten borher der Rekrutierung? *ution trieb fchließ- 
* 7 L Genen un diefer Muprit 18c_Die Kelle.) | Tiihe, alle Eorten: leihte Mnaaht — ©&..Gordon, 1415 Eüd Halited „se: Venen — gene herren 5 * * 

len eltern —8 2 — Dfent d Walferfronts für alle Octen. | mielen und sieben Miete nom = Rauferie us nob*F| Neo, Sfigig, neues Model, nen Bar oder | einen Einbruch in das Poſtamt in lich die Menge au? nander und ver⸗ 
540 Norty Ave, Teleßhon: Lincoln — Ofen nidelplattiert Margolis, 697 Milwaut u The ——— — Co. berfaufen: 7 Guter Pen * 40.) auf > offen, Madifon 


ion al | u re — — —— Lejet die Sonntasvoſt⸗ 





































































Börfennotierungen. 


— 
Chicago, den 2. Dezember 1920. 
Nadıftchend Die Yoiit, -»arm an der 
Bureidebörie, von Benin der Börien- 
ftunden *'8 am 11 Uhr vormittags: 


Bir Wirtfdaltstisenzen 


Stadtrat hat die Gebühr auf 850 
das Jahr feſtgeſetzt. 


Veitzeu— 11 vorm. Schhm geſftern 

Deiember —E — 

Mais — Polizeichef kann ſie widerrufen. 
— 44 6814 

RE ec ssnsnsknnanuen A J | 

„Saler-— | ä Me 
mE nennen 104 45% Weihnadtsmenn darf nidt mehr auf 
en der Strafe um Geld betteln. — 


EEE nenn 23.23 Kraftwagenlenter der Roftbehörde ſol— 


— — u | In Xerfehrsvorichriiten befolgen. 
a) vo. «4,0% Io, 

Rippen — | ne 
Januar ..... 


ass 12.62 
Der Markt ijt Fehr jtark, da bie] Die Lizenzgebühr für Wirtjchafs 
„Rurzen” fich eindedten. Dezember: |ten, in denen feit Eintritt ber | 
treizen wurbe zu $1,70 verfauft, Mais | „Ixodenheit“ alkoholfreie Getränte | 
mars zu Töl;c. Die Weizenzufuhr |verfauft werben, twurbe geitern auf! 
tft nach pie vor eine große. einſtimmigen Beſchluß des Stadtrats 
— auf $50 das Jahr feftgefegt, und dem 
F 2 » Mr e „’ * * * * 

2 — en. : „| Poligeichef wurde das Recht gegeben, | 
Nach de eri Rbis. 0: re en 
Kraft Ge., 112 EM. Mbamd er, teiten fi ln Lizenzen zu toiderrufen, falls bie | 
Guropätichen echielraten für Vcträge von! yı ff L —l— ß ſtrikb i 
525,000 oder mehr (für kleinere Beträge ſind betreffenden Lotale nicht ſtrilt —* 
fie entivrehend höher) im Veriehr der vanien Einklang mit den Geſetzen geführt 


— —— IF werben. Diefe von ld. Anton Eer- 
‚Belgien 








| Cdes 6.50 maf, dem Vorfibenden des ftäbtiichen 

ET ans | Ligenzausfhuffes, eingereichte Ordi- 

a egen— _  jnanz ivar feit der Iepten Stadtrats— 

* ren ſitzung von verſchiedenen Stadi— 

300 | Ebedd nn 1955 pätern fcharf Lritifiert wmorben, da 

She 15.701. Cbed8 2u........1.47 ihrer Anfiht nach $50 zu wenig 


Sriedenland— Iidefterreid— 
. ‚5.30 | 








Cheds Cheds . 0,33 | leiten ni eine Summe bon en. 
nn gar $500 perlangt werden jolle; 
rerheitsbondg, BL 800 : ae ee 
—— 5 — Ben son einige behaupteten, die Wirtichaften 
1. Abo 000 ie Pa rrde. 85.76 | machten jetzt beſſere Geſchäfte als 
2. 4pro03 ..,..85.30, Victory Brp40 - , 
1. 44pro 180.101 2% Dr03e mun.n...05.52 | DOT der Prohibition. Trotzdem machte 
2. 4:4 pro3.. E30 1EBEDEO. ann... 05.02 | ich aeitern feine Oppofition hemerf- 


bar; geaen Annahme jtimmten nur 
die Aldermen Gouahlin, Senna, 
Steffen und Wallace, KXofale, in 
denen nur Milch verkauft wird, — 
dazu gehören Grocerläden und Deli— 





Yrodukten-Börf e. 


Die folgenden Breile gelten für den Groi 
handel. Beim Einkauf Aeincrer Quantitäten 
ſind die Preiſe etwas höher. 





Molkereiprodukte. kateſſenhandlungen —, haben eine 
— Jahreslizenzs von 85 zu bezahlen 
Butter. und 50 Cents für jeden Sitz, falls 


Notierungen von Vahne & gow, 1d0 Weſt die Getränke in dem Lokal genoſſen 
teamery" orten, das Runde gn5,, | Merden. Ungefähr 6000 Wirtſchaf⸗ 
— ——A— 5 ten werden unter der Ordinanz jähr— 

ich 850 zu bezahlen haben, was der 
Stadt alſo etwa 8300,000 einbrin— 
yon, |gen würde Die fog. „trodenen“ 
—0.25% | Rabaret3 werben bon diefer Orbi: 


. 






dotierungen von der Käſebörſe.) 
Cheddars“, > .e 0,28 J 
Rahmläſe, „Twins“, das Pfd. 0.25 


„zailies", dad Pfund... 0.25 . — er . a 
‚„Zongborns“, das und... 057 |nanz nicht betroffen; eine befondere 


„Ponng America”, das Pfund 

„Brid“, da3 und. .......... 0.23 

Ehweizer, rund, da3 Piund.. 0.58 
do. (Biod), das Pfund, ... 0.29 


Limburger, 2:Piund-Stüde. ... 
80, 1:PBfunde Stüde.. onen. 
Gier. 


t e * 
er elrabe.) 
* 


0,27 


53:,1no) beim Lizenzausfhuß ruhende 
0.8 ‚lebt für fie eine Yahreslizenz von 
0.2018 !$100 bis $500, je nach der ©ih- 
21 |fapasität, feit. Die Rabarets bezad: 
(len gegenwärtig $25 bi? $106 für je 

159 Reit 60 Tage, 


—1),223 








„@ztra®*, Gar, das QDugend., 0.741; | zö 

— ee Ana ou 4 | Gehaltserhöhungen. 
geſchloſſen, das Dubend.... 0.55%, \ Hantif Rınmy 8ſchuß 

Küblbauseier, da3 Dugend.... 0.62 —0.04 Der ſtädtiſche Finanzaus cuß 


Eier fuůt Grocers ungefahr Sc höher.) wird ſich unter einer von Ald. Koſt— 
Geflügel und Fleiſch. ner eingereichten NReſolution mit den 
— Boliziften und Feuerwehr! 

Geflügel (Iebend.) — — Be * _ 

(Rotierangen don Iepfen & Murmann, 220 | Perlangien Geha serhöhungen zu be⸗ 

ſchäftigen haben. Dieſelben verlan— 
212 Preue elten —1 r fünf Laättenliſten n 4 — vr 

1 dis gen $2400 anftatt $2100 jährlic: 

IMojtner mies darauf Bin, da m 


oder mebr, einzelne Lattentiiten ı% bis 
1 Gent das Pfund. höher,) 


und und mchr. 


Sübner, £ Yun 


d2,, 32, ud und mebr.. 0.29 New VYork 52280 und in. Detroit 
do,, Tiermere, das Rund.... 0.16% 2 — .. > 
„Spring Chitens”, das Rund 0.5 182160 bezahlt würden, wobei ben 
Dahne, Das und. ..unceoones I171,IQ : , > — 
Truttrühnet, das Pfund...... 038° zeuten bie Uniform zum Gelbitto- 
Günte, Das Piundeaneensssenn 0.23 | ftenpreis geliefert miürbde. 


0.26 
0.2: 
8.00 
2.00 


St. Nikolaus verpänt. 


ZzZ+ 9 8 . .- 
— „ei Nitolaus mit jeinem weißen 


| 
| 
> 3 | 4 . . * - ” * 
Bend.... 3,00 —4.00 | Bart wird in diefem Jahre nicht, mie 
| 









iu ben, leben 
Sauabs“, lebend, 
do., zugerichtet, 

Kleine m 
(Zur Notiz fü 


— — — — — — — — 


— un ante | früher um die Weihnachtszeit, Gelz| 
fleiſchige Tiere find hier berfäutig.) ‚der an den Siraßeneden einfammeln ! 
a RE KUREN.) _ , |Hönnen. Auf Yntrag von Alb. Koſt⸗ 
Sübner, das Mund 096 ee ner wurde ihm dieſe Erlaubnis ent⸗ 
Enten, bas Bund nenn 0.23  Izogen. Kottnsr erklärte, er molle das | 

en mit nicht der Heildarmee und andes | 





—- 1°. — — — 


Diana wird gehängt. | 





Edward F. Tunne bleiben erfolglos, wirken, daß den Kindern nicht der 
Nicholas Viana, der überführte | „cum an einen Ba —— 
Mörder von Albert Kubalanza, en, olaus genommen werde; es 
twird am 17. Dezeniber fein Werbre, | et Nicht gut, ivenn fie einen betteln- 
chen am Galgen büßen. Gouver— 
neur Lowden hat es heute abge. | Tie Hehbagnhalteitelle an Halited Str. 
Ichnt, die Todesitrafe in lebensläng- Mehr als 500 Bewohner der 22, 
Ihe Zuchthausitrafe zu verwandeln, | Ward Hatten einen von Ald. Math. 
tie von steunden des Nerurteilten, | Hibbeler eingereichten Ordinanzent- 
srl. Kane Nddanıs vom Hull Soufe, | wurf unterzeichnet, in dem die Chi- 
dem früheren Gouverneur Damne|cagoer Hochbahnen erfucht werben, 
ind anderen beantragt worden war, | die North Halfied Station, zwifchen 
und damit ijt die legte Soffnung | Fullerton und Chicago Avenue, zu 
für VBiana geihwunden, Er wird jeiner Hakeftelfe für Erpreßzüge zu 
gleichzeitig mit Eugene Gearv, dem!macen. Hibbeler erklärte, die Hoch: 
Mörder von Sarry Nedas, gehängt bahnen hätten der Bevölkerung fei- 
werden. ner Ward einen jchlechten Dienit da— 
—. — * u > .. & > * + . . 
Die Verhandlungen über das Be⸗ mit erwieſen, daß ſie ſeinerzeit die 
gnadigungsgeſuch wurden hier im Station nur zur Halteſtation für 
Blackſtone Hotel geführt, wo Gou- Bummelzüge machten;: ſeitdem ſeien 
verneur Lowden abgeſtiegen iſt. zehlreiche Beſchwerden eingelaufen. 
Frl. Jane Addams opponierte Der ſtädtiſche Verkehrsausſchuß wird 
ſeiner Jugend wegen der Hinrich- die Angelegenheit der Hochbahn— 
> X = ads . “ 
tung Rianas, der erit 18 Nahre alt glellihaft unterbreiten. 
5 Nr Fa In = 1 ; n m. ; 
iſt. In faſt allen Staaten, in de. Onkel Sam gerügt. 
nen die Todesſtrafe beſteht, ſagte ſie, Die eimiaen Mutomokiiüien x 
rg 2 Me SIE emzigen Antomotiliiien, die 
jei c3 gebräuhlid, Minderjährige] jünitliche "Geicke uns Srdi 
* EL. mtr N E e * — dir —i manzen 
dabon zu berihonen. Diejen Au2-| unkcachtet Talie, oz ** 
ui ge Anbeachtet laſſen, eine ſtete Gefahr 
führungen ſchloß ſich uuch der frü- für Menſchenleben imnd G: 
— m en m Menſchenleben und Gigentum 
here Gouberneur Tunmne an. Der|nitsen, ober ndıht Kofenit mark 
uns : un. (Duden, eber nt beſtraft werden 
Umjtand, dat der Verurteilte mod | können, wenn fie Iheit anrichten 
* .- . Dr PP ER ns s * 14 1 ) 
ſo jung iſt, ſagte er, ſei ein genü— ſind nach Ald.K yitaer: —— * 
* i Angabe die 
gender Grund, um Milde walten Sroitivagenlenker dor Rafinchörde 
zu Tafjen, umlomchr als einer der) Der Rolizeicher und dar. ri 
Sauptihuldigen an dem Verbre⸗endent füt öffentliche Irbnen * 
* — Bi La 34 ner ı alas „ıitkhki ver⸗ 
Gen, nämlih Thomas Errico, mit| dar ji Iont Reichlun des Stadt 
j arı 2 2 ty ae . > aM ‘ >” DEH SS = 
lebenslänglicher Zuchthausſtrafe da rats mit dem Poſtinciſter und ſon— 
vo efkor 1 * 
bongelommen un sötfihe. bie reli ıtngen margebenden WBundesbehör- 
Auch mehrere Geiſtli FE reli- | den in Verbindung jegen und drin 
giöſer Gründe halber der Todes gend darum erſuchen, daß auch von 
ſtrafe obponieren, traten für Viana 


en ae Ar Faarg ſeiten der Poſtandeſtellten die Ver— 
ein. Er ſei in ſchlechte Geſellſchaft 2. Mn 





| 





fehrsvorichriften befolgt werde 
* J J w Far — De = a Pe 
geraten und habe ee 8 Zahlreiche Unglücksfälle wurden 
? J & e 9 > 2 ’ ' J 
lichen Lebenswandel geführt. das letzthin durch die ewig raienden 


war im Weſentlichen der Inhalt der Poftautos berurſocht 


machte 
Ben. 


wird, wenn alles gut gebt, dem 


uitterbreitet werden, 


jtelt, fragte er Korporationsgniwalt 


2 er — habe, Kreisri St: 
ven Wohltätigksitsorganifationen das | eisrichker zu, werben, Ct 


—— bon Weihnachtögaben und | ( 
Vemühungen von Dane Add Geldern verbiet ) u =) N: spe au r 2m : 3 | 
\ ams und | n berbieten, fonbern nur be „mache“. Taiſächlich iſt es in erſter snabzt 

| Kinie feinem Einfluß zuzırfchreiben, | des Ion jo mander deutihen Mut. 
>| dab feine ehemaligen Miliitenten A, |ter die Tränen getrodnet hat. 


| 
den und bunarigen fähen. | 
| 


\ 


Vorſchlag wurde gutgehei- 


Chiengoer Grohe Dper. 










Die Fünfzigiwards - Einteilung 





Erftes Auftreten der Galli » Curei 
in biefer Eaifon. — Taufende 
mnöten an ber Kafic zuridge- 

wieſen werden. 


Stadtrat in einer Sonderiikung am 
nädjien Montag zur Vegutadhtung 
Anitclle von 

„Rucia“ mit Galli-Curei füllte 
das Auditorium vollftändig, dazu 
war nod dies das cerite Auftreten 
der beliebten Diva in diefe: Saifon. 
Es mußten, wie mir von der Dirck- 
tion mitgeteilt wurde mindeitens 
jo viele Leute fortgejchit werden, 
wie fidy im Haufe befanden, Das 
Publikum bleibt ſeinen Lieblings— 
künſtlern treu, was beſonders bei 
der Galli-Curci zutrifft, auf die die 
Chicagoer ſo ſtolz ſind, da ſie ſie 
ja entdeckt haben. Die Künſtlerin 


Ad. An, R Feber, der geitern re- 
Durd) Sanitätsnusftellung erzielter Ge: — * —* Pan freudig 
winn wird Pflegerinnefchule zufallen. | ICATUBL, UM nad) der Wahnjinnz- 
—— — u ö ijzene gab e3 minutenlanges Hände: 
‚Der ftädtifchen Pilegerinnenfchule |Fratiepen und Bravorufen. Der 
wird wahrjheinlich die Summe von | Enthujiasmus wuchs dermaßen, 
$85,000 bis $100,000 als Reinge- | yar man das Verbot von Wieder- 
winn der Gefundheits. und Sani-pofungen für geftern abend auf- 
tätsausitellung augute fommen. | eben muhte, und die Sängerin 
Sehmdheitsfommiffär Dr. Robert: | Jab lähelnd dem Slötiften im 
jon erklärte heute, er habe beim Bla- Orchefter dat Zeichen zur Wieder: 
nen det Ausitellung mit einem | Hokung der Stadenz, die fie ebenſo 
Ucherihuß don nur $10,000 bi3 | meifterhaft ausführte, wie beim 
$15,000 gerechnet, aber die Beteilt- eiſten Mal 
gung vonfeiten der Nusiteller o- Shre Stimme it zwar nicht ge- 


figniert?, um am Montag fein 
neues Amt al3 Stadtrichter anzue- 
treten, wird big zu den Frühjahr?» 
wahlen Fein Nachfolger ernannt 
werden, da unter dem neuen Gejek 
an Fi) nur ein Mlderman die 7. 
Mard vertreten wird. VBürgermei- 
iter Ihompfon, Ad. Woodhull und 
AD. Schwert widmeten dem aus— 
ſcheidenden Alderman herzliche Ab— 
ſchiedsworte. 
— —— — 
Größer als erwartet. 


wohl wie der Beſucher ſei viel ſtär— 
ker geweſen, als man erwartete. 
29,000 Quadratfuß Raum wurden 
zu 82.50 pro Quadratfuß an Aus— 
ſteller verkauft. 

— — — — — 


Töne ſind intakt geblieben. Es 
lohnte ſich ſchon für die Wahnſinns— 
ſzene allein das hohe Eintrittsgeld 
nebſt der Kriegsſteuer. 

Den Edgar von Ravenswood ver— 
körperte Herr Schipa, und es ſei ihm 
gern das Kompliment gegönnt, daß 
er neben der Galli-Curci und noch 
dazu in einer ihrer beſten Rollen 
einen großen Erfolg hatte. Er ſang 
den unglücklichen Liebhaber mit 
großer Innigkeit und mit großer 
Intelligenz. Im letzten Akt, wo die 
meiſten Tenöre ſich im Losbrüllen 
gefallen, hielt er künſtleriſches Maß 
und erzielte dadurch eine große Wir— 
kung. 


Bewirbt ſich um Wiederwahl. 


Ald. Haderlein dürfte ſchon nächſtes 
Frühjahr wieder als Kandidat auf— 
treten. 

Ald. John Haderlein von der 24. 
Ward wird ſich, wie er heute erklär— 
e, aller Wahrſcheinlicheit nach im 
nächſten Frühjahr unter dem Fünf— 
zigwards-Geſetz um die Wiederwahl 
bewerben. Haderleins Termin dau— 
ert eigentlich bis zum Frühjahr 
1922, da er letzten April wiederge— 
wählt wurde, aber er hat das Recht, 
auf das zweite Jahr ſeines Termins 
zu verzichten und bereits im näch— 
ſten Frühjahr zu kandidieren. 


Herr Rimini ſang den Aſhton wie 

im Vorjahre, und Herr Nicolai als 

Vater Raymond trug feine Arie 
„Ald. M. F. Navanaghı wird feiner |wirffam vor, die beim Publikum 
Angabe nad im Frühjahr 1922 | Gefallen fand 
ausiheiden, da er auf feinen Zall! Herr Eimini Fennt feine Opern, 
aegen feinen Kollegen Zobn 3. die er dirigiert? er hat gejtern eine 
zouhy Fandidieren werde, was cr vollwertige Leiitung geliefert. Es 
unter der gegenwärtigen, allerdings Happte alles, wie es fi für eine | 

gute Vorjtellung geziemt. | 

Adolf Mühlmann. 
* * de 
Heute toird „„Undrea Chenier“ in 


wachſen, aber die goldene feltene 
Qualität und ihre mühelojen hoben 
a 


— — — — — — — — — — 





noch nicht offziell beſtätigten Ward— 
Neueinteilung tun müßte. 

Ald. Math. Hibbeler von der 22. 
Ward wirds im Frühjahr Kandidat 
für die Wiederwahl fein, 

——— 


Richter Crowe refigniest. 





derjelben Bejegung wie bei der Erit- 
aufführung gegeben, nrorgen findet 
feine Borftellung jtatt. 
— — — | 
Die Selfer in der Rot. | 
Käcdften Sonntag grofied Wohltätig- 
feitöfeft in dec Lincoln Turnhalle, 
Sonntag abend, den 5. Dezem- 
jtone Hotel und überreichte Souver. | ber, um 7 Uhr, wird das von Frau 
neur Lowden perſönlich ſeine Re— 
ſignation als Kreisrichter mit der 


Bitte, ſie unberzüglich anzunehmen. 
do 


er Bonverneur fam dtefem Erfu- 
den prompt nad. Wie man mun- 





Wird nächiten Montag fein Amt als | 
Staatsanwalt antreten. | 
Staatsanwalt Robert E. Crowe 
erſchien heute vormittag in Beglei— 
tung des ftädtifhen Korporations- 
onwalisS Samuel Eiteljon im Blad 








Agnes Lowel verfaßte lieblichekhea⸗ 

terjtüd „Die Helfer in der Not“, iR 
Zeitbild in vier Nufzüigen, in der 
Lincoln Turnhalle aufgeführt wer- 
den, ımd zwar unter der gütigen 
Lerfung von Herrn Nürgens bom 
Deutihen Theater und der Chicago 
| Siedertafel, des Cora Spicer-Real 
Buſh Conſervatory (der berühmten 
Balletichule) und des Baby-Musitat- 
iungsnäbzirfel3 von Chicago, iwel- 





Ettelfon, ob er etwa den Ehrgeiz 


— — nen me nn 


teljon berneinte danferd mit der i 
Srfläarung, da5 er felbft Nichter 


' 





N 
In 
Zeman, John A. Bugee und Frank dem Stüd wird die rege Wohltätig- 


Z, Nigheimer jegt al3 Richter am. | feit Amerifas gebührend hervorge- 





teren, 


Staatsanwalt Crowe var | hoben, und flar gezeigt, wieviel Gu- 


cbenfallg vor jeitter 
zur 


| Ermählung | tes fie eigentlid) da „drüben“ jtiftet, 
um Richter Gtteljons Gehilfe. 


\ 


und wie viele Kinderaugen beim! 
Eintreffen der Gaben in Freude ı 
und Jubel hell aufleuchten. 

In der trauten Thüringer Spinn— 
Staatsanwalt Hoyne und Aifiitenten | jtube helfen viele bedeutende Künit- 


gründen Aumwaltsfirma. ler mit, und die Englein, die das a 
Honne,! Gute alle fo heimlich = 


— 
| Nchmen Privaspraris auf. 


I 
I 











Zioatianwalt Maclan 
öchlen Amtstermin abgelaufen ift,I werden das Entzücden von Groß! 
‚gab heute bekannt, daf; er fich mit!und Klein fein. Der große Violin- | 
| jeinen bisherigen Aſſiſtenten Mar- virtuoſe Fritz Renk wird nad dem | 
‚vin E. Varnhart, Divigbt Mesa | Stüd einige Soli zum Beiten geben. 
und Grover E. Niemeyer unter dem| Das MWohltätigfeitsfeit wird be— 
Firmanamen Hoyne, Barnhart, reits um 3 Uhr nachmittags eröff— 
Megay und Niemeyer der VPrivat neit. 
vraxis widmen wird. Das Bureau Kuchen aller Arten, andere Erfri— 
der neuen Anwaltsfirma wird ſich ſumgen und gute Thüringer Wurſt, 
im Rectorgebäude, 79 W. Monroe! : 

' Str., befinden, 
Serr Sonne war adıt Nabre al? 
 Ztaatsanwalt tätig. Er wurde im 
inahre 1912 gewählt und 4 Jahre 
| väter wiedererwählt. Er war mit| Yahmann-Leimbah, Irma Reh: 
ı Nusnahme eines Richter der einzige| perg, ihre talentierte Schülerin, die] 
| Demofrat, der bei der Mahl im pm auch bereit3 zu den beiten Sräf- | 
|Sahre 1916 den Sieg über feinen 
| republifanifchen Gegner davonirug. 
| Vor feiner Erwählung zum Staats- 
\anwalt war er Mitglied der An- 
| walsfirmen Soyne, Follansbee & 
O'Connor und Knight K Hoyne 
und unter der Adminiſtration von 
Bürgermeiſter Harriſon und Bür— 
germeiſter Dunne war er als Hilfs— 
| forporationsanwalt tätig. 

| Serr Parnhart war der erite Wj- 
ſiſtent Hoynes und an zahlreichen 
‚wichtigen Prozelien beteiligt. Herr 


Guter Karfee, auter arte 


Bier und Sühigfeiten werden den | 
Aufenthalt urgemütlidh 
Servorragende Rinitler wirken mit, 


Kaeuffer, Erwin E. Kaeuffer, Ella 


dolf und Mathilde Reiners, Anna 
Winker, Frau Margarethe Mahler, 


dere gute Kräfte. Geſchäfts— 
ben geitiitet. Das beite Walzerpär- | 
hen mird preiägefrönt werden, 


| Twight Mestay war adıt Sabre alS| m, amd man Tann fi nad) Her- 


zensluſt amüſieren. 


zilfsſtaatsanwalt tätig und vorher 


4 











Schwarze Sharmente Satind 


ten Chicagos rechnet; ihre Schwer | galı im Freien nicht mehr angenehm i, 
jtern, die graziöjen Ejther und Lil-; Xeder jucht jich ein Plätzchen, wo er ſich 
lian Rehberg, Willy Sturm, Ru— von des Tages Laſt und Mühe erholen 
kann. Ein ſolches Plätzchen, wo etwas 
wirklich Gutes geboten wird und wohin 
22 maıt 
Frau Kahler, die bekannte Frühere | Fan, iit beim Stomiter Schpl zu fin» 
Schaufpielerin und noch viele ae |den. Nicht meniger als 11 Artüften fors f 
und gen dort für eine wirklich vorzügliche der alten Heimat bringen?“, und es des 
Srivatiente haben bie ſchönſten Ga | Heren "Beifnengen die beiten find, find detkt Dann meiter: 
NE... 


tanzluitige Volt no; ein Tänzchen | voler Suintett „D Brünite we: une 
die humoriitiiche Seite jorgt der Scppl' r are 
felbit. Näher auf feine Sciitungen ein- | drüben fehr wohl ‚willen, was fie dem 


den und mwürbe, um ein Löjegelb zu | 6 EL D S E Hi D U N GEN 3 
sugeben ijt wohl überflüffig, jeben und | KilfSmert ses Zentralpereind zu dan= erpreffen, gefangen gehalten, | ; 











“The Store of “Io-day and *Tö-morrow 


HE FAIR 





. ‚Established 1875 by E.J.Lehmann 
ms and Dearborn_Streets” 


200 Br. 
kets, Größe 60 bei 76; 
Partie Wolle-Nav Blankets, Größe 
66 bei 80; lohfarbig oder grau, roſa 


Plaid Wolle-Nap Blan- 
fowie eine 4 


re 


oder blaue Vorten. ES jind alles 


# R NE, El % 4 Fabrit-Seronds mit Teichten Feh⸗ 

mE Ei len; ganz Ybegtell, 
re * 5 da3 Paar o 

4 —S 

— — ——— * — — — — JJ 
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— — Bargain⸗Baſement. 








Kleiderröcke gemacht um für SS, S6, 
87 0.88 verlangt 
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zu werden, zu 2.49 
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extra Größe Skirls 
Di  Neuefte Moden, gefältelte Modelle, grad» 
2” Iinige Effekte, Tajchen; mit Knöpfen, 
Braid und Stiderei. Farben find marines 
blau, grau, grün und jchwarz, Plaidg, 
Checks und Mijchungen, eines der größten 
Sortimente, die wir je offerierten. Präch- 
tige Größenaustwahl, von Mifies’ 23-30ll. 
Waiitband zu extra Gr. 383Öll. Waiſtb'd. 


Hunderte von jehr geihmadvollen Nöden, 
aus Wollen-Serge, Wollen-Bajama, Wol- 
len-Poplin, Tweeds, Plaids und wollen— 
gemiſchten Stoffen. Dieſe bemerkenswerte 
Partie von Röcken kauften wir von einem 
der bekannteſten Händler Chicagos, der 
ſie uns zu einem großen Verluſt überließ, — 

weil er das Geld notwendig brauchte. Kauft frühzeitig für beſte Auswahl. 











Garnierte Hüte: Räumung 














Bargain-Baſement. Pargain-Bajement! 
8 
Einer Chicagoer Wholejalefirma Ueberfchußlager von 40=zöll. rein | bi . —— * 
ſeidenen ſchwarzen Charmeuſe Satins, ſchön ſchwarz, nett | Werte 19 46. zu 245 
glänzende $3.00 Gualität, jpeziell markiert, * * nn 
Die Yard zu.............*4***2* | Ein wundervolles Sortiment von garnierten 


— u... — — I 0 
Franzöſiſche Dreß Satins 

Hochfeine 40-3öll. Dreß Satins, in blau und marine blau; 

Dad U... nennen seen 


Feine Shirting Seide, hübſche 


Hüten in Lyons Sammet, SeideSammet, 
Panne und hübſchen Kombinationen verſchied. 
Materials, mit Ornamenten, 


2.45 


Schwarze Chiffon Taffeta, yard— 

















a a * * * >. —— VPins J Zt farnt or 
breite Satinſtreifen; garantierte breit; 82. 45 Dreß Qualitäten, — Pins und Stickerei garniert. 
Farben, die Yard 1 39 beſte ſchwarze, ſpegiell 1 29 Senſationelle Werte, um 

2 ° | * 3 
irren . morgen, Yard | | sofort damit zu räumen, ® - ' 
10-4 nesleih-: | Bertlen weiße Nachthemden- | Kilien-Tubing, | 1. —- 
te Eheetings, | Cambries, nd. |und Pajama Inahtlos, ges | 3 es 
21%, MNbdS. breit; | Breit die beite | Slanelle, Hüb= | bleichter runder | enber 
bie frühere Sic). *. —_ ice Moden -— | Faden, 40 Zoll | — EEE J 
Qualität; 12 Lingerie Sorte, | Doppelt ae= | breit; da& beite | Seidene Beaver3 für Miſſes und Kinder, Yarts 








Pd. an einen | weich abppretiert | fliegt, — echte |! zırm Beitiden; ges, ſeidiges Nab, in ſchwarz, braun u. 
Kund., 590 | — die 29€ ‚sarb., 19e | Yard 39 marineblau; viele berjchied. Faflons; e 
Nard | Yard. | Yard. lan... C 


—* ſpeziell markiert zu....... 


zo. o0® 








Hemden = Verkauf Verkauf von Schuhen und Stiphers 


Bargain Baſement 











500 Paar ſchwarze und loh— 
farbige Leder Juliets für Män— 
ner, Everett- u, Opera-Moden; 
CS ub-Standard3; 


J 


— 


Für die ganze Familie 


Damenſchuhe, für Straßen- und Dreß-Gebrauch; 
ſchwarze und lohfarbige Schul- und Dreß⸗Schuhe 
für Miſſes, u. weiße Oberteil-Schuhe für Miſſes u. 
Kinder; Schul-⸗ und Dreß⸗Schuhe für Knaben; 













Schul- und Dreß-Schnhe für kleine Knaben; 
ſchwarze und lohfarbige Schuhe für Kinder; 
Arbeitsichude für Männer, ſchwarze und loh— 
farbige, über der U. S. Munſon > 19 
Leiſte gemacht, > 
Weihnachten und Slippers find unzertrennlid, und 
Jier ilt eine zeitgemäße Gelegenheit, Geld zu jparen 
an Elipper3 zu Gejchenfen. Jebt iit die Zeit, 
_ Euren Bedarf zu deden, während wir mehr als 
2000 Raare offerieren. Das Sortiment umfayt 
JJuliets, Arm Chair- und Comfort-Moden, mi! 


Weihe Männerhemden mit angenähten | 


Kragen, unvollftändige Partien von unles 


ren regulären Hemden; — | 
o | 
I 


früber zu $1.89 verlauft; 
Trlannelette Nahtibemden für Männer— 


auch geitreifte Hemden, — 
gute, Ihmere Dualität, gu 1 69 
‘ 


berabgeicht auf......» 
gemacht, voller Schnitt — 








warm und bequem; herab— J Zelz oder Band beſetzt und einige ſind 1 5 

BEICHE BF. er — ——— —— — no; ⸗ eaiell - ü 
infach; aanz fpeziell z1ı.......-.:.- 

— ⸗ Bargain Baſement. | einfach; ganz Ipeaiell 3 
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5 — —— ————————— — 
darunter Dr. Chr. Balatka, Eugeen ee — — — — — 5 5 —— 


t 
Zum ‚„„Komifer Seppt‘‘! | 
II WM. Norih Ave., Ede Elnbourn pe, 








Mitteilungen der Zentralſtelle des Rö- ziügige Hilfstätigfeit bes Zentral- CompagnieGeneraleTransatlantique 


Eriennen Liebesopfer an. | get und enthalten Dant und Aner= BEN 6 Hy Li N 
|ternung märmiter Art für die großs | 


+ bie Zeit. ivo ein Yurfeng- | milch = Satheliihen Bentralvereind. |nereinz, . 
Fetzt kommt die Zeit, wo ein ueni— y : ; i 
7 In einem Prehbriefe der Zentral | ine U. 4. nad; Hamburg direkt 


ſtelle des Römiſch-Katholiſchen Sen⸗ Suchen nach Smalls Leiche. Doppelſchrauben-Dampfer 
trawereins wird die Frage geſtellt: 


—J 2. Dez. Die Polizei 66 27 2 

‚Meik man in Deutfehlany und) „Toronto, | B 

und hin een aud, melde Opfer die läßt jebt Nahgrabungen unter bem | "N i G A R A 2 
Fine | führt am 5. Sanuar 1921. 


\dentichfprachigen Katholiter Ameri-  Orand Theater bornehmen, um en 
las für ifre notleidenden Brüder in zuſtellen, ob dort nicht etwa die Leiche Kabine und Dritte Klaffe 
Theaterbeſitzers und Millionärs Altommobationen su Haben. 
———— 9 . x GC iſt W n nächfte 
„Briefe, die von Ambroje %. Small verfeharrt ift, der | Wendet Euch an ben ölten Rolaligenten 


zu erwähnen das beliebte Tiroler: | mapgebenv:n Eiel’er. Deutſchlands ſeit Dezember vorigen Jahres ſpur⸗ 


die ganze Familie 


Außer der Hauskapelle, 











t Cut is ie/au3 in fü i los derſchwunden iſi. Bisher ver⸗ — — 
duett Sutierlute, Hatth Maſſary, die aus in jüngſter Zeit an die Zentral⸗ hwunt Simmel | 
denn am Abend flieht fich für das fette Berliner Soubreite und das Tis | eff gelannten, Iaffen feinen Zweifel | traten die Behörden den Stan van , 
Jut befiehen, daß die eingeweihten Kreiſe Small weile noch unter den Leben⸗ WEISHNACHTS- 





n | > ne z > 1 u 

un Er IE: Ren Andere Geihäite Fig erg Face Eintritt 50 Et3. Anfang 3 —— Ra 75 * N eg u 2 ten Hafen, und daß man auch millens | Fünf Tote bei Feuer, | ve nn, = 
mente. J — — Bürgerme H en e den jeden Abend ftatt. Yom Tonıtag, in 9, r u | i ‘ ey! = 
Piana wurde anı 8, Mai Ihuldig| „Fer „Chicago Booſters Club“ | Niemeyer wurde im Yahıre‘ 1916| Tas Feſt findet un Velten dort | pen 5 Dezember ab aucı am Sonntan | 11% — — fat du i a . Rem York, 2. Di. Gelegentlich zu LIBERTY, BONBEZZ — 
— — Campione, | Üiberjandte dem Stadtrat das Mu: | bon Serrn Sonne zum Silfsitaat?- zwei Kinderheimen in Thüringen nafmitiag don 4 Uhr ab. Für Küche Als ———— folgt Rn eines Feuers, da⸗ heute morgen —* DEUTSCHE BONDS 4 
Ser bereit3 gehängt worden in und ſter eines Reklameplakats. das die! anmwalt ernannt und leitete zahlrei- | ſtatt und fünf Prozent des Ueber— und Steller sit ebenfall3 auf das beſte Reihe von Ausziigen and . re einem Apartmenihaufe an ber Mei HARK. RUBEL. KRONEN F 
Thomas Errico, der zu Ichensläng. |Norzüge Chicagos in eim äußerft | he genen Banfiers gerichtete Pro-| Ihuffes geben an den Baby-Ausftat- |B0F0“ ie * welche u : = ec rg Straße, in ber —— BANKNOTEN 4 
cher Suchthausitrate beanadigt | Slänzende> Licht ftellt. ES foll im den} sojfe, unter anderen diejenigen ge-| tungszirfel. Jedermann gibt gerne, — Schulte be Kon und Sau . e . i Näße ber Yünften Avenue mütete, | — niit Dee 2 
teurde, in der Billerdhalle, 420 W, | beurtjählichiten Eifenbahnitationen gen Harry N. Dubia, die Fidelity | werm er weiß, dab es einer mwürdt-) * Durch Nichter Leis murben | Münden, Pater _. ns 2, [Durben fünf PBerfonen zu Tode a s 
63. Straie, Albert Kubalanza er; anfgeltellt werden. Ta der Stadt | Staatsbanf und die Gebrüder Gra-| aen ade zugute Fommt, Kommt | John C. Muirhead, Eproß einer lin im De aa Bann — brannt. Die Umgelommenen find: SCHIFFSKART EM ’ 
mordet zu haben. In ränberifcher| dadurd) weiter feine Untoien ent-| Ham. alle und bringt Eure Freunde mit! edlen ſchottiſchen Familie“, und Pau⸗ verbandes, Dr | a. on * Ftl. Marjorie Lescomb, eine lürzlich Zn Pe 
Mbticht überfielen die Genannten |teben, erflärten die Stadtvater fi) — ——— Verbindet das Gute mit dem Nütz- line, Tochter des Chicagoer Millio— ——2 2* —— „aus England eingetroffene Film- Reil W Ä 

den Ginentümer und plimderten|auf Empfehlung des Bürgermei-] * Im Verlauf eine Streites | Tichen. närs Waſhington Porter, 4043 Lake | Pater Bifchof ben —— —— Freundin Frl. J. 3. LO ITZ, = 
ihn, fowwie 20 Gäite aus. Unter den | Iter$ damit einveritanden,. wurde geitern abend vor dem Haufe | Park Ane., gefchieben; 5 Jayre waren Provinzial Ruten in Mi R - —— Ze ber B mac —* * — 
leteren befand fich aud; Mubalan-| Sechzig Schüler der öffentlien|Nr, 2964 ©. State Str. der 16 — Edel.— „Das ift jebr ebel von |fic verheiratet. Die rau erhält die Erzbifhof Rieder von Salzburg Vorname „Betty“ bekannt ift; Dr.| 312 


3a, der fich widerjeßte und nieder- 
geſchoſſen wurde. 


— — —ñ — — — 
Lefet die „Eonntagnoit”. 


Schule: Chicagos werden fich vor- 
ausfihtlih im nädjiten Monat mit 
fcchzin Kew Norfer Kameraden im 
vom New Norker Bürgermeiiter ge- 


Sahre alte Henry Ellis, Nr. 2908 
S. State Str, von James Howard, 


Kinn geſchoſſen. Vater 


Ihnen, daß Sie von Ihrer Braut nur drei Kinder und verzichtet auf Nähr- 
die Liebe verlangen. —, Nicht wahr? geld, da der „edle Sproß“ nie für ſie 
Nr. 3201 S. State Str,, in das | Die Mitgift nämlich verlange ih vom |geforgt habe, um fo’ mehr für eine 

= feichtgefchürzte Dame vom Ballett. 


2 S. CLARK STRASSE, 
fiammen, außer zuhlreichen Zufchrif-1%..M. Potter, der Tierarzt des Nem; swilsen UnamS und Ban Mori Eu 
tin aus Defterreich und Firol. Alle Morker. Hippodroms; die Sängerin | yantag, Tonnerdiag, Enmötng ES Mr _ 
diefe Schreiben, nebfi Jehr vielen ans | rau Harold Bosmwell Reib und-be- = — atom ee —— 3 
deren gleicher Art, find ans jüngfter/zen Schmweiter Yrau Zeifie Jenkins. — 


x = — — m b — 














Haarjcneiden für Kinder, 20c — Neunter Floor 


Seine S2,00 |$3.50, SA, 85 
- Muslin-| Pajamas 
Uacht- Hemden | Mr Männer 


Seine Qualität, aus fei- 












30 Alumininm 
Toy Küden Set 


De 


segend ein Kind wird eins zu befigen 
wünſchen. 


























Set beſteht aus 


für Männer 
Dicht 
Qualität, einfach mei; oder 


mit Seide bef etzt, den-F Frogs, 
Aluminium Schöpflöffel 


81 .O Ö 8 2. 00 Aluminium Pie Teller 


Aluminium Kochpfanne. 
Haupi⸗Floor. Oaupt⸗Floor. Sechſter Floor, 
J 


Spezialverkaut! 52.25 Ienkbare Schlitten zn 98c 


Soldy niedrige Preife wurden niemals vorher für Steuer- Schlitten quutiert. Oberteil ift aus Hart- 
holz, hübfc gefirniit und verziert mit farben; Schlittenfufen jind aus gehärtetem Stahl gemadt. 
Die großen Sorten zu verhältnismähigen Herabietungen. 


Keine Roft- oder Telephon-Bejtellungen für 


$5 angeflei- $ 1-9 


dete Puppen, 

Wenn Ihr eine qute Puppe 
münfcht, jest iit die Gelegen- 
beit. Hat echten Bisque-Ktopf, 
mit beweglich. Nurgen, Perüde, 
Schuhen und Strümpfen; ein] 
Sortiment prädtiger Sleider 


nem Madras 


ket Weave, 


3, Pongee, Bas— 


Ant ’ s a . — 
Feine, gewobene einfarbig und 


hübſch geſtreift, ſowie Sei— 





Aluminium 
Aluminium 
Aluminium 
Aluminium Miſchlöffel 


Formen 
Sauce Pan 
Skillet 






























angezeigte Spielſachen-Artikel angenommen. 


Shooting Star Schlitten, mit 
einfachen —* Bars. 

.25 wert, 8323öll. Länge, 986 
*2.75 wert, 36 SL; Länge, 51.39 
3.25 wert, — änge, $1.69 
$4 wert, 4530ll. Länge, $1.99 
s> wert, 5830ll. Linge, $2.49 


| 2l3c Yard Weihnadjts- 
Noping, 1c Yard 





| Zum Deforieren de3 Heimd 
nie Di ahraıt in 17.Nard:fli a 
zur Auswahl. Dieje Puppe ijt J — 
— £ ul Bi I. 
ganz gelentig. 
i . 53.50 Set Wagen Blocks 
- . - * on. r u f ’ 
$1.50 gefleidete Ruppen, Böc. $1.50 Game Tinker Pins, SIe | $1.89 
Ein ungewö hnlich intereſſantes und Größe des Wagens 20 
Vierzehn Zoll hoch, an Schulter und Hüften gelen-ſpannendes Ziichipiel; wenn auge: tl lan, 12 8011 breit, mit 
fig, ganz befleidet, mit fanch Koftüm und dazu pajien- Den ti 05 4 Sub 8 Zoll lang. ung | alatten Maple-Blods nefüllt, 
ind Alt erfre ich an Spiel. för 
dem Hut; Geſicht mit ſchöner Wohair-Perücke umrahmt. Wſeht den —— N —— Ds 
54.50 Ruppeniwagen, $2.89 51.50 Kombination Spielbrett, | derden. 


95 
Cin hübjcher Wagen; Stahlgeitell, | Apr tünnt = — — 


ſtark hergeitellt, jhwarz u. lohfar= | Syiete auf dic a Vrett ſpieten. 

big emailliert, Gummireifenräder. Jder tönnen ſtundenlang damit ſpiel en, 
35c Bilder Blocks, 156 

$1.50 Flaih Liohts, 98c ie baden Tiere und Buchitaben IN 


A SR vor 

































25 davon, alle in hübfhe Displav-i 
—— Was für ein bübjches Geichen? e8 | Tnawtel ncpadt, VE Pe 
‚ur Jedermann iſt. Zwei Zellen Zus 53. 50 Launıdrn Set, 52.39 
bular Cafe mit Miner’3 Kopf, wel- | Die —— , die —F —— m 
— 42 Q dirf nachahm würdigt dieſes Se rat 
her ein weites Lıcht wirft, | aroren Etablsuber, bü bi emaillicı- 
2 11 inger, Wäſchegeſtell, Waſchbroett, 
81.50 Over and Under, 98c | sorb und Balhllammern. 
Ein mehaniiches Spielzeug, das | 36.50 Jves⸗ eleftrifce Zug: 
jeden Ainaben erfreuen wird. Hat) _ * 54.95 — 
* —— — (Stinlap - Sat bollitändiaen Nreis Geleife, ei- 
er EKRER EN" WEDER rn fern ’ofor noti de, Te — Gedace u. 
tunmah, da3 „over the top gebt. | Kerionemvaaen. Sechſter Floor. 





S1.00 reine An ereie Sonentrinpf 


feinmajdhig, Baummwoll Garter Top, Doppelte —* 


le, hochgeſpleißte Ferſe, 
faſhioned genähtes Bein; ſchwarz, marineblau, 


lau und Cordovan. 
65c baumwollene Kinderſtrümpfe, erſte O 


— 


ualität, fein gerippt, ſchwer u. mirte 
ſchwer, voll nahtlos, ſchwarz und cordovanfarbig, zu 


“35€ 


52.50 wollene Damenftrümpfe, flach ; _ 82.50 und 83 Mufter Mnion ı 2.50 fließgefütterte Winter 
und Xccordion gerippt, fanch 05 | Snit3 für Damen — rein weiße Union Suits für Knaben und Mäd— 
Deifhungen, SU ..-.o...2.0.. C|,.c ombed“ Baumwolle, —* ßgefüi⸗ chen — weiß und naturfarbig; auch 

84 ſchwere Merino finiſhed Winter text, alle Formen, Knöchellänge — —— gefütterte Waiſt 1 
Union Suits für Männer, 62 00 | in regulären und ertra 81 69 lnion Suits, zu ..... 8 39 
blau ut. gemilcht, fein gerivpt Pie — 0200 Haupt⸗Floor. 





vübſch deforierte Rorzellan- | Reimwoll. moderne K ee : 


Taſen und Untertaſen 5.0 oO & 





Pramı ig gemad 


Die Eoxız 


haben plaited Front — Rücken mit * 





Mole. Zerge oder Alpaca aefürterte % 

Hofen. Beben ft, Ihr erhaltet einen = 

einmwoll.Anzug in dunklen — gut * 

gemacht, in neuejten Modelle: Sieine % 

C. O. D. oder „Will Calls 810.00 % 

R2 * * 

Mit Roſengirlande delo Zbell Werte, zu nur 85. 00. 7 





zellan, Set von 6 in 
regulär $7.50 dad Duven 


fehs für 50 das Bug — 51.98 


Neinwollene Madinaws für Knaben * 


j - . ut + 
- Bropen 5 bis 15 „Sabre, * 
* 

















Abendpoſt, 














(ARTE FE 


Chicago, Donnerdtag, den 2. Dezember 1920. 





Ladenftunden jett, 8:30 vorne. biß 6 abends. 


$1. 50 Tafel Aide-Tray, 


Soweit 2 


binat. 


Afchebehälter. 
Steine & ©. 


550 reichen, zum ers 
lauf faſt zum Koſtenpreiſe. Kom— 
von echtem nicht ſchwarz 
werdendem Bruſhed — 
ter u. ſtarkem unzerbrechl. Glas— 
Keine abgeliefert. 
D. Beſtellungen. 
Hauptfloor und vierter Floor. 





———— — — 





19€ 





— — 








Keine Poſt⸗ oder Telephon-Beſtell. ausgeführt. 
Recht vorbehalten, Quantitäten zu befhränfen, 


Dier Rik Parfüm, per 





53.00 Männer: 
Auto Gauntlets 





Marmelade 








82.50 „Glen Roſa“ 


Peach Jam S1. 25 


10 Größe Bücrfe, S Kid. 8 Unzen netto, 
Der berühmte Glen Nola California 
Nam—der feinite, den Ihr je probiert 
habt. Mbfolut rein, feine Apfelbutter 
als Füllung; Halb Pfirsich und balb 
granulierter Yuder, Nr. 10 Größe 
VBirchien, 52 %fd. Nettogewicht. Kei— 
ner abgeliefert. Siebenter Flvor. 


ar, | 





Fe Be 





ars 


Speziell zu 69 


Damen = Handtalden, & 


Noveliy Ceder 


ta . nn . .. a - 

au jchwarzem Leder, mit großen Importierte farbige und weiße 3 Ar 7 

Anze 41.39 Manſchetten Be ze en * 4*5. 4 * 

tert, 83.00 Werte — Glas Jar, faney Blumenverzie— u 2 

Savorid Month Wafh,| Waunins gmuuiſiſiede das Re tung, mit ſchwerem verſilberten Aus feinem Iooled Yeder oder & 
1.00 robe %r 4 ⸗ Pr en * an irfn $ . uhr * 
— — Te chen. 37e Dreß-Handichuhe für Männer, aus edel und | Beaver Lamb, in braun, lohfarbig, * 
— ot a | » 1py- L -Y * 

—A Capeleder oder in Suede; 62 00 Löffel; der | gran oder Navy; auch ſchwarze 7 
stud “e: 2Duart vote Gum- | arau, tan oder braun, Pr., - ſchie dene I8 os a —— 
un‘ 10; „83er — —— —— ne Lederhandtaihen in Crepe und 
8 ſer—⸗ — \, u d Y ——— —— RE. 

Sind Honch and * = 5 — — Jerſey Männerhandſchuhe, Bound Auswahl: Pin Moroccvo Grains; neiteiter “ 
——— Gm mann „19€ roman ——— 790 | ein ideales | Bor Bottom, Siwagger oder Enve- — 
a eher . — * 
zu ....... "Sie" Scott? Emuljion — * * Weihnachts-J lope-Faſſons; ein ungewöhnliches * 
Daggett & Namsperls 1815 » or 5] HYF Dopvelte Seidenhandichnhe für Da- geichenf, zu | Sortiment zu % 
— — 7 men, Milanaiſe Qualität; jchtvarz, 2 
—— öll.. | Sorlid® Malted | mweih, braun oder grau, $1 95 69 3 45 * 
Magaein, DE AQn Ste — ya FT een . Ham Fioor c Ad T 
50c Größe 3390 ipegiell 82.89 Haupt⸗Floor. Haupt⸗Floor. Haupt⸗Floor. * 
11; 5 2 = En 3 

| 2 Werte ts bis 845. 00 : 
Damen-Winiermantel mit Debbragen, Werte aufwarls bis SA45.00 A i 
Rir ſicherten uns das Ueberſchußlager eines Fabrikanten, beſtehend aus Mänteln ſo feſch und modern, wie Ihr ſie im regulären * 
Lager zu 535 bis 845 finden könnt. Auswahl aus wundervollen guien Stoffen, einjchlieglich weichen Belours, Stlvertones, Kerſeys, Hea— = 
ther, Bolomifchungen. WAusgejuchte Sealine für Kragen oder Self Cloth Kragen. Durchiveg gefüttert mit fanch oder jchlichtem itarfem 90 * 
Futter. Eingeſchloſſen ſind die bielbeliebten küurzen Sportmäntel, mit Tauve Coney Pelzkragen. Auswahl zu 827.50. 2 
RR ä ä «νν £ % 


Benson Ü 





Dante Damen-Bade-Noben ! 


Iſtern, große, wollende fancy 





er 


4 


„+ 


85 Werte, 3.95 ? 


Ertra feine Qualität 


— — und ze 


» 
RX 


2* 
* 


> 
* 











ee tere 


* 
* 





* 
* 


8 


* 
* 


+ 





85 bis 


53.95. 


Feine Heatherbloom Anterröde— 
in regularen und ertra Gropen — 


ı farbig und jchtvarz, 82. 95 
RER A en 
Feine Qualität ihwarze ESateen« 


Unterröde — erira $1 95 
” 


* 
* 


87.5 


* 
* 


— 
* 


Aermel, 
We 


—38 


* 
* 


tie, 


+ 
* 








LA 
* 7* 


+, 
2* 


—BB 


Größe, 833 Werte, zu .. 
Geſtrickte Unterröcke, in fanch Mi— 
ſchungen, mit geſtreiften 
Borders, zu 5 
Voro 2, 3 eo. 0.000» 3 
Dritter Floor. 4 
— — — — —— — — — — — — — — — — ——— — — — * 
Wund lle Weihnachts-Geſchenke 
zundervolle Weihnachts-Geſchenke 
J * 
Solides Gold, goldgefüllt, Sterlingſilber Schmuckſachen-Artikel, 82 ‚00 % 
jedes in individueller Schachtel, Auswahl zu .................. 2 
Sterling Silber Ninge, mi JBGoldbroſchen, mit Stein * 
nem wei5em Stein bei ! einiad, $2. * 
— — J * 2 — u 
KW * er nt; — — Ohrringe, franz. Verle, maſſi-⸗7 
ar Pins, Tilber, mit Wweibem | nes Sol kültchert, 8%, % 
ur Ztein, in Käſichen, 82. j Men Bei, m Den, * 


Pins, in Käſtchen, 

Manſchettentnönfe, maß 

ı nt, für weiche oder fteit 
ten, 52. 


2 


orten, ſeine 
1530llig, 82. 
Gamco Brsichen, veva 


tem Shell Camco, sr 


oriental, 

























parationskommiſſion ſoeben in Pa— e ſi e haben.“ Aber wir haben ſie Chemiſche Induſtrien mir 15 Bro 


ri unterbreitet, betrifft amfere nicht erbalten, trogdem man fie Zertilinduittie ..... » 12. 
Kohlenverforgung. Die Sahlage uns nicht vom Nordpol, ſondern Lederinduſtrie Don 
| iit ja au zu Mar. Einerjeits be-! ganz beauem aus den Verawerfen, | Papierinduitrie u > 
deutet e& bereit3 den Gipfel der Un. die früher unſer Eigen Be waren, “ebensmittelinduirie „ 40 
1 menſchlichkeit, die Bevoͤlkerung ei⸗ aus dem nahe gelegenen Boͤhmen Eiſeninduſtrie ne 


parationsfommiffion zu der Erflä-| Nihtpolititer mu annehmen, 
rung nötigen, da& eS ohne Belie- | Oeiterreih auf Grund 


bei — 


in 


Dapı d 
der Induſtrien 


de Veſun J 


rung unſerer Kohlenverſorgung mungen des Friedensvertrages ſo- und auch in Niederöſitereich; 
* —— 2 2 Ber * 
einen Wiederaufbau RE piel Kohle befommen foll, als es Mangel an Eifen mitten in 


nimmtermehr geben fann und wird 


! fiir jeine Sndujtrieanlagen und den! Gebiete 
Damit wir unjeren < Stiaventribut] Berbrauc) der Privaten tatjächlich | Vorfommens 
on die Freunde des Herrn Wilfon| penötigt. Nun, und wo iit demge- | tinents! 


bezahlen fönnen, müſſen wir arbei- genü ıber ı m ber ganz en iv: eiten Y M selt, 
ten; damit wir arbeiten Fönnen, 


Kohlen Hatten, ‚ijt uns von denen) jiherhaupt nichts 













zugewiejen mird!| die £ 


bilft uns alfo aus diejem Zirkel 
heraus? 

Der Friedensvertrag von St.Ger-| teien die Karten mühjam erobert 
main beitimmt, da Deiterreih in’ baben und es ihnen gelungen ift, 





eiienberarbeitenden | 1 
den Mlpenländern 
d.h 


Kommerzialrat Berl iit jehr vor- 


jonjt nod) ein Land, in weldhem der | fichti a und ichliegt aus dem Gejag- 
brauden wir Kohlen; was wir an — an Hausbrandkohle ten, dab man doc Deſterreich 


er m nz Xage berjegen muß, die im Lan- 
in Prag, die jich jegt unfere 2 Wohl veripreden die von der Wie-|de vorhandenen Rohitorfe zu berar- 
ger nennen, geraubt worden. Wer) ner Gemeinde auögegebenen Koh-) beiten, weil e3 


jonit nicht einmal 
Ienfarten die Abgabe von Zimmer-| fähig fein fann, einen Zeil der aus 


brandfoßfe; wenn fidh aber die Par-| dem Auslande bezogenen Leben3- 
mittel zu bezahlen. Der Optimift! 
En er nicht, sb es den —* 


200,000 Tonnen Brennſtoff monat- 


lich wäre zwar noch nicht die Mög 
—— ie einer 
njerer Induſtrie, 
Ri alichfeit, Sie zum 
hend zu beliefern und 


aber dod) 








ungeheure Stoble die Sa: 


nborräte; 





Iprechend beliefert. 


in|preiien Tiefern mu, wobei 
Berückſichtigung der 
mweit billiger itellt, als fie 
dem Striege hat zahlen müjjen! 


Maſſiv goldene weiche Aragen- 


icarl Heads *, alle Größen 


Vergoldete Taichenmeiier, zwei — 
| Klinaen, mit Ring fürstette, feine e— 
five Gold» | Cal tät <tabl, 32. 
ce Mens , „Naldemar Uhrkerten, vergoldet, 
15 NRabre garantiert, S2, 

BER Babhy Lockets und Kette, Herz⸗ 
Range od. runde Form, malfive Glieder: 
SardC, | gatte, Se. — E—— 
det, mit Echte Cameo La Vallieres, ver 


8 Prozent 
vollen Beſchäftig zung 
die 
Teil entſpre—⸗ 


auch die pri⸗ 


ranzöſiſchen Bahnen verfügen über 
werke ſind reichlich mit Brenniieii 
dem! berforgt, und wahrjcheinlicy werden! 
diejes gewvaltigiten Eifen-| aud) alle übrigen franzöjiichen Ver-| 
des curopäiihen Kon-| brauder von Teutjhland ber ent- 
Dazu Fommt, | 
dag Teutichland die Kohle an Die) 
Entente zu den deutihen Suland: | 
unter| 
Valutadiffe⸗ 
renz die Kohle für die Entente ſich 
ſie vor 


Wie grundlegend haben ſich für 
uns in Oeſterreich die Verhältniſſe 
verſchoben! Aller Rohſtoffe, insbe · 





goldet, und Kette, 82. 


Hauptfloor. 

















auf die 
der 
verzichten wollte! 
alles einerſeits 
dererſeits 


deutſchen Lieferungen 
Das iind 
Menſchlichkeits— ‚an: 





ner Zwei-M illionenjtadt num jichon) zu holen brauchte. Ber alio ilt der Vedarfsmenge, jo dab ali jo jelbit | daten Verbraucher vor der alferärg-| Madhtl jaber in Baris endlich Degrei-| 
den dritten Winter einfad) frieren tlug und stark aenua, das Mittel zu!die Andwitrie, für deren Betrieb: iten Kohlennot zu ihüsen, gegebei.| fen, was das Gewiſſe n und auch 
und vielleicht Zehntauſende davon finden, das uns dauernd und für wir bei uns zuhauſe Rohſtoffe ha⸗ England produziert jest, jo fübrtiwas der 

erfrieren zu Jajien. Die Revara-) immer vor den tichechiichen Scifa- | ben, wegen Mangel en Vreunſtoff Herr Berl aus, 20,000,000 Ton-| fordert. Die Präſidentenwahl in 
tionskommiſſion müßte aus Beſtien nen ſicherſtellen kann? nicht arbeiten können. Nehmen wir nen Kohle, alfo nicht viel weniger Amerika ſagte es deutlich genug! 
beſtehen, und nicht aus Menſchen, Dieſer Tage hat einer der her- 3. B. die Alpine Montangejellihait wie im Frieden, und bei — ier Kür— 

wenn ſie ſich dagegen blind ſiellen vorragen diten Kohlenfachmänner Sie hat in Friedenszeiter jährlich | sung von nur 1 Wrozent dieler Mo-| — — ae, 
mollte; und das fönnen wir bier an!o eiterre * Kommerzialrat Oskar mehr als 60,000 Waggons Dit tmatsmenge wäre ——— der 

dieſer Sielle mit aller Beſtimmtheit Berl, in einem hieſigen Blatte zur rauer Kohle bezogen; jetzt — drücenden Kohlenſorgen enthoben! 

jagen: die Vertreter Englands und Frage J Reihe von Bemerku ugen ſie im Gnadenwege und unter den Vor ganz Kurzem iſt aber auch den! 

Amerikas in der Reparationskom- deröffentlicht, die man nur lefen drü denditen Bedingungen ein He i⸗ Franzoſen das Geſtändnis ent— 

miſſion gehören zum Geſchlechte der muß, um es weg zu haben. was für)nes Toantum von etiva monatlich | ſchlüpft, in welchem Maße ſich Die 

Beſtien nicht. Aber auch der nakte ein Spiel da mit uns getrieben 1000 Wag gons Koks, alſo kaum SH, KRoblenvorräte in Franfreih durd 

fisfalifhe Sinn und die eigentliche worden it und wird. Sommersial 1] Prozer ıt ihres tatfädylichen > Bedarfs.| die umfangreichen Nieferumgen des 

Aufgabe ihres Amtes mühte die Re-irat Berl jast 3. ®.; „Zelbit ein Die Folge iit der Mangel an Eijen| Teutihen Neiches häufen. Die 


Sabrifanten und — der 
beſten Harmonikas in der Welt, in 
allen Arten zu niedrigeren Preiſen 
als irgend ein anderes Geſchäft. 
Alle Räufer erhalten freien Unter- 
richt... 

Megen nüberer Auskunft Tchreibe 
man in Enaliich an 


Ruaita & Serenelli 


Accordion Co. 


817 Blue Island Ave. 


Geringfügtigfeit von etwa 5! 






nd7 Sonbido3mt 


Elegante Bromenaden-D 





Tür jeßigen 
Ale in neueiten Entwürfen, 
Stopien 
moderiiiten Modelle, 
falen Preiisherabſetzungen ex 
worben. 
vertreten. 
Jerſeys, 
Seide, mit verſchied. effektvol— 
len Beſatzkombinationen. 


Werte bi3 S35, zu 


Wintergebrauch. 


der neueſten, 
zu radi— 


einiger 


Alle beſten Stoffe 
Velveteens, Wolle— 
Serge, Tricotine und 


neueſten Farben der Saiſon. 


825 bis $ 


- 


35 


Werte, zu 18.75. 


ia 
ZU I 


$18.75 


amentleider 


5 


* 


3 
N 


+ ,% 
we 


“ 
* 








ſche 


Abſätze, Cuſtom 


Feiertags- 


ne 


Schwarzes und braunes“ 


vr— 19845 
Leiſten in vielen 
* 


Vierter F 


Hammesfahr’s 


eng 


JJ 
dendber auet Vorzellan 4. Zne Cond iment nr : 
* — —— une SR 1000 Dutzend Knaben-Bluſen — * 
deditem Cenitopf, Sal und Referhoge Honor Bright Fabrikat, 59 J * 
Bert, ER | Pröben 6 bis 14 Jahre, zu c = * 
Fünfter Floor, —* + 
Sweiter Floor, * u 
(Bär bie „Ubendpoft”.) dem MuSinabe mit Noble beliefert! fih bei einer Koblenfirma ranonie: | Drabtziet bern de3 Ganzen gerade! jondere des Benzin: und Petro⸗ 
Für das frierende Oeſterreich. werden ſoll, wie dies vor Kriegs Iren su lafien, müffen fie dann er-| darum zu tun it, dab Teiterreich in! leums beraubt, verfügen wir mit! 
Die Mahnung der Reparationstommiifien, | ausbruh der Fall war und vor! fahren, dar auf die Kohlenfarte für|gar feiner - fiir jeinen Zebens: | allem, was wir an mindermwertiger 
| Bon Adol; Gelber, etwa 115 un noch jaate ein Simmerbrand nichts geliefert wer- mittelbedarf aufkommen kann, ſo Kohle im Inlande erſchürfen, kaum 
> j bodhgeltellter enaliiher Aunftionär! den darf! Am, ſo wird aber doch daß es am Ende von den jeiner|über 6 Prozent der erforderlichen 
Wien, 8. Nov. 1920. | gegenüber dem Schi eiber dieſer Zei-⸗ möglicherweiſe die Induſtrie beifer | übe: rdrüflig gewordenen taltherzi=| Vrennitorime nogen, Was würde ce$| 
Einer der widhtigiien Yunfte in. len: „Und wenn wir für Sie NKob-! daran fein? Aber weit gefehlt!igen Rechnern einfach in den Unter- alſo für ‚Ssranfreich unter dieſem 
dem Memorandum, welches das len vom Nordpol holen müßten, Denn es erhält unſere gang hinabgeſtoßen wird? Mit Umſtande bedeuten, wenn es, damit Mehl, 
Präſidium der öſterreichiſchen Re— werd en wir fie holen und werden leinem Mechrauantum von mur!wir nicht ganz zugrunde geben, nur 


doch Kaffee, 
Feigen, 
Opportunitätsfragen. Ro: 
Mahrlich, es iit an der Zeit, day die) 


No. 


Speziell für Weihnachten! 


No. 1 — Kuchenpaket; 
Roſinen, Snow D 


2 — Weihnachts 
Paket: 
Tee, Schokolade, 84 15 
Datteln u.ſ.w. 
Dentichland $1.42, SC 
reich $1.62 extra. 


—— 


cto 


für 


Chas. Kammesfahr Comp. 


itaatsmänniihe Beritand| 165 N. La$all: Str., Chicago, Il, 


1v dofr co 
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Erſte Hypotheken 


Gold Bonds 


National Bond & 
Mortgage Trust 4 
of Illinois 


3146 Lincoln Ave, 

) Wellington 7354 
Telephone, Safe Tiem 1495 
Km. AR. Burmeifter, Präf. 
Floyd Garwid, Schatmeiiter, 

nail3bomo* 
























Linder 


Blajenfatarrh 
tn 
24 Stunden 


HTedbe Aapfer 
trägt ben Na 
men By 


Bermeider Naabır 







in 


CAPSULES 
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Hausſehuhe— 


zu niedrigen Preijen. 


TER E 
Farben, 


en * 18 1147 
Faſſons und 


—9 
und 


3wei 86. 85 und 4 pr 
Bartien zu od _ 8 85 
A d Calf, (Sr odye ar )y Yace 

Faſſon 


Leder- und Filz-Slippers für Män- * 


—— — 2 * * 
r, verſchiedene Faſſons und ç 2 95 J 

* 8 
$3.45 und ....... Add) J 


Filz-Slippers für Damen, in vielen * 


Farben, 82.95 52 45 = 
4 


ind Filz — 


— "si 95: 


Speziell: Damenſchuhe, % 
59.00 bis $12 Werte 


Rinder. Slippers, 
UL für $2.45 


Kur —— 
— * 


ar 


> 
* 


3, borzüg lid he Werk. . 


loor 


Handpflege, 25 — Dritter Floor 





Suaben:, Mädchen: und Miffes- 

+ *— 

Muſter-Kappen, 
A .. * c 4 
Stück 2 
u He 

50€ bis $2.00 Werte, zum Verkauf Sams⸗ 
tag. Dieſe Partie enthält Kappen von Wolle, 
geftridtem Fiber und Seide in großer Aus—⸗ 
wahl von Formen, Farben und Faſſons. Die 


Werte werden Euch in Erſtaunen ſehen. 


Hauptfloor, Halstrachten-Dept. 


BR 


— — — 


an i 


Ein Gang 


Geſch enken! 


ierter Floor. 
ME ae nen können raſch 
aus einem vorzüglichen Sortiment 
zu niedrigſten Preiſen ausgewählt 


werden. 


— 
— 
— 
7— 


uuuuuunn 
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Y 
nd 3 


Taſchentücher, 

Blanket Baderoben für Männer, 
Leder-Geldbörſen, 
Puppen und Spiele, 

Schmuckſachen, 
Silberwaren, 
VBoudoir-Kappen. 





(ir 


Japaneſiſche 
blane und weiße 
Tiſch-Decken 

48 bei 48 Größe 
Qualität, in Chryſanihe— 


Uaı n ihus 3 und Kir— 


ejert. 


; feine abaeik 
ER 
gr 


Bierter Floor. 


TTRISRSRIGHOKERUARSERRURSETSTERERUERRERTERAHRERDSRN: 


Cream Pattu ⁊ Tag 


gl 


BRABIOBSRABAGABLODARAEOBARIGSANEBABERAGEANG 


Erſte 
mum 


Wiſtaria, 





—X—— 


Aſſort. *ream Pattie 
Br tue 


te 


—8 2 





Eovverali Damen- 
en - Kleider 
3 Werte, Megielt an... 91.00 


— 
Floor. 





Baby⸗Trachten 


Sweater Sets für die ganz Kleinen; 
in Roſe und lohfarbig, Sweater, Kappe 
und Leggings; vorzügliche Qualität — 


ipeziell zu 


ES 849 


Sweaters — 


in 
— —— 4Lint nud Linkt ein⸗ 
fachen Stichen — 
——— 2 mehrere Faſſons; 
—547.Ulter 6 Monate bis 
| |). 6 Tahre, zu 
ru | 
\nM ad 2.49 


TZamıs in einer großen Sarbenaus wahl, 


Sind umd Link rg * N 61 49 


Geſtrickte Baby— —* nett — 


S N 
Schul-Miß, iv 


it Mote nknoſpen, Ribbon 2 Innen 
futter, gehäkelter Kante 2 25 





Weihnahts- 
Geldlendungen 


nad Dentichland, 
Czecho-Slowakei, 
Ungarn 


Oeſterreich, 
‚ Sugojlavia, 
Aumänien etc. 


BE Schifisfarten gg, 
— Notariat3- Kanzlei — 


Ginwandernngs-Grlaudniiie 
werden prompt beiorgt. 


1. HERZOG&CO. 


534 W. NORTH AVE. 





Senden Sie Dur) uns Ihre 


—— 


—— 


( 4» a 
Tentid-Teiterreihh, Gehe | ynovdtbola‘ 


nach Deutſchtand, 
ſlovatei, Jugoilavien, Ungarn, Polen, 
Aumanicn und Jtalien. 


Schiffskarten 


| Agentur und Notariatd-Sanziet, 


fanfr 
Wir faufen 


und verlaufen: 


Liberty Bo:ı.ds 


J.V.ZINNER &.C0. 


| . (Im Geräft Jeit 1908.) 
619 W. North Ave. Tel. 
5107 ©. 


Dfien 9—8. Sonntags 9—12. 


nov Schatmeiſter des E. E. 








Diverſey 8287. 
Aibland Ave. Tel. Ad. 6570. 


m Id I 


Weihnachts⸗Fahrten 


IN $. Saxonia 


— 14,300 Tonnen — 
9. Dezember 


— ————— — 
3. Klaſſe Rate 312 


plus $5.00 Kricgsiteuer 


4 | 
mi] Die größten Dampier direft 


nad 


| Hamburg 


ſich an den nächſten 
Cunard⸗Agenten. 


M nr v7? =; , 
Wenden zit 








 Beihnadts- und Kenjahrs- 
Geldjendungen 


— on direlt zurch die Oberwarther E 
A. G., für Eifenb 


vartaffa, 
urger ausbezablt, weil ih 
eine Siliale dorten babe. 





yon und nah „»amburg, Bremen, NRotterbam, 





= 





* 


| Antwerpen, Havre, Trieit, Tanzig und Ziban, , 


| Schiffskarten 


Wm. Schoefernacker 


D. u. A. u. B. 


4156 WENTWORTH AVE. 
Zelephon Boulevard 


